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^iir ^ch , Inhaltsangabe von Schenach ^ Innsbrucker Phönix

Jü-g * ii * -6-̂ 4

Plans bei 7,andeck , Inhaltsangabe von Hannerle : Vater -

l '*.n fische Spiegelbilder , Innsbruck 1833
S. 43

Kc!nas A, ' gg . von Adalber Depiny , 3^ . Programm, G" rz

Realschule *%it / 3-3

Sch^az B, hgg . von Deplny . (op . eit . )

Sch -̂ez , nach der Handschrift von Gerhard Brhart , VoMp
ausgezeichnet von Leopold Pirkl , Sohwaz.

In 1er SaiaNlung des Au schusses <Hr ^as

deutsche Volkslied Tirol Nr "^4

Hop?garten , hgg . von ^epiny (33 . Programm , pHrz Real¬
schule 131^/ 33)

Hop^garten , Handschrift iK besitz von Georg Opperer
Gerjeinderat in RHrgl

Zell am Silier , Handschrift von Ferdinand Kechl , Kapell¬

meister . Bericht Eber ei e Aû fKhrung irs

Allgemeinen Tiroler Anzeiger 14. Jgg . Pr
R93

Reith bei Rattenberg ; Handschrift von Jakob Peichtner

Bauer in Reith . Inhaltsangabe von Auf-

schnaiter : Nikolaus , Innsbrucker Nachrich¬
ten 1333 Nr 2&;>

Alabacb bei Brixlegg . hgg . von Schnell : 8t . Nikolaus
1333 Iii . s . äs

Tiroltsches Unterinntal . hgg . von Schnell (op . eit . )
388111 . S . 9?

Breitenbach bei Kundl . hgg . von Schnell (op . cit . ) IV.
S .

Galzein bei Schwaz . Fragment von Staudinger , ausgezeich¬
net von Pirkl . Sammlung d - Ausschusses d .



Scn -K̂ H. von Vitus Augetti gedichtet , hgg . von Hart -

KanR : Vol ^ sschauspiele 1333 S . 333

Buch bet 8 <j*;.naz . von Vitus Augetti . Prolog '-' gg . von

Martgann ( op . cit . ) 3 . 323 , 3X3

Landl bei Thiersee . Inhaltsangabe v . Hartnana S . ^33

Sin Wunder des heiligen Nikolaus , dargeatellt in einer

panischen Ge ^chiehte von Augetti .

erwähnt von Hartmann S . 335

Der türkische Hof . Inhaltsangabe von Schnell 1X1 . S . 3,03

Mieder # im Stubaital . Fragnente in der Handschrift

Bibi . Per ?1. Innsbruck Nr 4 ^ 43

Inzing . Rr ^ Bhnt von Mang ; Unsere Weihnacht 3p

H3tting „ Aufschnaiter , Innsbrucker Nachrich¬
ten i ? \?5 Nr S3d

Jenbach <! H H M *i

Mutters ^ H Si ^ ora : 3ur Geschichte dex Volks -
schauspiele in Tirol 3^33 S . %S?

Ball H w Si ^ ora ( op . cit . ) P . 338

Kransach ^ *. Hartnann 8 . 333

Bruck iw Sillertal * 3rvgbnt von Ksrtnsann P . 33 &

Pillerberg . Hrwghnt von 3sgl - 2eidler : Deutsch - Österrei¬
chische Literaturgeschichte II . s . 3*74

MKhlbach bei Lienz , grw &hnt von Mang : Unsere Weihnacht
S . 1*7

Thiersee . Text iM Mttseua Ferdinandeum Nicht erreichbar
Sü (3tirol

Kematen bei Sand in Tauferertal , ältere Passung

^ * * , jKngere Fassung
beide nach handschriftlichen Aufzeichnungen

von RtockMait , Kematen

Gats im Tauferertal . Mitgeteilt von Hans Kie *erbacher ,
Gais

Pt . Martin i ?3 Gsiese ^tal . Spielleiter Peter Steinaaper
Abschrift besorgt von Kanonikus

Mang in Rrixen

Pragsertal . Mitgeteilt von paschler , SEgereibesitzer

Ahrntal . Handschrift überlassen von Kooperator Falzer
Bruneck

Sexten . Inhaltsangabe von Sebastian Bieger , Vol ' sbote
Brixen isas Kr ? 3



LKsental . Inhaltsangabe von Prosch im Ram&ler 33j ?P. 7a

' ' ^* Reischach bei Bruneck . Inhaltsangabe von Lore Klebela -
berg in ; Der Schiern X5. Jgg . Heft ^

'' f * Bruneck . erwähnt van Mang S. 5a

* Oelsberg , er ^^hnt von Mang S. *?3

3 *. Uttenheim . „ „ „

4 <* Pfalzen b^i Bruneck . ^ragebugen ^ es VtH&akunfte- AMrssea
^3. Sterzing . Er^ghnt von Dürrer ; SpielbrKuche He^t 3
^4. (ysiess . „ M Volksschauspiele s . tg
45. St . Lorenzen . ^ H u t, 3 . ?3
*6. Lappach . „ M M H <&.

1/L/
' 'f ^anse ^rberg . hgg . von Karl Hofer : Schiern 32. Jgg . S.

. Salzburg

* 8 . Bruck im Pinzgau . Fragmente hgg . von 3' ldmann , Programm

de ^ StaatsgyatnaslUNR Salzburg 18Ho / ? a

43 . KriEHai . gr ^'Khnt von Hein , 2s . ^ r Hat , Volkskunde I .
"- '" 3 S. 43

J' teierMsrk

Donnersbach . hgg . von Haberlandt , Zs . für Mat . Volks¬
kunde IV . IS98 S . 103

Leasing . %aH3Be ^ B&* 3 *Ma:3g333gXB *vaHxaaRgxp3K9 %xxBgh %%%%H
hgg . vonjS . RchMidt , Wiener Xs . für Volkskunde

Juni 1333

5 " . Leasing . Hanlschrift Mitgeteilt von Lina Saaek , Lehrerin

33 . Liesen , hgg . von Schlossar * Deutsche voiksschauKpiele
23 ??i R. 235

'*4 . Mitterndorf * hgg . vor . Wurdack , Deutsches Volkslied
35 . Jgg . 5 . Heft

*3 . Ketten bei Aige ^ i ?s Ennstal . Spielleiter Isidor Malrold ,
3er d ' 6 Handschrift besitzt

Nakeraberg . Inhaltsangabe bei Schnell ( I . 3 . 3 )

3 'ihmen

Warnsdorf bei Rmaburg * Schnell , II . S . r ?

3S . Braunau in 33htnen . 3agl - Seidler 11 . s . ?os
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ei ^ degbrift ; Bibi . Tirol . rerdinand -?i

3 ter *Auftritt .

-ealitj -e '' . ieol ^u ^, Un̂ x-Ĥ , Personen ' J -̂ger , ?er VHtt ^y itüp

' R und ein ^iRen *,->anner .

tp? J3ger :

t :-e -ru3 ??y gut ";*. '.ut ' s , lass dir leein ^arye grauen

giltf 3.3 ; wir an^eün ,̂ eiwas vergnügtes ac ' auen

"er schon der ;e .rr *njest sich imer 'iir betriebt

'"eil er s yr Sob ve ^luhr , den er aartlicb liebt

3̂ *f=e - t. di ^ss un^ - lies nic !*t , ic ?i will doe ?- gerne ae^en

s.?-- n e -r i - !*i. epr ^agt , dee 'i en *ü *e*- V'lr3 .gegc ^ehen

eXnt ist ei ?! &ch "rer / pg , OvMOi es zi 'ilicb

Docb uny rrae- t es *ie -̂.t ana , wir bleiben doob in ''31 *?

"n ^ js ^en i Mer ^art , so l &ng es ??ir * efailen ,

** *'3̂ : nrp 4er e ^r bal ' ' "w, ^iesä w"y t,:ir Lieb vor aller ,

ter JSger ;

oc nie ' .- i'aurt dieser ^snp , l 'p uns ^o fe ^ne et

^n 1 - Leits , *?er es .doch . wiro ^itch aa^e ' t

er --st Jem geil genug und doch muss er so leben ,

I<d; weiss ?:s ^" r gQtvisg dass er yrur.d ge ^en

ur ^ e§ es il 'Ker wx/ r -ipess er Pein Porr ertrug

' loa ' %es3 ' ' i96 *"=t hierin in dieser See*' zu^ ,

* te ? J " ^ er :

Muss (-r au 's err sic '", aliso gleich ergeben

:-;r irusst es se or zuvor dass ist dn. s Le ên ,

-T'ger ;

' .s-' Pt Bruder dieses ;. 0bny

in -.err der stsp ^e 1̂'ind t .-?le her ur %?e *?*Ur =.

-o viel ! ie ^ .-*u ,' dpp Ked des -err !:ab verspiert ,

"o <if)C'. f 'jve <-o' n Ku" eintt '̂*! l' inff '̂ oyien ,

''̂ -* .-̂ ersub i-'de t?ir sfeit ^oi ^t liess aeac * lecke spaner

'^r ^tt -r ,.'au?-̂ L nie ?: des8fieic1 "-er aucr d^*" : l̂in

st wir !*?ersiicb le .it dass icb niebt helfen kann ,



er JHger

3 Lpss 3?u%er dieses gehn , wir missen anderst daneben ,

Unr' jetzo auf die Tag denn Sie Ban fernera lenken ,

o ißt *enn heunt ."?er ^err uni wo verweilt er sie ?)

? r gab mir ordere glaub Mir es sicherlich

lass er anheusta sich Mit Jagen will erlesen

auch an -3enn will ich Mich reute nunnehr lagen

Ich hin so voll 3egler %au ? Meine J3gersKunet , Rasa

'. ieas /braente ?3ir zu weg viel ! gel3 uni gute grinst .

r̂ J -Sger

Baas gechach r-iir eben i-o Hichjtbat nichtjanlers freien ,
-.!n^ mit Jagdbarkeit )!̂ ann Ich als übles leiten

üich [?r ''.ersieh ^unger ^nichtjauch schon den gansen Tag ,
Haeswaaa neib vergiespi in bo3t 'laaa tat -Ile arHate klag

Denn wann ein ?e3erwil ^ sich lasset bl ^ alich . se -.en

tr'o !3U6& 3xr3uf ^ar Schuss noch , in den Flug geschehen

^uc *- wenn ein UHalain at &t ein acr ^naa Mann̂ lain MKCht

So 4ann aein Hera vor FreiR , woll in <*?en guasen lacht

Die hirechen und Jia ^ atüa, ruf *!.ie wir ih &er schiessen ,

Uni Brunch ult gen-ald auch unterliegen Kissen ,

r J ^ger

Ja Bru -!er ^benfalls die Sech Mich So ^ut freit
Dass ich all UngeMach von Reraen gerne Leit

" ea aber ist well lieas 3er Herr will heunt nic ^ t korben

0 wohi er sich die Jagt *o heiss hat vorganohnan

Kom 3ru3er unterlass wir singen eins Raf &r ,

r J3.ger

Diese ist îe sch 'inste Lust , uni gfallet gänzlich nir

i?o fangen wir nun an , *u aiues doch jest priNiren

' Unri ich . will Mit yeKun3, anheunt Mein glUck brabieren ,

/ :^ie '̂ n êAnh.̂ ji^
Lie3

6
Mey was kann Bann ech -inars e%fj .n3en

1 . ' *' . - r ' <J * i

D-Jias inehr er ^ezet als ^ ie Jggerrey

kaum thut tlieSohne las Tage sliechtknaintn

aiech Msn luroh geller in grine Lieberey



Pii &6 erec ^ ?llet vo^

^ tes
Kaua h; t man geh *)? s <2i>ss ^ornerav ^aiieR

greift ?;̂ r? aoh l '̂ eer u*il Pfeillen gaau ' wlit

-' p c.3'* tcan i" ür3 liegen ^ert ärgere f - Ilem

jf , rar nuru* treic ^t -̂ er v'üiipep 'tai *?

üJ '*a ^ ^a?) T"if -r <er Hassan ine - gesielt fe -.-rac ^ t

"p i-.pi ^ .it snr ) ?i ? eir Marl gsg ' ^ ind nas '-S.

^ tes
rerrera - an ale ' t v?r ' ie "et in b^ re ^' er

h7")g'' ?̂it 1" -.f'l '! ^in '"i 'jLl'$8ft"'9"?i ?! hervor

'or ?; ruo' et nur: ein ^roser ' Iraker

traget ae -' ?* Ptolg , sein t r g&nor

^lei -j*" '*assas hi .̂ ig 'e ur ?

ur-l ?er J -̂ er mit s '-inon S^iesa ver ^u ^^$ .

^ <Je35 '-:oB5t ' er atter U" -*' h *'-rt bla Lie * vo ?*' t i ;-t .

etter :

1 " habet ihr wo' i r^e'*t loch je '*t Ist es zeit ,

*3a$s rs :- aic ? au ?* !ie Ja &t nunme ro %ubereit

e .̂t aisi nur vor an , -?o -h lasset ^ ich . ^in "en

" ter J *$*?er ;

Liese soll - ^e ' 3' 3"" giei -3" -' ovt i ?i -̂ er ue ^ sfrir ' r

So '<ront ^ur ,!32t fs*;t ri-ir ,

t r tJ-Igpr ;

ich follgt !ir fu ^ *!e ^ J'teii

" ai-; .

Gatter *un .̂ Blxara ^ anar

-Yen ?san aanat voll v r 'rtiSR r̂ ar "?.ir ' ie

u : a^ci'; vor ^n mit allen deinen ')Ur: 'eM

Sp' n?i nur g??a*tre recht

Diese *-.abt Ihr o -̂ t fr .pfur 'er ,

Io ' - thue ;i! Ir S hui ' i ^keit wia nana von ir verlangt

Deesttre ^ey? bin ich j = g!.t diesen b?a *

Jr ^t -̂ iie , *tne , bvMS, Irorit lasst ur? ; weiter

Ir "̂ ller jent 'iie geit rieht um Rangt ^a îia ' r n,



7-EY*

Gat ter

Jetxt bin ich nun allein , lass Mir ein kleine Ruhe

enn nur âe Herze - ŵ r doch auch bestirnt dazu

0 Hisel ist i'ie &y wie hast du Rieh verlassen

-'s scheinet alle ? saichH nur ihmer hin zu Rassen

aaint ist 3er Innig Tag wo &c^ an ywtleack

^ 0 .. êi .*.ic ,er xikoiau6 Mir dach &eia Sohn noch suLeack

"O dieser aber ist las kann ich ja nicht wissen ,

ie Lustfahrt auf 3en "ehr au es ich Unwahr wohl bissen

Die Reüber au^ ^en See , ' ie haben ihm geraubt ,

Dies ist für Eich ein Pchners las es kein Mensch nicht Klaubt

In ReichtuM schwebe ich un4 thut mein Hause branden ,

-'-ur einzig nur nein Sohn wo bist -'hi Mein Verlangen .

BeRoiam ich dich nicht sehr su sehen auf ein " eil

0 Niklaus sc - a **?3 sir Btein Pfley ^ inl aus t?en greil .

/ ; kniet nie - er :/

0 Heiliger Nikolaus %ich über mic ' - erbarme

3itt stell ?air meinen Hohn 'loch einnahl in f!le Rr^ e

/ ; Jezt klopfte :/

Wer istfjeat vor ^er ?Kür nun will iah gerne Rehen .

/ : .fest kom& ^er Sohr herein : /

^ R-

hein vatter dir zu Throst Hess Niki aus itiess geschechen

3r trug wich bis bisher .

Ye&&gg-
V̂ie was was sehe ich

Je ja er ist es selbst , Jass glaub ich sicherlich ,

5o?n nur an r-eine 3rust UB'1 lass Bich ult r?ir iahen

Kein fr 'iesere Preise ich k'Snnt in derThat nicht haben

Du bist Mein zweites ich kop: nur ergehle Mir

-?ie es nit dir erging in Laufe ^ür und für .

3ohn
0 Vetter '?enn ich sollt die ganze gschicht erzählen ,

"i Kuss vorher rasten aus soRann wollt mir befehlen

Ihr hlret eine Sach lie man aicht ^ leuben i?er3t ,



' eil ea bl -?!iero noeii nicht ^raayt

Je -3ic - iat es 3e%uo ur -3 will 8teh aliao aaigea

*;'e <L !o^ :e )̂ -lan solb &t Rfch vo* .iv̂ aj. 35$ i ^&H

volle *. . - '- 3 so ^ voyt ,

Durc - e p ' 'eYixte*'' in !er 3tll l'rac ' 6 Ria * hley ln ^s Ort

Der .'Ui âr; spottete uni wollt ap l̂ -uben

'Jnl tO f'U? 31383 Art Rlees6 mir naa ?H.:h aa^ &uKen

Wie ü;!c* der eilliye -gafaaset ' )ey 3a?' "op ,

i ; r. Y1 5*"i ? , ;ich in lia Ln"t aey?; Harrer "-tan

Ic ' ??111 Vgtta ? nun ir balle alle erzt ^lar

soll Mir v^vt ler gso^ idht ni '-bt eir ^

0 nel *- aa &H Lieber Hohn *3M JSK't ^ 16 xir ^ ar - ix

;eüBt *.oll lai ' teste Tug ^.tr Hieb nr " r ' er aain

4.;;C 3 -:eili ,'-t-. r i ^oiav * er ?311 ?̂ 3.t voll versvau ' t

Ru <3%liar * ill ! jazt gleie ein irc v bau ?̂

^Tfg4.}t' lQ ?)*3.r* T' a < r **'^ ' 1- fj.ter **v *

1o ?**?) \ '*-r icl * a *.r-- BJ t fntex ' nyzar zu ,
^ ab .

7 t ^r ^u t̂rt t

Re:-: . ^ tkoi *u^ 3; Perawen , *tr ^h , '-Ir ?, i , HauahRec ' t ,

t^ iiau al r -' e ^t r;' , uo ? ;%4t / -' "nabex .

- <;ant tu . f t=nl .:üt - e' r ;M*t ., ur, ' *1*1 t ! <-" C ='-''' r ^ m.'en ,

'rf tl g. ? '-- tu *R'it nlc !' t ^OR̂ t , ^ =̂ -6^3 " $ so -erlel3 <?R

ier , tat cnee ? "*ae * , van #s 3tn *-? ! ?' ^R**l t ! '**,

;, l,j =. von

^ n, hiev in 3i *s*s Hanns muetd r .tc t MC?<He pfPilax ,

ru vor. M '* -n ntc - t * , ' le "rot r-sr von 'w br-K ??;,

^ vr.h' !(or,at Ml9T HU3̂ 66'T ve7"'Re -3lg vor ,

Ursp - -n hie ? aif -ste'-rt , 6?art so ru '* ' 4-/ %?* ''- o'".

M" ** ian in aliaf "y .t!! aoMcttt ruc gl "" "

: .) -'. i *r .1ies -;e ntc ' t *111 Hc " ' ' ' - " 'it
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ft u n̂. Huch yt ^

'̂ ' t ,i ^yten nfti ti ^ ac* t?<shl atie !eetn " ?nn: ra ' ^rt ,

Yp etv <*y; ye :- ;-, 'aah

n <-T r<' l -" . ' ^ er Q' lo ^ er . ixt , PU'." bf - or ^ ' ,

'; "' t.?' .-t *-i '?<n3 ^rn , ? asv x̂ar "'y n̂ta Rio ?' nScht ,

ist ftCh B' t:?:i; 3Rt3 , so vlni '' ayt . und

r;oc?' RMh'-iH'-t ^ir iitselb b^ssar ;-. Ce' ey ^ten ,

:e' .' ?r *yt ^ 13 nun X9!r*'i , jet -. t io - xu lar

3.T-A'.tis wir -* ^ ait stf.y?*, i ; ' an -- 3^?. ^ *̂ ua ,

-l'̂ <te r.-p ?,ui.̂ -.i "'i< nlt ?r &loh6 au^i; r-tu erlaub
au.

-,,-irtr : ur<"! "rfn'it .

;

-*yl =*=3f.'. <;r , t ' 3c &, i?93'^ d *'-i ^ *'*i ^ A-, uii ,

leüt ^ , 6?*ß^ ' i Kn? r -̂ ir/ t .

rchnr r,alr = ^ 111 . ^ ' " ?

tift ? x ^ 0' fl ^ r-pr ^ ' 11

Ir .t , ur ' " ic * va .r-" t ' e :' , ' aa r .ti-n ea

J ':. ja "u - '*; t 333 OH T'ec * t , roc s j - e ' -Ht ?

-, -fFL rüysil - cir ; ','y<-ta , di ,. ?" <.* *0 v^y ,

-̂ ' le ?:, ;* *! fe Ü̂tTt v?uy /6;Y! 'üya Ri ĥt ^rs tbo ,̂

ür,=i "f.- .-t-;r -'iC t .-.y t-rfr ^m , *ai -- -'" Ay *'< - ' "r

. ;-c er uns r̂euy 'g ?' , ^'-'3 ^ '*̂ ' "te ' t t.e r l - c*-6T',

' ; 3c ' t, ' .i - t ' <' ?' t . <

f .n=; , t ?. tt ^ i r *- t *

'' 4

3 :< ec ' 3 - '.Ü 6 : feyga &' , f <as '-.ast ' .? e ' !'-? r %n fy ? n *-x ,

' Ir :i '--'K' ?A3̂ riler ;-n*r-,
*<n'< *y .. -" *

u*̂ r,. . * t,a '*er? '. lli für las , * iy

-i .', u.-ir , -?.r ' , ir 1.J3 aarn , ru ^ ae ^ u ^ ' t ^ ^ oyi -ar ,

*t tepfis ul .,;-: t aiialn , rsaŷ ^ xut .



ir * -7vgsea 3r-; e .in ?̂ ur "ur ^ ina * Spa a .
\

:- ir 8ue .---.3y! * rur ' ^ yi -aal au -e '* 3ast ^ ^ ?ig ^ raub " n ,

'\ 9tT ! '"^ ban ^ ir ro ^ *- Rei3 .f ?on ,

j y i.3l .r?n *üi3R . . 3 *;Ült 3it ^ 3S

i3e &et -T'.ii.-' i'.ahr - I ?? .üyost für ü " ver '.oraa ^ ^ er ^ ar ,

' n ic ' ^ *; . iors nur au ^ 4^ erK3r .

' -93 b .

J ja , -hi a t axhax rexLt , do ^ ' - ^ ir n - lyt ?' *i ,

7;e G^ '5K, -' ^ r o ' ^ r gr .P , wir -"! u ^ M

?rU<y

3i ? t ^ ;

Ir ' e ? r .<?i ^ -üf , --?.e Kaunas yi ^ -- *̂ r !.<'.?.C' . ,

. ; ^ 3 -' ^ =' '

.< .. * ?- ^ nur ' d ^ r .if ? , Y' $.&

3^ sp 9. gti '&*' K -e ; t , b3y aii ; ^3 Ui'.̂ e

^ .;* ' 1̂.4.^ s ia t , und Bir i ic '- ,

-*'s*. ;;,^ r '' ii # ;*: --:3n , uc ' T)i <3^ * l ,

' '* rr 1. ^ S "..̂ ^ -. -- r< ' '. i ' - -

bia t-ihint L In .2t?u \ . 3r wer ' e .

*r - " ..it , i <3?' t , ?. e "enke 'U bißt ,

' u ; :;r Ju ,':^< *? ersa ^ e ^ siat ; i ?' r - rL ?

Lanni ?oc '- * t? oyi ; ; t Ĉ hn , er ' ur '-u .?+4?en ,

i-r<<-- Mit; i . u !er ^ rr un ^ .-ua ^ < *'& *<<? . ,

. -" ^ '' y ^ US -' " ?.- t *

;r*-r K*-'*:, , '̂ r - yg ^it ' so ie ^ ta - r . ;

*" $.% vi &JL ' c-*r *' r '** ^ r r ^UR^ - o *

* . : lieber t-, .1, - ym '-t = erirr ^ en .

1 " *r3.l3y H - OS V ?' , ^ <-'. b ,

'' (lb i-i - b anen 't'" at , "" !.' r€ ^ T*- ,

3?' yiur ln ^ ^ ^ *̂ r ro &

) ..** , i ;, -? ; <-! ^ r.* & 63JU3SS Kit 4;y*-" ?'tr ' r



Alt?? ;

ur u ' -rHHg -'ort , ' lau nn *"r ^ x^ u %,

t-i ^r : li , it v -pbi 3y^&r in ^an u ;?,

* * 1;; ' ' abt? ^ ..i '-iü - r,H " rau ^-
'.?- T?ir * t ? 7"i - e aut*; i '

.?e ^t nb -r x **' *i. ^ u* l Ri - 3c ^ au *r <Mr '"teil ,

t;i <, - "er 'i.e ei ^ äu ^ u ^ , u ?n? - üoCh .- oyta '̂ i-r. "-aRlt ,

*; r. * * i =r ?iU t. ie .- er liatt t^u * ^y itspy tre '-tsR-g .

' Ce' t t.eß -ir ?.vt - ur fi -.r X3î , ais r ir vo "t ey .

rb .

M?̂ iPus fort yt=?l8 -3
" $' r i "- -- - &' -y-'? i y o

-3rt ' -:

I ' ?; i kelt '. küHt , 30 k L ,r.?: *̂ t

"ri ^ ; *,'*'- :< 1i'.' -' '-.'̂ ' '*'"'*
-a

h" <-,y ??- i '\ .y , oc* r;ic 5 r '̂3.̂ .

i^Rif !=.;

-'-- ipi' ., *̂4i3fi, ! t?! *';?') §3^0^ &.*.' ' 'H- 8K' i -<'
v'P ?;3*r 3 a?*, n!'.)3?t ai ?̂ *H3 et *%f ; g " ! 3 I "3**

. r - - : ', <i ' .y- ; tr '*u -

^ '. ' ' -' r ;' ;- 3'*'

f ,T-;' . VO? 1 ?- .ri <*' ?*oe W.lii i ^ ^U&<?nSn'':'?57!.
Y.'$<̂ .̂".

J 1! ,f; '' M' , ' .9^ t ?-Û ' ^1'" $.??.
Pb.

' 3rt.,i. Ti.
a,

,*'"=! t (yf)t 6 **?*'.-; !"1 *' ' *'* ^

i,p. - v i ! ier MaiT nun , s-'t*?' ? oy die ^ iy ' aut?r ,

- a -,. ;. trut rt airmn ..̂ h' ' "!

.*. . . ' ^ ^ Ä.' / ", ' -' ** '' '

'- ^ TC t -. i4 1-; i ;* -" K3r9ü5b , 3 *:' . . s ! c ? ? ! <' ia33t 'E Leihen ,

) ;-st ;, i % -b,rLn :?2: " a :- ein or - r *?- '- f - 3- .

r '**rf laiey b?it o Aiea g^asita

tc fUr*-;; y H.e 'sa nie ' t



Doe* *-3.^' " vor

* ?* .?<-a , un ^ ^ ao ^ t btar s*'.r r vlal ^a -'- *rg

j*3 i<Tj !. *; ho fe ' 0*1 m ^u '-*

;-- .. ?; n * t 'p''* nel ?! J ^ ay . *voJLl^ iF ;.' .

e .-. ' 3 tifl - H. s <K' .iv a.?!?''Out ' :

- j o ^r 9S' t*3-p Miss u^ < wo' ^ ,

: ? 3 uv3t '? r i9h # ?T '.--iRuf sie 'h ic - ^ - 1 r ? -. ; : ? ?? ,

''-ift .11.. ' . -;oejt) f?*! gtr , un * ?3'?.ina & ^r?,

n ;:-o 5& - , 3 ic ' H* -Ir ax ?*r ) !to&̂ n .

iii ^ oiKua , 'Yirti -r u 1 3

*'3.Yt,*' teilet nie ^^r .

r. ' bltt 1 aüthlMAic '*, 4n wolltet u^ ^ar a^ -oren ,

- ŷ : ?**3H hie ?*

'ir . ;33' .-; 'ser ^R^y ^C' & **' si "̂ .'y '"..

J -̂ st iat -s. <!ies al ^ beysnt . , T r Kra ^ n laust u^ n

ix -13;? '<Ti * liehen Ci-suD ^ ^ir ?e Weins MR̂ r *'3n* eK

r,i 3 § <rtr * beya 'Tt Î hier , ^ ies kom^t n*y von Cott ,

' 2 ^ Un'l i ^t *:*r besser Faird . ler allnreyfPte Spott .

J ?$ ja 11 a "up -.ier leh ^*0" kl ^rli ^ *- it f' en ^fRy ,

" i '3 lu -".;.* 1-": 3 lii .'- Kr .ut - ic tu ßt ' ^?' S 'H ,

. $ <3 ai ^ogkele *' vor : i '*.r 9 ;< ? o ' erste /

Io ' xu 4t vor lauter rgat "ast .s^lbs ^ 20 " ^3 cs

' ' ' Kein ? ux ' xr k;r.r- ?. ie ll ^a 'voll -er W*iit noc

0 Gott verxeyc ' e urs Tie ^ --3<j r-'-*n *3 n *̂ oll 3 1 - en .

1*1 n 3̂ o'^^yy ^ vert ;'s,i*'!OY*'3 ^

1 ryof . &a ? ??Mn̂ +*r ^3!^n ist 3U O'"*' 3" ro -*; .

) Ts?*i'*'rt uL * *?*€*un ' ic t **?te o ?;u " s .-n!̂ y *

'.la %,'lil .uc '* 0^ ' *3̂ y arr mit s^ i ^ er Gr&' ^

'er ^ 3̂ e ' c* s ibig '-y xu ety *?3r !-*At ^ht ,

..9tt er aüo ' nie t ^ a &i3cRt , w <! h3tt * *uv ' . veredbt .



T-̂

Passt sJLso ne ^ en 3uth , ihr Knaaen *—' -

i 5er Xna b '

ir ^an^ en innl ^li .cb ^̂ r un ^ar fi3(̂ 88 ij^b^n /

:r '""S3 ?
r _ ter

'*'* 1c *: wei ^ S üiC ^ t ^ l€ ? Y3* I * Ist , leb lC ^ C ! ^ 2* 8A . iei *?'f)6, W !

1 t ^ r

0 giba uns , loch ^ ie -1^ y uns ' ^n Fe ^ er ^)

Pi %$ wir ! nun als pesg ^ ehen , nun lasset ^ - - ')
'S

-.tri für lie grossa Gna -*? -'u " weiteres b**5 - - -

Thr " naben aber sey -? bereits Htiy; Tauben ;!a")

135 - eil u^ eer * roeser Ott <5ias ^ t " er

^lr 5-ber beste l'reun -* wollen '?ie bueas an '̂ an *̂e^

- ^urob M ^ aeib , auc ^ ans * ? Keil erlar ^ en .

So iu ?) *"lt ^ ir , se ^ r ^ itten tsu lor ' - o^ .

Alle

Un ^ v?iy ruT? fol ^ ey* 1/ * r ir allen -' -^ar nacb .

W. .̂ . ^ ^ ^ *^ *-1.'̂ ' ' '



Ml -

^ragnent eines Kikolausspieies ans Mieters .

Bibi . Tirol . Ferdinande ! 4646 .

i"Ht aber nur rech ? sch ^n ,nicht dass rtan sich wuss nötigen .

^(̂ y, An*faT'*f Machet ihr sing &t P:3r nun nach *

-*.ter

"̂ Rir schon thuR / hat es .loch keine Sach .

Lied

"Aorist 6er du viUft Kielen , Hu nust frtri ^ und benter g*b*H,

"̂ lnt die Fristen vager prit 'len . fUr die Kricten zu ir ^ottesr,,Cieb Sie ans nun rreu3 ,und -jroat .
'"" ut * retME von 3er Hoth * 6i *D uns ? rie <!w - K-r au -' ürdw

s?ir nun ent Knien feilen , Alles soll geopfert werden ,

"̂3 verehren dich vor allen , Hinder ^ klen / '.'ein und Most ,

^ ^ihtunaer — ^eiches 0ot5

h, sollst unsre staedten schützen ,

'Bta auf unsre ^einle blitsen ,

"' ' 0;i3t du grösser Herr ,
üa . .*tr dieses Opger bringen ,

es uns ^un Heil gelingen ,

zugleich zu deiner Bhr .
^ vnr 4e.r...ThiÜL

sein do Kerl den , dass ich Sie nic %t "^n =i ; !,

*̂ kan vor lauter Sueeüen . jetüt bald kein Tr3p -' el so1' lin '' er

? ter

^ i'rosser :-!aC!*omet , '"as h.^y „t.oh für cetü ^el ,

i t ^r

eitles Hasen !̂ erz , ich cieh du hia ^ eir l ^ r.- -*

' Leibach ^ ird e ^ seyn .

ifi3T'' Sv<nrst ko^ t ' ereJLn...

be?/in tausend sch1agrarent ,

enk sonst mache ich der Dl anderey ein Und,

^ -au acbau. 63 darren un . wie sie sich de he -3iogen,

'^ Ite Kristlen Machen enks jetst kentr . ja nix Rehr so^en_

dieser scheue Gott , ein blosse narreth '"̂

'̂ ht s jetzt marschierts êinnohl der Sultl will enk gley .
Ca



'"B r!*a-r Karl 6a , vas sollen wir jatzu va^ yi.

Mâ swurĤ
'üs i : nicht Kleie ?, Marschierte , so % ui !, ich enk ban Krogan .

i te r ? "p*

uns &it Ruhtwaa Laben wir

^ answurst
^ Kutler t-ialt ml^rs ^aui , j *tst wacute er.k glei 3avo =.

nur 4*n i'achoi'mt . ar wert -anH 3pax scH3<Hs *r .

^ ttr Y* P*"a^
'"ft du Verschämter Hur.;ch, ich ward sich j ' tzt zarrHi "*r .

jinnKwurst
" '"Tte etisr rara laut , " 3 iMBP%n '' 'T Kaut

**t*teeer , 'S'aw'!)el9r . i fri " enk w <*ü Kraut .
'^ "u . xc^ au . was d9 - Kit iat . j . Mt *9H *n Sino ** ' **"

ia '. tei - Xahra i ^ t . aiera Henau S&n.dl brochan .

' ^ sshierts wie * jetzt nur glay . und -g" hte ja -.,3u

^ Unter enXer at9kt , ja so nicht aia jasrug .

C' its i hob enk 3*rwisoht ,hobs gaHahnn Kit die AUS*" .

' ** ?!<- 4on untern Gott thiets ha.miach auss * '' sc ?„auga - .

^ triagts die L"ut -äit Weng, dass M*ar *r Oô er ^viegg ,

Teifal an vor enk . ttng entern dikan hiat ,

^ *3t e*ht . in einen Mn . i sottioe enk '^ 4*'
-(lj , . - ^ hriKleJL .Ai &

ainf ! sc'iwacli. o Machorüit;, ^ .--P '- °

Han swu rst , zur ück

habt , jetzt ankarr , Spott , 393 i *t ja nur xu,« 1 chen ,

"°°ht j . tst "<ue '! ich Mich a . wohl hinten nachun MOh . n ,
.,an t-*« <-* kont iha -Aat ,Y" M,lMiA3.* "Kita i

. u ! )<1 virf t ... A^ îMn - AaS - iLEi ^ -

'̂ anHwurst

nein Hin 'ierlina . der hat jaxt seinen Theil .

""f Karl war wier Jetzt uw a par Pötzen / "eil .

Te jfel

Rs re6s6 du duiae Kueh. was liast du nier :n*

l ans ^ '.rst

Jetzt bin i in dar Brle , j $8t ' wweü in d Hosen kra ^ -an



Teil *ei

der Aufenblick ^sonst kam io ?-- über dich .

R ^ ^ swurst

R*' -? *? j tzt schon ^uet , do bin 1 krot in Stic ^ ,
%' ,,

"^ -tR tnier j;ugren do voll fuir as wie die Kstsen ,

'. '. nr-nc ?-; ig ' ; w ^ cb davon ^ sonst ?necht 87 * T̂ ich d ^ rkratzen .

ß . 3 A 2 ^ Anf ^ 2 itt . Te ufi . u ^ d EnKel .

[Tfel . all ein .
3̂Tl' "U? verdauter Uelz ^du ko?9st Mir doc ^ ^ ic ' -t aus ,

Icii ' Tbleibe i ?Her?;in , 'ler beste Herr im Haue ,

ipt eiy , regster Ta^ ^hen '̂-t k&nte ?ian was yiachen ,
'B& ^"E rect ' t &3bicb geht *r3an inu3 ich herzlich lachen .

der eitle Schein , was ist die schwache Tugend ,
Bin wahrer Kinderspiel vor einer blöden Jugend .
ü'6p Ist den das Cebeth , als eitle blanderey

Uid spricht vieles -̂er , doch bleibt der Geist noch freu ,
C-ei ,].** 2u jen -Archer bin , wie Sie Mit Psalmen scbreuen .
h
"6f *eia , öb es des 'ierz *auch Gott wird benedeien .
Die *. -^ nen eben so , sie sinken auf den Schein ,
3? *eis , ob nic ' -t das Herz nur au '* der Welt wird seyti

Qft
' -ancber gebt heruw , gibt vieles Geld den Armen .

Hi* ...
eit soric ' t zwar von ib ^ , o dieser "fühlt Hraar ^ en ,

Bs riebt oft ein Schein , er sucht nur eitlen I?uhM,
^ ^ -

' ^Iti ' e Heiligkeit kehrt ich die Hand nicht UM.
i'fti ,^r es Reben soll , den la -it er eilend schwächten *
')?t ancher pflegt sogar den Bruder nicht zu achten ,

ASo t?eht es fort , das laster nur allein .

Hi;? es fei ^el gBbt , KUR allzeit Geister aeyn .

J3r *el
*' b̂ iich dich nun erwischt , du elend armer Tropf ,
Ich

**eis es schon , es stekt was ar ^es in den Kopf *

'Hi

'tm ^ -'^n das Schwarze nicht den Velsen imer weicher ,

*ct,
^t du das Laster hier zur Tugend jetzt vergleichen

"eis das laster ist ini .Manichen verhüllt ,t-
3i '^ selbes iner dar in fremder 2,.<3fe sniellt .

"tes nu ;. der Vertheil Heyn , die Vorhand zu gewiren ,



"' "treu Han MM eo leicht . 4*n Laster t)ic " t entrinen ,

**" Tugend aber iet fast überall varha 'st .
*°H wax der . spröden SiK . bey sei " *" stolz verlast ,

''^ freyes Leben ist , das beete auf der H' -den

isyUgQl in f̂ er Lüfte

-

die o <*i; *eracLoeseii werden ,

Sehem . Sch *en * dich . du * lret die Tugend sehen ,

' te Cie wie Zeder Seen * i ^d in der H9he steh * .

*eh bar auf diesen Kreutz .

J .eufel

au wehe , ich bin verlohre * .

Rht *ei $he HKilenbrend . and 1" *** die g* echoreK ,

' "tat UM ihr eil t 'ehert . vc.* er h'eeinet sey ,

^ ''-tflm =het seine Aist . eteht euch der Hl **! bay .

3̂ et euch an Ciese * Kreuts . sc '<en es Ja nicht fehle * .

es der Retter iet . v. n so viel tauend 3**1"" -

*'i" t eueb binfiro nun von allen Tei -' els pehiu ^ s .

B*" -'loser nacht euob viel Jai' er . u^ d Verdrue .

auch beute Tiocl;. tt*n f—
Iti, . , ... Verismen .



n

nac î einer Ĥ n^*e; ri ?6 i?3 Besitze ?<gs Verfassers Baorg

0 -i '9 er * = , Ge ^ ein î ^ rat in t- " rgi .

^ ?Ai.l .

Schutzgaiat ( Vorläufer )

-3er ScbutK^eist

Darsteller i Junges m ^e^en ( H Jalr ê )

Kessin : ms Stirne und Haar einen gol lenen Pei .f , voma über ?er

Stirne Mib einer - biitsenJen Stern geslert . "'bar lie Brust einen

silbernen usrnisch '' Kürass ) , Kuraan , etwas über ^ie Knie rei¬
chenden /;ock .

Ac Gürce .t. ei - kurzes Schwert , ai3 linken Arm einen silbernen

*

- 3r -3 das s.<-;iei auf einer Bühn̂ eufge ^ rt tritt s?sr ae^atg ^eist
*=o?u'"gli3t ! vor daxi geschlossenen Vorhang au*?.

ich fint ! die weit

Rufferieeen wie ^rischgapriRgtes Ackarlan ^

Naal: Samen *imiy;ernt*

^ur Befruchtung
Sin * -isnn alle Elelreiaer verdorrt ?

Blüht !enn nur Unkraut ?

Dana t?ehe uns

Y?enn solche Ernte droht !

Oh gute *;en sollen '.*̂ *net eur ^
streuet e -len Sauen

t. .

Verbindet euc** ult rnir

Der toh als ?c?;ut3saist

"ber allen Ruten waita .
( imiet Hie-ler . betend ]



/ p?'1

Und 3u ! guter Genius

3ntaUn3 ' 3äs whre Lieht

Dis - enechen ai ?i -T schwach un ^ bedrückt

Unü leicht verführt

Leucht ihnen vor &ia

---JL .eht ruach auf . forlem l̂ )

Und ihr : Geht daran

Den Weg au bereiten

Ist er auch schwierig , Rind vis Greis

Will ich auf ^ 'lrts geleiten

Kein ^ i iersachar soll euch erachrecken

Seit ihr gerastet ich :

^ is KUra&a ungetrübte Ehre

Tugendhaftigkeit ai & Schild

Ais ^ehr ich die Wahrheit führ *

Und meinen Feinden entgaganhalt !

( Vorhanf rasch auf - 3er .' -ciiutageist . geht R&er die Bühne
r ?yc^w"rt8 )

{ Vorhang blaibt offen . I . Auftritt beginnt . )

jUger uB'3 Schntageiat

^aenerie : ?<alJ oder Park , in Hintergrund ein Schloss o3er

ein Luetbaas oder Ähnlichem *

I , Kaene : Der J ^ger
* Schlanke Gestalt in J3gertracR ^Hlt ^er ^ gtoc ^ -

schneidiges gewinnendes 'äesen )
* '" .iren '1 <3er Hchutagelat abgel î tritt -der

lauernd auf tie Bühne ; lebhaft , beweglich .

spricht :
Ha ha !

Wie scMhi ist doch '3en **olf

Der Schafetali anvertraut .

Kinder kowMt her einen jager schaut

Ich will euch in Ü3 Weit einführen

Dn k?3nnt ihr euchs trefflich gehen lassen .

Lasst * =r <* Titern , 31tem sein



HR3 Ru? XnazAi sagen was ^&n

*<aa MSR*ue?i von Tû en^ aagt
Und VOM Hoeenkrans

lat alter Weil/ertan ??

Iet fltar Weiber ?^ iel

?;*h99t lieber sM* Karten die Har3

"Ir ^ lji'ir Junten nseht es nach

Geht in den Hei?sgfrten

')?* hört Irr die richtig *?; Pae?-en.
&e^ t in -?ie *?lrte 'h3user

Um Luatbar ^eit su treiben

Vater uni Butter laaat zu Hause bleiben .

^ss wollt i ^ r in der Kirche ?

Di* fließt vor alleig

^ie ist ein altes Gebäude

Kann leicht e.infallen .

brigens f*e!it es in ler Xirolie traurig ber

Un3 b" rt iiir Kein * Pre ^ t^^ nebr an

Veil n.&n loc ' niobt alle ip* Kô f behalten kann

Das ?'"? ja ein Gebets su# Hmzerr ^i s ^en

Tut euc!i lieber lustiger Lia - er beflaisaan .

II . Saene
(Hier erscheint , wie auf einen Ruck 3er 3c?mtsgeiBt uni stebt

nit f3rô e ":t3er Gehirne ruhig gegen rlen Jgg *r gewen ;?̂ ?. -

Der J§ger entdeckt den ae ^utzgaist uni spricht erregt : )

t.-erlat R&a, dar Mich störst hili

Meaar uRgebet $R̂ &ast

Verdirbt mir nein ganzeg Spiel

Sö&utzgeist tritt auf <̂en JXger au , stosst zornig Mit ??e?3

"uss auf -len Dolen - êr J '̂ ar %i *R3 aiült aiag33C *K3̂ t *rt

etwas seitwSrta ur<-3 h'irt atiii stehend zu .

Der sdhutsgeiat apridht :
Pack Üc " fort zur H31& neiut



1- j- '

Von ^9 -3û ?'<9rg<!k3nMen

Ich liab 3ich ernannt !

-A'aic ^ a ! fort !

7<??&e' 'ir'? -M*3<* fronen .

Du hast -laina tastsr ^R̂ ttgk *! 5

^liki *r Kenug

Die Seei *M dar Jug $n3 verheert

Ich bin r -r Rg'mtaga -ist !

Aiiar H31i #nt2acht KUR Trotz

"i ^a lia Unsc^uli icli ln meinen ;?c?utz .

J " f *r ;

Von Luzi ^^r - ab ich len 3# ' <*hl

Ic ?i traeht nacli dieser Unscltul :.! Real !

8c^uta ^*ist ;

Deine Mülta ist vargaoens

bist 'Ü33U 3U sc ^wadh.

J3g *y :

Dann sc ^ idkt 3er Höllenfürst

Noe^ tausend b'sse Geister HP3? .

Ec^uta ^aist :

Sag : Tvse 'rann ?*r Mansch

In Unschuld wô i verschulden ?

J"gar :

Y?arum müssen denn v?ir

Dia H911a3strRr erdulden ?

FChut %g*ist :

Schwaig ! du H3Hant )un .3

Gottes Ur& 11 bleibt gerechte

J3g *r :

%ur wagen einer einzigen ^dnd '-V
PlHl ^ir !i %H3ii *nXn90* a*

Scl'uts &elst ;

Pas ist Gottes Willen

*Jn3 sag : Rsh& euch nietit der Geist '5ar Hof "artR
ein ?



w

\
JSg*r i Weit lieber ver ^ amEt

^1*- sein .

fn bleibt auf <3?r HitüMal 3ir varac ' -ioBsen .

?;u.3* w*t?#T) einer einzigen 3ün3 *

?Ua -.l wir *araus varscossan !

Un-1 hier Menschen

Begehen ai ^^ Tage neue Laster UH-$ Künlen
Un̂ wollen ' ennoc^ in den ,li ?nnel finden ,

atos ^t Xiir -iem &asg au -'* -len B3?!$n )

Se' .veigi lu sallsx i ?.r Pichte ? niCht sein !

Deine xac ^ t lat ^ aLrha ^t gross

Icli k&Mn nicht wi '^ -reKxren

0 Behang** bedecke ssiah

0 finsteres H31IenR &us

Kpeie Vernarben aua ( ^guc ' tartig ab ) .

111 * Rsane *

Be? "c' utz ^alst allein . - e"hr $RK ^er letzten '"orte ?1es

J3g *rs -yer ^oig-t er 3ieaen Schrittweise .

Allein apricot er :
Liebe Jufenj

ĥrs ^Me Männer uni! '"rauen.

Lpsat ^aa alte i .^el

Das- -l *r ^^rf ^ r ^ r g-̂ aur-gen

Hng*hKrt verklingen

fc ^lieagt eucti an 3c'hul * un 't Kirche an

01er 'lenn so satter

^ie ^en au deinen ?

2u ^ en -j mit ? prHMNlgReit zu üben ?

Hamit Müsst Lhr eudh panzern

^3g*n Verführer u-' ' "aisehe Le^raa *
utaht it^ er ist * ein .T*i?*rsü9a*"*' ,

x*5?agt<;t *x
Der?i^o' i eurer S*ela Craant

&c*'utsyeist ;
J ^&er :

Sc^utspeist (

JüRer :



3 !

\ -

Der Taufei könnt ln vielfacher Gestalt

Urrurr festigt auch !

bleibt ^ar ;?<*i!ant , ;̂ r f-chule und dar Kirche traut

Sitte , Ciav ^ 3 't*?i<* alPS **
sa**t*t atp ?** un ^ ?'i -6i ! ( ab )

Vorha ?;-̂ hlaibt of ^an .
:1a folgt unvermittelt -"' er IX. ' u '^rlst *

Jäger - Pilger - Pehutag ^ist

? , Szana .

?Hig <$r ( bärtig , Mtt Rnb .lt un ^ Schlanphut aaRatan ,

Mit ainaM Strick ungürtat , an -̂ an ^Ussan S&ag3l *H, einen

^li ^ erst - b In ?an "landen .

Tritt mit m*i.'1a !3 Gan <? auf '3&a Bühne ,

Srpriebt i

Ach wie hin ich so froh

Dsss ich endlich ein Haus erreicht

Dana in finstrer Nacht scheint 3er ^ eg

''-Ir <5o!>palt vait

"nl haut bin ich so gedankenvoll

Wall mich ein ? aib balM 3art ganoMBUR,

Die Bestie h -̂t ^ ich veyfüran sollen

Ja nein Pil ^ erleb ^n lat voll Gefährlichkeit

Un*! schwer ista frann zu sein .

hÔ ?.3 ich ln Orte , h 's? ich nur Musik , (-aa-an# uni Tanz

Au* ler Strass # Harren und Da&an

In Viehs un -T Glanz .

Ich bin überzeugt , 'iaas all # tief in RUnRan stachen

Dia ganze '?oeh9 tveBig oiar gar nichts betau

ül * leben froh uni ohne Sorgen

*Jn ' ' .?ban sich viel Gell erwarben

Darum leg ich meinen 3r <5an ab

Dan Strich ",-l.rf ich be :ts * it *n



\

Der r.' nie ' , in die Aryg* ^ y.f #yi

'".Hl mir ^i *a ;:ross * g Glück bargit &n .

II . SHena *

J ' i ^ er { gu sich , i

Ah ! 3in "ro &Rar ^ i &geraKana

^it RO Biader ^sebhlagaRea Rinn .

auw PiA ^ er :

Je ! lass * 'Mine Sah ^ snaut falian

Lt*b iieher in oiiuFL 4 shln !

Pilger ( vt - rg & gt ) :

Jp nain lieber Jägar
Hur ??'iiinst brauch ia *' Gal 'i

Un ^ isE 13 *h'Sl *̂ lr i?git fs ' aliit

Ju iCh bin ein Prmer Pllgarsgawn

Z* rlurapt un -1 z *rf * tst ,

"* las nie 'it ^as tc ^ an fanden aal !

Huna * r bab ich aueb aebon ar .fabren

'Ir bat igain # Ein ^e -̂el ^a ?Hrc ^t *rlich nema ^en

Ua^ Betteln kornat r?i.cb eo Mttar ^n

leb vill lieber *4?-n Teufel Plenen

Mab keine Lust Kur; B* t *n aebr

" eil sieh Cott *?r 3?* lnar N^t

Verkümmern 13e *t .

Gal <?, Geld fiil iC * baben , ^aaa icb trKst .

J '3g*r i

Nur &ein Pilger :?a bist du ^ut daran

? #an # Hr nur &n 6 * 13 *ehlt

Gelenk , <?aes icb 33r ' a geben kann .

Pilger .

?fg nir =3f?cb , t"er <1u biat

Dass 3u !9'' cb b^reiebarr kannst ?

J * ger :

lob bin ^3? Teuf *! ,



Her Pürat Reichtums ,

. .i. iy Gl '-.i. e --; ^ "* ! . -xct . *

Un i3ich mir su gpggb &a , 'beginn iieh Rieh * !

O w ^ lch hartes Loos

^ ^ytT* ^U'? Qv/iK au G'im ^ ZU K3tt *n *

Nur ^ur %* 2 # i3

*,i-!.! * M33 & t *# $ ** * ersteh

?,' te soltiCh ^ as V^ rßt ^h n̂ ?

J -*<rar [ ";' -l '.it den ^ ^ ing 'em die ^unR ^ a ^b ;

-. -<*'.*:' .-c*' 'M,'" *?*e **iYH?'n Gott

Von Glauben emset *u ^ bst4h *R

Dein * Seele Musst Mir verschreiben

Uit -'leiR *Rt 3?iK <H*BTS*% U.t

" anB varRC *' *^ * ic *s 4iv & ei . "t ^ enug *.

Pilger ? au rle ^ ) *

Ich ftp -1 uich 8'HtOii

D^ r Hun ^ * r - m* tn ^ Verzweiflung Klingt nicR

M̂ int S*#l * %u verplan -1*R

U%? sc *hTi*?̂ ^i3 (t# l 'Ü.

^ür einen Aug *Hb * ^ c%* ( rafft - u '. )

t 'ae ? Gott soll iols varlassa ^

Uß ! .l ^n Glauben aus nejn &w Kerzen scnafi en :

JHg * ? ;

Nicht nur Gntt

Aucb 5as K* Ib , Taa Mich so *iase &

rasst lu lassen .

Pilger ^
. (.

Soll di ^ e ^ s Weib

D- s ?Iic ?i' haart

Vielleicht Mftrla setn ^ K



J3gar :

J?- 33.*e<* hat glaieh Gott verflucht

Ic *h etetp t^ren

neiden

Pilsen * ( nuti '.if j :

-*ei *i ! N̂ ln ?

Tis iet * riawRla ein !

J '̂ ger ^

i'-ie Raue nn apa &

Ic '*- ?.ab -.' 3c!i Kuban *' le ^ t ;' a!-* Pilger ' ^aaselH rn )

len -,ei* .!.! ? veHtiein an

!?ie

Pii ^ay \ /miet ; nia ^er

0 ..:!prip ateh r bei

,-H.ir in aei - en

Pette Mich nur noc ^

/:u&

Jäger ( verächtlich ) :

^ 93 ein " eib soll Hc ' i retten

,-uK n ^ineH , e9 Matena ietnon ?

111 . Ssene .

*(. D̂ r ?c ut3e€riat tritt ao üiRtziich ^ ie Möglich auf ,

tritt zwischen be ! 3e un ^ befiehlt * )

^etutaaetst :

Weiche Satan !

f̂ .cn iLn V'ii ! ren 'eRRein los !

J^ger ( tr 'itsig ) :
-.ein - Tr!r *hat es ' an abgegchweren seinen Gott .

Kĉ uta ^eiat :

Un-.i icli 3ui :-.!3 keine üe ^ alt .
{.

Bas war nicht sein / reler Entschluss *

üa arger ü 'Hienhun ^

lüt t 3u dich xir wi ^ersetaea ?



1 r Ptelle setrst ile Pusaeia jL's^ en .

-J *' ^ er ( r . iMm * 1 ? renselr Hb N )

^ ii ^ er - botat irte & Kxn ) , -

Tj*Q* T ?3(i ' i*fTf?t 'r *'<3?"'

j ,-, , - ^ e ^ ltrl5E

-*;." ^ j - ; . - r;3bey ^ a <g ! -ank6

? c ' ' " .i ? .̂ ?s i 'm saaSTten ^ ri ^ aer

Ji <73p ( t! le in .latii . ;

Ist 3am : Gott '?o Rut

: f; s 'ioi ee -i '-i "? ila .rr ^ r ^ Lvr' roi . t

? o wo ! 5 ar &t ? Q3 ^ 5

SUlt '^ y 3u V3T33Ah ' n

3g.-'' 3 ' - ^ 3r ii -? ' ac ^ en ?

? chut3getat :

lat t ' tc ' it Oott für 3ia gestorben

üf . D nein Bluu ;" .Lr ^ .le ^ eyposr ^ H

*.iO ^ e ^ er -? er

Den fie Gott sc ^ ui ^ iK ^ in *2

j - i 'ii 'T alo , ' Jto ' ^ 3o vey ^ p ^ a &p

Pietra Ljeo * so areul ^ s v ^ rgaseen

.- ie ^ arMi

. f . ;-.; Christa * '" .' r .

0 aii ; solltet t ' ir

GOt - t

^ bei * wel ; u :i : Teu ^ ^ lr iE ' 3r - ^ 11

-, :r H3.R<i in Hvigkait verlassen

ikG ' * wie v;Uy *'ri3iR v?3. y ^ iüo ^ lieh no ^ ^ tgeis

tVe' n *' vir uTi ^ er tsan ^ Junr ^ n

' .' in . Kj . ArtlltX K€ - ' &H8H
(.

. -

/ aef wa ' i ??.tr <3 -

In nict - t &e ^ ' n

- y. 1 y, , - y 1; ^ -3 ?1 <33 -lp7 *



3Üf

T' ir vor ^ tpaa &n ,

***

Sc *- stZt ?e 3. 6 t :

i'?t3 !:. t^ '**: & Ü *; t 442 iÄt ;-

7t ?rSij ' * ieKR3 Hainen -N- u- en

v^yl &KRâer L'illenReiat

If o keine Heftung

Auf ^ ie Rueiigkait

;' e *;n Me r-.llie ist -Xir 31ch zul >ar %it *

( ^ ar ÄKh^ &MK rück ^ ars ^ surHüI :v'ei .ö??0 ' ' d )

IV . Ssene ,

un <* Iger .

;-i<;t -.ul ;:3Lej6S ^ niar ^; '^ 31? Pilger boi ler . tsa 'n? und veranlasst

j " ?i , SiSlt HU idrhe ' j 3 H , *

- : .r. .u e .txe ;.!

un '. im ^ ar nach Ruo .-at

hist ;!u für '<aa Or^ anaklaid

" iuht " ann ' s Reime

"? ' ?-ur naiAi ^ an ßtand

rtrai ** '^ie i\u %t *9 ab

i <1 : 1 t ; A ..l ' C .-' . ^ *

iSlnen Yüun&n; 'in dir

Uni <3'iis 3 %.*3Ä *3tr &&90 ^ en

'ßyruc ' st . betteln o ^ ar i ^ -̂ r nur beten

xaxna & auc - auf an ^are ^ rt

aoet gefallsein

^ei Arbeit un *' t' r 'DYSsjer j ^ &kun ^ sar ^

:in -- ^Rte ^ . ^arXan

Das wir3 Gott n <̂ t ?3tn -er

iir xu bcli ^ tHen vi * ..-eH ^ *

( r ^ r 57* &<3* laicht inja ^ ^ at * .-€ ^3' :. . *

V* Paene *

(- Dgy . Hartu Enteist ^ liatn v
/



*' ru ??3 prü " * sie ' ;

Wer sie ' biRt ^ t

Lall *er Teufel r-teEi'sla 3o - i --*'.' t

Utes * K̂ r Yarawei ' lu ?*̂ '-etat

Den Krxn ^ en aac ^ t er verapgt

"n ^ stellt vor , "lass Cott verla *R#n

r.ia nesu ^ 3&n re ^zt 3r

?u " berrut un -1 Sün l̂ '

' 'i /- stü ^ #

H.TS.3 Junf ^r ^tte ?!

is-y f; Ô ^er

".Ir ' vor . B'lTfii ^er Liebe ern ^hlt

iRiiauter flüstert er ins Ohr ;

Dagg lu 3io ^ hinten IKsst ?

-U ulst <?i ?! Tor '

' le seR3n lü?t 'ias Le^ igaain !

n ^,!^^gviptiiar (3<amb ^*s

rir 33) loekem &uc ^ t

ja.uf Gott un ^ allesnell *t?3 ^ irl geflucht

' K& ist Ĥ llenllenst

Den ihr e ^ enneit viüaat

Ot-ine 3asa euch Mit Tad

l/n^ 2en ?ei droht uni ' *' &c' t

Aus Furcht vor H**lIennetR

Un*3 Hu--- venaet .-seMon: Vertrugen

Aut* -en UiBMuei

'uer erteil ver ^ec ' >tfm *

Hc' HHet lieber KeH ;-is3Hunst

33 iuuas sie - herrlich lassen

Da^ Paradies schu " Oai; t ?;u ' ,,rde ^; !.
- .-'s- es enllio * durdh 3ure eigene Kra ^t

i*r ^c'.' lassen werden .

Kgiat die Schul T ; n eurer Jnau ' rle ' en ^eit

l . Ktt



33b

Rieht inner nu ? len wachsten

sie pu<- ^--

ihr r-'e ;; f'llea ielebter ?;rf-;rt?n

?:r - ver ^ e ^ e ^ n - ( sh )

' Vnr ^ arp * ^ le ^ ot o " " en )

( *^ ^ ^ 3 i * III . / :u **tritt J

J'-ger , K̂ ej "c ' ^rrir. 3er gttto Hirt .

I . $ 33 *3^ .

De - JK̂ ar ;

* irster3 ^ c ^ RtüanrR ' C^

! -i .'" vsrlR ^ n ^ n r =3633n

.'.1 3*1 ^ RY?l .g .-! f) vt

ir lerg rlsa ^ P

3in aaf 'H <a- - eit *?ar -1er

' *̂ r **̂ r .?r t *y?t

" -.t*: r 3C '̂ " ' lR.Che

::lu S'JT ' * Laster ??u verleiten

U?i< -*lui *' *iA 1c* &ein

fc **;.f-n trili *c*' ^ e *!^ e Orrne r?3^ *n

lol a *' " ^ i 'f= 3iter

*ydc!- v^ m ^Hnaer

n # K "75t *: re ni * ^ bew &li3 ' t

*-i^ S8 -"'ii . T* ii ** is *s* tvt3 ^ Ir r̂e ^

L-nn 2eC*<ar r9 ^3Ma*s

:U&g rtt.r 3ttr9i9 trinken .

nif vs-rue al ' einen Gott pnbeten

*Mep v'^n ist tiit stauen treten

- i. " r^h * mn nl .c*%, Map "irc -̂e?* einstttrat

-' r * Ai . t <ire ^ le ^ ^ rrelss &

v .pi - r ??er Donner kracht

Ic ' ; r*f9v t 'T-mirti ^ tsit ein rln ^ e t/i ^ o *'

H . Kaena .

( &*'^i '-'̂ =' *ev betreten die ß̂ r̂e - in Traa^ t der
?iiier c 's-r .tr.- ?c^"*ar - )



Jager ( erfreut '

A ! a*?ei Wirten ^ reibt sich vergnggt f̂ le rt n̂de )

Bas ist r êin Ce* lim

So svPhr leb Teufel bin *

I . Rc5i3 fer ;

wie ec ?3n iauCht * docb ^ie Sanne he vor

ün3 lieblicher Vô *el ^ang klingt mir ZUM Obr

Die L'ig-fier ein * so .munter

Sie hU^fen groas wie klein

Hber Flur u d Peltier

"rötslieh aus und ein .

11 . .'?ct ;Sfer :

Ja wenn ich aux; Himiel seb

Un! be^un^re Riese ^rre - a

f?o tausch ich für ^eine Sch3 ^ er &ütt

* ic ? t !et ; scb 'Ŝ ^ten Palast

?,ail Jort ott Kei <3. un î Korn regiert

Un3 4er W3g aun Heil

*.; icbt über Pallate führt .

I , Sc -:" fer :

&enn dir 30 "oi ist uma Hera

3i sollen tvlr ein Lie l̂eln alngen

II , ^ehUfer :
- Bat-i soll ^urcb ierg un ^ T31er Klingen .

ringen :
Pralle *; ist daa Hirtenleben

Auf ler achPnen grünen *7eH

Vor KRUerr rings umgeben

Leben in Vergnügen ^ eit .

Sinam groRsen * ir niebt Tauschen<-
Hat er aueb viel Gut un3 Cal 5

')ann las tut gar bxll verr useben

?tie msns sle ' t su ? dieser ^ elt
/

Alle ^ sollen ' <ir vers - merzen



I . Schlfer

J -iger ;

I . $ cb -*fer :
/

^ur nicbt liebe ^ lur

' Ile Lummer runter gc '<ap %eyi

Und sieh freuen ' er N* tur -

Lasst uns gleis ' am frühen Margen

ßei Flau gen uni Trompeten schall

Leben frei and ahne Sorgen

Munter , frisch in grünen Tai

'Jn $ 3ar Tag hat sich geneiget

Un3 '3ie Nacht will brechen ein

wa tvir unsre Ker3e treiben

In <?en Schsfest &ll hinein

Ben Hankt &ik *iau8 S90il *n ^ ir 33itaen < bitten

Baae er ans vom "Jalf befreit

Un *l vor Unglück uns behüte

Der Vater uns rer Schäferei

Sa jetzt -"Ollen ^ ir geh *n

Die Schaf * ausanmen treiben

De - Tag *H1I sich schon

Kegen Aberd neigen ( er bemerkt den JSear )

Du schau 3en dort im J %gergev ?aB3

Mir iat er ganz unbekannt

Si 3i ^ 86 ibr für flotte 3u rächen seid !

Un ^ ihr lebt hier in Einsan ^ eit

Und -%-ollt v-obi auf ften Berten

Xwisc ^ an 3ea 33uM@n

Sura schönsten Jahre vert &'iuMen ?

t.

' :.at =r *c ainlict '

Denn ^ ir sin <? hier gebaren

Und is ! christlichen Glauben erzogen .



39

J ' ger :

Ihr lyisK , wii night

?; ie ^ raussen in <?er Sta ^ t

Wo &an -Theater und Taims " ie *̂-at

Das Le -̂ en blüht

I . '̂ c ' ä êr :

Vir lieben die 3era # , den Wal *?, unsre

Über alles !

Han hat uns gesagt

Dass die Leut * in 3ar &ta %t

Bai allen scheinbaren Pro ?;Rinn

Weniger als vir glücklich ^ind .

J ^ ger :

Pas hat euch x-ol der 9 ? arrar &ele ? rt

DaM Ihr in Glauben ergaben seid

3uar Glaube aber ist au hart

" ie je -̂ er Oescheidte spricht

Ihr i3u.M8t euch in jungen Jahren

Kicht so einschr -̂ n^ en lassen

I^ r riusat an Gel - und Gut

Und an Freiheit denken .

ch ^fer :

" er bist du freister Mann ?

JUger :

Ich kornae aus fernes Land

Frankreich Iahe ici auch bereist

i?o nan alles lobt

^ as ihr verderblich belast

Lest Rae '--, einaal Voltaires Schriften

Dann ^ erdei ihr bald verspüren

Wie euch die Herrn und Pfaffen
.

Arr. ^ srrensell führen .

<*ie naien euc ^ die 83113 so actiwars

v*ie die N&cht

Heimat



S-?o

\
" OKU jeder û ?gekl3r6e lacüt

So lang ^ ir in :!er Jugend

Müssen ^ ir sie genie aen

*.*aa uns in ^ er Jugend ^ eut

- Ir ii3 Alter lassen mUsees

Geniesset die ^ elt und ihre Gaben

Liebet junge M̂ 3cben

Y'*aa K3Bnt ihr besa ' res haben

Pu 'irt sie zu T^ na un ^ Lustbarkeit

Da bekannt i *hr einen Var ^ eae ^ Esaclk

Von der Seeiigkeit

&e?i 'i^3r :

Oaa gefüllt 3il .r gar nicht adhiadhB

^ er gleite ;

Mir kOKnst auah vor arhat rec * t

3er erste ( zum J ^ ger '

Guter Preund

'Yle atert es aber mit ^ er Uuas ?

JSger :

Dazu ist a IM Alter frti 'h genug

In ^ iter ttgest man , ^ enrs sein isuaa

Kors^ t nur !2it

Ihr braucht eucb nic * t au probten

Ic ?-: %-iii eucli in einen anier *n Klauben unterrichte

III . Pzene .

( Her ^ ute Hirt in biblischer Tracht )

Der gute Hirt :

Halt ein Lügengeist

Der Kei3 , nicht vg &r ^.er ^ ei3

Hat ^ ieh verleit *

Diese Unschuld zu betören

pass sie gleich <3ir ;*en H^ lleRaChiun ^ Iser ^ llt

Den du dir Reibst aua Hoffart g .ibereit

j " ^ er < zornig ' ;

"leiast <3a ^ Gerechtigkeit



" enn Ich eine Seel ^ acben t .^ b *

Jagst du mir sie

Vieler ab ?

H811e tu 3ieh auf

Verschling ;?ie Hr ^ e

Sie ist de - H5lle ivert ! ( ab )

''̂ r ^ute Hirt ( au den Hirten ^ :

Könnet 5er

IehbiB /. tar gute Hirt

ßer zun Heileu ch ^führt

Ich haha viele hundert Kchaf

Alle habe ich veria &cea

Un ^ gieng euch nacb

leb bin aus Liebe 3u 3@n benschen
"

?'uf 31ese ^ 16 ^ e^ oran -en

Und ' g,he eure A3aMaschuiR

y&a R̂&ba ^ggygxRaaRK &gRgRR'

^ uf micb e*enoBHHen.

Sehet Kleine *?un ?en

Ihr macht aufa neue da bluten .

Oer erste ycbäfer :

0 euter Hirt , ich falle dir 8U FüReen

Sieh Meine Reuetränen

Und lass Mict : <;na4 * genie :;sen

Der zweite :

" ein Gott und Herr

" icl reut Mein Fehltritt

Auch ao sehr .

Der Kute Hirt :

Y'eil ibr mich wieder anerkennt

Kure Verirrung bereut

Un nieder Meine Sc?r *' i*iein 'seid

Sollen ^ ir in Eintracht

Ein "roT^ en Lia '! anstiTsiaen .



Lied ;

fliehet i ^saer b'it -e Menschen

Denn sie meinen es nicht gut
.

Iah &3b füy euch so gerne bin

*̂ein Lehen un <1 mein Blut

Bleibt bei 2Bir und gebt nicht fort

In inei ^ em Bergen lat ein sichrer Ort .

; ü ?i h^ ret all ihr ' .enachenkin ^er

Waa die Lieh van euch begehrt

Kenret u?3, veretockte Ränder

Uni au $355 ihr euch bekehrü

Dann erst bin ich zu ^rie ên

\ enn ihr all su meinen Schr ' flein z -ihlt .

Heines Vater aal die Sbre

Der Kleb zu euch gesandt

A')uc ' au bringen Meine Lehre

Die der " eit noch unbekannt

Daee man Gatt vor allen liebe

Und %en HHcbsten auch Bugiei &

Das siBs ! ^ ie fahren Herzenetriebe

?le uns ?Rren in & -iimmelreich .

{ VoFhaag "Kilt )

t Schluss ^ea ^ I . Teile & )

'-:ier ausa -fuaik oler Gesang einxetzen , um ^ie Pause

ausau füllen .

.. ... e

JUngling - Tod - Teufel u&3 Sc^utzgeiat .

I , *san ^ *

Szenerie : Platz vor eineu ;iauernh &uHo.-'*er einer Ali&hütte .

Uia einen Tiach 'sitzen : I Dirndl , 1 Bursche un -1 ein älterer

"lann . es unter i -.nen spielt auf eine ? 3ither . ? enn der Vor¬

hang hoch ist stinaen sie <*aa I, ie -? nn ; \ ^ ie Bither ^ ann auch

3urch eine Kitarre er ^etat paina ^ar e % KRanen beide Instrumente
in Gebrauch sein )



HlRMCl nach in trauten Kreise

lc ^ ^le " Itarr zur Za*3

Rin :?<3 nac -- ? .?raler '"eise

flnp Lie % vom Vaterland

/ : o Laad Tirol Ŷeln einzig Glüe ^ y/

Dir sei gedeiht :;ain latster 311c3 : ;/

Morgen sehen ua diese Stunde

Bin icb ach so *weit van liier

'79 train Barg s;ehr in 3er Ru,R<Ie

Uri <!ie ^ enac ^ en Hlc ' t wie wir

/ : 9 Laxr? Tirol mein einzig Lieb

<ür aei gedeiht si?in letzter Blie ^ :/

\ Die !;ti8i .k klingt in ein Pr "lu *iut3 aus )

II . Szene .

Die Vorigen , ein Junger frischer Bursche ^ ^er Jungl

Jüngling . tritt ad ? die Gruppe, au ) ;

Da sea %wieda a por Keata beinan

I ^ ee ^ ts uias Kenna iuatiga hata

Kims Dian Î , lass ^lr a Duasl ^eb n̂

Do gsnUrst glei a n̂ an3as Leb *n

( ^ iil 3as Dian 11 unartsen , 3as Piar31
re %st aia ^ laa )

Diandl :

*-enn i s , e Saangl un -9 a Tansl

Kictit varacht und gwiss gean lustig big

^ ir a Buesl s geb *n ^ imat isir nit in Sinn .

Jüngling :

Musi^ sn %tan snialts PU? *

/ rrtsp-' t ein paar Punzen auf den Tiscb un &
?aaat <3as Olandl beirs Am )

Jaz Re^ ts ure,

?enn 33s Dian ^ lt ria tanzn kunt ,
T-'oa g bs ?ienn 3ru?a.

Diandl : ( naclit oicb las )

Du V?il3iint ?, Nit dia tanz i nit

Loas ml Haba gea ^ n



5 *<̂

' renn i iuatig bim
? in in

te ^an Tisch hat sieh inzsciachea erhoben un -3
i

schickt sici ; zum &3hen an ; der Jüngling atoast mit deig

Puss <1<9S *21 ac ?i' ur 3 . )

* S %@n @*

\ ^ar J *r<'!gitng ' allein , spricht : )

I Pfeif au ^ euro ,, Ehr " un ?? Züchtigkeit
!

-' riac ^ auf ! un ?3 guter Dln^
i

Dp J ^ gRfl tiat ibren Lauf j
Kur bat Spieilaut un^ Tanz

Heit ich talcT: auf .
Ana Baten <3enk ich /

/ lae Dialekt
Di# 4?anK*3 Zelt nic ^ t <3ran
"?enn ich einmal bin

*-'ang; ich zu beten an

D3e Ka^ fhgngan un ^ Aa# *nver ^r ^ h *R

K̂ nn !3ioi ; erzürnen

I tu liabar ein O' sangl sinken ;

IV. Sgana .

ßar Jüngling , ein Taumel ?3i6 , Giterra

J3B*iiap 4 singt , 3er Teufel begleitet auf 1#? Gitarre un3
mKC?-it ^ie Sî rtinga ^§s Jünglings nach j

Bin a labfrischa 3ua

Lass *!en Di%-r!in Raa Rush

Un* 3ie Hn̂ l iw HiiR3i3

iach ' n ^ aaus

Keine Rltem sap ^n *>̂ t

I soll HeahrP bet *n

Bin a labfriRCha Bua

Hob doa nit v^a K<3t *n

Da Pfarrer ^ogt a

I soll baic ^ tigen fean

Für 'len ^ eilaa ^an Rat



3* be^an̂ 1 mi FCh'Sa*

^ biasl tana "n

Un̂ a bissl Singa

A bisal hupf *?;

Un3 a bisal e^ringa
Un̂ a bis -1 schepg *n

3ur Zeit

Rat ml alleweil gfraut ( der Teufel verschlingt ')

V, "seiie .

Der Jü gling *33 fdc* v;'*' ran^ letzten Ggtsnzels einer

"teile =.?er Jühne genähert , augenblicklich 3er Schutsgeist

n Stelle äu t̂auchen kann. Der Pcl-.utageist ergreift

nit jei ^en K"n3eR einen Aris ^e ;, Jünglinge al & ob er ihn ent¬
halten t?olle .

Jüngling ( den Schutageist achtlos beiseite schiebend . )
ich

Un- so leb ^tar '^reuK^^ &̂l

Un3 voller Lust

Kenn l-reln Hunger kein Durst

Lass rsire in tirt ĥaus ' ge ^&lln
(

An aeiner Jugend , Keinem Geld

-"Ir ' en ^ ie Dianlln Gefallen

Ic ' liebe eile Wel6? ergng .gen

<;iTaperliche Unterhaltung

*'"̂ nn .31r nicht ; genügen .
. !

Heine "ut6e %ssgt oft i
Ich soll beten .'an -? r̂esia leben

au
3ae ?"ilt Mir gxy ^schiyer

Karn alch nicl .t darein gehen

Soll * ich -<lle jügenl in

In Traurigkeit verzehren ?

Der Pfarrer sagt auch

Ic ' sill *te Kltem e' ren

Ihne ^ untertänig a3in

Nein , n - in

Der ^chutageist hat

sich T?3hren 3 ^es Spre¬

chens -' es Jünglinge
diesem noch einmal

xit gefalteten HHr3en

eng engefchrilegt ; der

Jüngling eciebt ihn

neuerdings achtlos bei-,
seiteK . Der Bchuta -

geiat geht weinen # ab.

-



H -f %?

\
Zu- Beten um ! Buss tun ist nach 3ai &

;)gB6 ich Klrs aufs ßltar spar

Ic such seines gleicher noch viele Jahr

Leien un3 Lieben

Ist der Jugend brauch .

VI. Ssene .

( Der To ? tritt auf uinl schleicht mit gespanntem 3ogen

aem JUsgliBg nach )

"?en*! nan in 4as Alter ko^ t

'f' r̂t 9% sich va ^ aal her auf

Un<? sollt ich in eine Krankheit fallen

So such . ic ^ den Doktor auf

r it ?*ei3 ?a .i treib ich nur ^ axen

?a^ : ?*' r den Tar! ich kein ^raut gewachsen

Jüngling : ^ erschrocken ^ *urc *;teas3 , aber dach etwas stolze

0 To^ van K<ir

Ich habe viel Rel % un <3 Sachen

Lase <*u ^ ie Reichen geh *n

Mit diesen hast ^u nichts su schaffen .

Tad :

'vR baust au * lein Ce'H

Ich such * es aupzurot ^ tar

n<?ut nach misst 3u sua ^er Pelt

Un^ in ^as Reich ^er Teten .

Jüngling ( Knickt v811ip xu ^ x^ en , bittet ) :
0 ?a^ verschone nich

Uni meine Jupen ^jahre

Tat!

J^ngiing

fa <l :

Der Jun ^e wie -ier /ilte

Muss t9ir au*** ^ie Totenbahre
(.

Geh 3u alten Greisen .

Du Musst es nein ,



Ich %?er .̂e nicht .nehr ^ eichen .

Jüngling :

0 ?o^ Ijah VOM nir

Bia ich <lich besser kenne

Betrachte neine Jugend

9R<9 laaine Clüc ^ esgaben
Tod :

Du bist der ?ü.rnser Speise

Und *rippt in ^er H311<e begraben
( erhebt 4en Rogen und sielt )

Jüngling :

Halt ein Tod

Jnd läse dich doch erweichen .

Tod * ( sehteast 4en Pfeil ab )

?-etn Pfeil fließt auf Rieh

"'ahre bin zu deines gleichen .

Jüngling ( **911t xu Bolen3a ) *

Verflucht sei jetst - - ^ein Pfeil

- hat mich ^ etrof ^en

Ich sehe - - - - unter tair

- die üHiia offen ! ( stirbt )
Tod : ( misten au ^ Btihne tretend )

3er 3ün<3* un3 Laster liebt

lit allen aeinen Gedanken

-'ei?sen Maas iat voll

3r gelangt an meine Schranken ;

^ rum horchet nicht

Auf euer Wan enrot

Un3 denket 3fter an den ToR. ( ah )

VII . ?Hene .

Etliche flinke rmben alK "'en ^el stKrutan Mt Pc&ellengal ^ute
t-

' . " _ . L *
su ^ die Sühne un ' tollen BuraelbHusae a.ohlagead uni Brrr ,

Brrr au &stOFEen ^ um ^en g*e **alllenen Jüngling herum . Bal3

erscheint Puch polternd 3er Teufel un3 erricht :
' - J - . - '

Teufel :



Ka heut lat .a mir gut graten

gibt einan ^ r ^ ehtigen H3H #&brateH

Geld una Gut hat er verlassen a &ssen

'.iir ^ar3ea ihM sc^on Ralfen ^ie Sünden abbHesen

Husg ! fasst 33

Uns wir -' sin npipfaa^ ! ( itaben ^en Jüngliag
auf ^ eboben ?. n <* tragen ibn hinaus ')

VIII , Paene .

Der 2a 3 allein .

Der {jreusayae § &K^&gRxgaM8gKR

ßin Ich genannt

Der ganzen Weit

Din ia ?.: bekannt

Ben '--' rommen bin iel -

Zwar lieb un -! wert .

3)3.3 33Ken fürchten MiC'-

UmsaMebr ?

Drun a SüR-lar

Ka^^ t euch euer Laben

Hiebt su süss

Ihr wisst , <!ass icb t3giicb schiesr

Und Überall un ^ keinen ich vergiss .

Reitet euer Gewissen rein

Denn bal -1 kann ich bei einem

03er da ?,.: ändern

Ungebeten au Gaste sein .

Spottet meiner nicht

Die " rgetan Setter werden klein

Trat ich aei ihnen ein -

Stoize K̂ pfe habe icb gebeugt

Mein Anblick bat ibnen -
Angatscbv /eiss erzeugt

;*u ? ^ er ^ ieh ia Leben sehen studiert



keinen Preußen nennt

Kam) ^or "en au? ein glücklich !3nd.
'

. t.? I . 11. Taiie . Vorhang bleibt offen .
3a taigl . mivey-tjisKaih der 11, Auftritt .

Jettier - ein Gen-ta ^ .

In Orchester wir -a „ piano *<3ar rnssRarsc ^ geschlagen , nach

einigen Takten marschieren i - g Bettler humpelnd auf un3

blUan einen Hal*K-:raia auf 3er Bü̂ ne . Je -Ier schwingt nach

'.len l'akt ./aa er in der lian3 tragt 4 HegenRaeh, Stock ,
Krücke u . a. w. ) Die Tro^nel t ^at iianer lauter und ^enn -?ie

Deutler im Halbkreis at - . aer eia Ibra StecKen u . s . i?.

^iaichseitig auf den Baden. Daait muas ein rasch abgre?gsap%tar

3cblag au " di & (graaae ) Tro^ el und ^ inallan gusaBsaenfallea

un ' ;. ic ' ' 3ten Teapo erlieb * ein Rattler 31e Krücka un :l gibt
' ss Reichen a ẑen dea Liedes .

r,il9 siegen ;

Lustig aang Taia Betteileut
Au.̂ t?eit un î breiter weit

Lia brauch *a koan Tribut zu gabln
rür unser Haas ua^ ?ei3

I*ja brauchen nit zu -e^h *n ( aäan. )

S *se3-nai3 *n o-.' er g *̂ ah *H ( mKhan )
arbeiten 4 * Jauemleut

)ru;3 a^ g *H Mir alle llarrn sein

ja Harra sein , Xarrn aeln .

!.u &ikb3 ^1aituKa ' un*.l Oe^aRa rasc ^ , ?-ie abea&ackt auaaetzen .
Die '-rlalne jJr̂ ^ al -'ir *./eit '<)A-' ti'." weiter * ,

Dia ßett ^Lr er ^ehan mit den letzten Takt dag Lia3 .es ihre StScRe
u . s . ??. , . . itM -ma und haspeln in die Punde . ^u? 3er:

eiten Platz angalangt atosaen r.ia ihre " t "c*e n-ie3er auf den
333en uni wieder "'Ult ?ai;.it 1er 2roM%al3Chiag zuaamrien ua3

wieder er ^ e&t ain Dettäar eine HrRcke %u^ Zeichen ^aa Beginnes

er Ktrophe ex Lie 'e^,

Alle sinken :



Oberlen3 uni Unterland Y

?uat alles uns 4cRang *hearn

'*ia "ixierBfin je .-!an "'irt ^ auagast* f
Unf?3$K jeüen grausen -learm

Tobak &'? viel ma kreuch *m

tuen uni 3ie Weibe kau ? *R

Af % Rock ma ins am Haufn %*sa &w

Und fanden da zu Karten an

ja Karten kartan an

raac ?t abbrocten .

Sin Bettler ;

'̂oetitr -oaeta *

ein ^nier ^r : Hoho

Der erat :

Buer ne ^ats enKarR " 13.nt *n

^ ea na %3n3 *n .

Die bettler sai ' ia ^ en ' "er " ten wie sum Schiexsen an ,

ein Wirbel ^ er kleinen Trottel ' aetzt ein , einige Takte . Bin

Centern tritt auf lie Bü^ne un ? gleie ?izeitig endigt der Trommel¬

wirbel in einen Schlag mit rroasar Tro ^ ael un <? Sinellsn ; *̂ r

(*er tanl ^ rR ?3ac ' ; t ??it ^e?i TroM^ elachlag erac ^ recRt kehrt , 3ie

Bettler bu n̂elr ; vieler in ^ ie ^ .sn-ie und baeiben dann auf dem

eiten ^ ietz ete ^ en . "'3e --?ar wirr ? xit -**er Krücke 3aa Zeichen Kur

x . Strophe gegeben .

^ lle s3n ^ en :

Wir -rerton o^t ^ en ganzen Tag

Hi8 irsrt $ ?*eiba ^ ewpana

Ür " br ?n^2n in.Q an vo"n Fock

Do R-irna Ina ^ oa nap ,i3E.

Ia R Riga o3er a Kap

ft:*er sin et a n * on ^ p- G^ ras

" *f ?' r ^ pp *n ina ^en Beuch vor! u *

B3& *fo %nn nipma ae '"n '*u ?" r t*u

ja ^ o^ rau ^ ' n s 3^nau ? *n ^u *



($ ln "älterer Bets ^ ler tritt auf )

sprießt :

*;ila i a -mgR )
" la X**3u.3 lurl ?"' 3 gsog

Uni <*'*; *h9ts vo da SchHhissi

Da 30 C?itM 096 tH ^ ot *n ^üsi

(! ie anderen Im OhorB :

Doh is es ^a g ' augtl ' ean Lumpen.

' . einer allein :

l -<; *' it M&bitn ^en --:n^ ^ er r̂rut ^ en

3. ein anderer

i a a -lla *R an Bau an wUnsCh%yt

Wâ s ins gror a so a3hin 3 *n

Un * *<oa 3c !iT3i"iz ut &na . at ^ *n

4 . ein anderen

Un3 1* nüc 'i e ^ hn

ßacR f}?*3?a3 g ' rinnt

t . 3er erste :

" *-ü If - toata aao

Pie Qauan ae^ elten

fiat gibt ? ifoan Tet ^ nac ^ t %zelt *R

3. ein anderer :

'IM '."9tt ' nacHt %el6 *n *un6 ' n $ lieh ausscbaun

'' ln '? e' < Su ^ln edho 89 Rloa ? ia

-)ie Ke^naraur *n

3 . K ßetneln yea troga actio boog niinma ans

**^

'" -$n voB fî nr ?'en *i na streikn tat *n '-'

Alle im Cb^r :

jo Jo w^nr !sa streiken tat *n

^ RH*?!niaan ^ -
t.

A**t ^unt ' n die Bauan

Koaaa ût *n "erk ^ea ?*oa

3 .

Dis wur ea % ageap * !



I watt Laua

r<u ?-?y-6 leicht L-'uB ŵ tKen

Kuat V3K ixutar Unsi -r ^ r

N!t ' nr^ttex

1. -3u - r?u stinkst *; ia a Qsank

De -̂aan 7„3ue a s 'i Kran*

( ?'artin fueb t l̂n ^)

:1.1t * Xis fo ^t *?ftpais el %

t*eut e^t 3Hr'iau.s *5ag aai

Do a3t a a t--ea ka&y^

r-o p;Has<R%a Mira KH9?3 ne&na

f.* ?;'*s -i " sp fsegelt

r?$t *s V'"*

Uxt? von Ptrai ^

r-aifs -<oa 6 r̂ral ?dhmo"3

tseat ^ibt

X<M3i.i% ae'-r* Ba-uan a ea afr &tl

Du ?i3t 3etPe Rau-in !

t)?i- 3au an brr -u^ ^t

Du allia

Wis w339S *n r*" t. t ur %

1)/.^ oran t '**? ?

Der erate :
fQ^tH FCl' l **!?' "!' u

*73*' ^oana ^
{.

(.Ho'*t;Yi1-u

ne* <:chwiyi.lia -%e--' t xlt a. Kruck

trogt n Arm in 3a Kdhiing
Un̂ ^a3n tust ean koa Pfifferling



Der erete : \
3st ntt R3Rtg

^t-lt ^ mir" 1 3̂ a bi ;?al fromn

n̂-' 5eat9 bet n̂ .

Sebluaa leg IT. Austrittes .

Oie Bettler suchen nach ^ase ^^r ^aaeH in i*hren TaeehgR,

Vorhaag bleibt offen .

Bc fol '̂ t unve ^ ntttalt 'far III . Austritt .

.,.-3 ^ Is^ l au s , ..Kl.au bauf .̂... t .tl .e ^ ,_ Kinjl ^

III . ' tritt .

Dettler ritzen in einer jeke , teiis e ; aen eie teils betend .

Es ertönt ^ inler ^ esang , eine Seher weisage &lei ^eter M̂ Rchen

marschieren auf ûnd formen ^ ict \ au eine ^ Reigen * 3enn 3er

Peilen zu .:.ni.?a ^ stanzt , 3ff ?ie $̂ die reibe au eine â H.elb -

*?rei & auf einer Ribnenseite \ wo die ^ett &er Sitzend .

Sin Engel al ^ Herold tritt auf .

Herold ;

Geliebte Gott aum CruRs ?

Ich soll euch künden an

Rase bei eue?! lie^ t eingekehrt

St Hikolaua , der .Keil *ae Wundersmann

Sr iiat ; bei Lebzeiten den Hirtenatab tre ^ÜRt-t

ün3 Regenreich regiert '

J3r gi -engr den Elenden

in ihren ^ Iten au

;;, t * ti 3 ^ iÄ *reica " g3nnt er aicb Reine Ruf

' Die Unschuld hat er i-^u ' i ^ unterstützt

der Satan ^ohon auf ihrer Seele Ritzt

ijy L*at ^^re ^&̂ e & ^j.JLsô,̂ eien

^ ie Verführten vor ;*en RataR - streich
' : ' <-

t.*nd dne^er **u euer-

noch ?' 9ut .

0 liebe Jut -ei ' t'

'' olt ;-et selbst i n̂s nac .̂



II . :

In 7röt3Riigkei5 tm -**- Tugend

Dnnn in

^ .te ^wf ^kelt 32R Sieeas &rams

Von -̂ i ^ eln auct bereit .

Prob lobet wenn 3 ? korn ?t

%j.eh wir3 die Gnad * ER teil

" i5 ^ leeer 3^ tac ^ y ?t ! c?s

Inde ? ^en matter eil ' .

( e ^ ene ^elt sei Gott ln diesen Raus

In i?nic ?!tH& einkehrt heut der 1-1 Pi &olaue

; j. '' fieicha '.''3 !a*3 ich Meinen Gruaa entbieten

7-̂ r -ii r'lkoiaue ^ir3 bald augepan sein

Die Kinder sollen nle - er r̂nien ( ^ le Kinder
knleen nieder /

6eio36 aei Jasua Christus !

In fiiegam hi Rata ex

31n - Ich . : eute vo;a Ji &nei

lii i'si€me& 1L&U.8 ^ e^o^ &en

Uta KU ae ûcLen 3ro &̂ und Klein

Dar JugaR:* Ijriag Le üsben
3o3t-: ^uss ie < yorl -.er wi^aen *

1-as aie j êlemet haben

DAr̂ -.-" teil ** Icli *.&Ai?e ben / &U8

Ic 'i i ^ 8& ?*.uct ' avsie ^eh

lt .;?: Segen in Jie '' ^UR

KoiKR ihr ^ in3er

*'" - Ich "3ir . gut Hit euch

*jf *' atell nur *"ur ^ a 'i' rngen

( stellt ein paar Kindern kurae " rA^er ;
- , -- -,a "rl -

und glücklich .



322.

au?!'; Kugel i
gngai , hast ^u mir su sagen

;iv sie sich dort aufgeführt haben ?

Dngel *
0 Li .;ii &3A?iUS

^t?n?{ Ion t)U&*3 ^ie ^abrh #i & ^ §?8geR

Hab ich ai3b5a ala Kiagaa

Die Mn <3&r fehlen täglich vial

Un 3 tu?.* ^era ê was io 'h nicht ^ill

3teh *H aia -̂u *' ^ lieben Horgen

?to3*.:-6n ait ? ^aa KT3US nicht recht

:t.',*e*;3n viel d.̂ u Eltern Rorgeii

'.-*331 aig auch noeh beten aebleslit

Ihre eress -?ra ^e ia '̂ d;?8 -jgsen

Un-1 f<u "a Felgen *i '* vergessen

In und au^aer Uauae laufen

1i * C6*3hwi&terten efs raufen
=:a^ Kinder wiea aein seil ?

Ih der Schule se ^^KKaen, lachen

ja igt nichts anderes au mac&en
sie l̂en Kl au bau !* se&*R

'-'ielleicl t i"ir ' * b^a:.-er / î e'- R.

Kc^ utggei $ t \ tritt Kienen -' * n -̂uf ) -

eiliger i-:ikeiaua *

Die Kinder verdienen vel

ann an'' ^ann eine btraf

' jlpif " -'er j'lO:*:33t. bC!̂ !̂'8C*3

In SMu*er !;el $ t' ie Jugend

Dit; tiie ein ScIiirroXr wankt

^ui;t Laster en l̂.-

rje eL riebt ; an^era ge^ t

Dei len verRer ^ 'n&D Seiten

*0 tif;)' ia Irrj .6rre
/



Tut lrr*:er iri-e^ r verbreiten
nie wagest voss rechten '%ege ab

- * . . r '. ; ' ' - .

I'g't" v-R̂ re ^laubaralleh ^

i' rr -f.t r ' -azHaT RR v^rsh ^^ lrdan

Id t)3.tt o yr ^^per -!'!.Inmel ^fürst

Durc^ Ô ris ^j hÛ den

Versehene r-ee^

')*'-?* Ju ^en^.

pia beleihe t.-aben

In früherer Zeit
Sl -r;* Hu bessern elcb bereit

i^ r ^en KlauhPu? lasst he reis

ne *.et %t l :̂ n au# ^le Alten

Die Hinter i ?-ss ey ae .tn .

icler .'^t uii ? ^em Stab auf (3en BaagR )
ke!-"̂ herein .

'f '-i'hrii *ifpuc ^en '; , n$ sten3 f$uf <3ie 3̂Uhne

*-e?* ist *?? ?

" er ist ln 'Ilsen Haus

x'er taieli be^elirt

Ben rel &B lot - heraus

Ic^ r ^ê : hinein mit %anzer 3ei?a2.t

*'--!.e Ic '̂t fe ^wpten
ln rrnMaer f-es .alt #

Ic '̂ H.ei '!e?i viel . i?lt %un^ f-.' -lt

.'.lies schlecht yltsundhRen

Hin 3e ^ auaerv &hlt

Abe** *eute n?er3e le *h Mich er ^nr ^en

r.ein <*-' ' uoben

pp wir T'Ô rt

Den rHuw ICh fus ^er Stuben

HHiiledber Kl au bau** bin lc ^ genannt

Der pennen "eit bin Ich begannt

Pie bHsen !̂ie lob flr ^e



2,14

^ errei / sse ich oder gersc ^ inde icts

Einer unverbesserlicher ; Peel

2i9t nlc '*t ;: M.b?' * ;.\.e *. ab ^

Nikolaus

Ssh ^ eta HUM Klaubau ? !

^chutx ^ eist ^

Vater , Butter un *l Hausaesiad

Keimet euch an

Ui%K liebe Kind

Bewähret es in strenger gueht

^onat ward * ihr vom Klaubauf heia &esucbt

^r lauft ae'-on wieder

*tber '.iSR un <3 Steg

Und rignt 11e BKaen alle ^ eg *

Nikolaus ( 3um Sngel ) :

3eteil 3ie Kia3er un * die Araen

Nitgebraet ' tan Gaben ( 3ie ^ ir ^e ^ stehen
— - - <.. j,

rsu den Leuten :

Ich bin ja Raut niebt geKOBHaea

Un su strafen , es soll euci ails versieben sein

Ihr Kinder eeid folgsam

Tut euer Ce*,tüte 3U Go6t erheben

Uni l ^ r Eltern

L'ässt au ? 3ia Kin -Ier obact -t geben

Denn Gott hat auch ^ie Kinder

Zur Erziehung anvertraut

Hiebt 3ass ihnen auf ^er .eit

Die HrUle baut

Eine ^ rosae Rechenschaft

p .,y einst geben aaset **** ** 3a ?ür un -i! euch

13 Gegenteil -le ? Hiwati *** verschlossen bleibt .
-

Ki^^ lo êr Gross untt rie *?.!

Kuss Sott einst Rechenschaft ablegen

=ur eurer Seel %u% ;<u ^$%en

^rin ^ t F Cott euCh Trost entgegen .



Und leat %oi ,
*̂'enn So' wieder !?9ana

Ich keine Klage tsehr R9ren aoll .

Catt aa ^ne eucb 3% Leaen

Gatt sa ^Rg euch im Tode .

Die 3ett *er unrir ;%+Hi den Kikoiaus .

3iner :

eiliger Nikolaus

ir bitten ug? eine Gabe

Kacb deiae &i guten Willen

L̂ Mic ' ir können

Unseren Hunger stillen

iiiRöl &Uia- ( drückt ihnen n^ct ^ inan ^er etwas 'n ^ ie ^Rnde )
ihr 9rg93tha *t3KLeut

1e ihr wahrhaft ^ rbar ^ en aa3 . ( )

( Ile Bettler atecken 3ie Köpfe susaMnaea)

oiner { aufrie ^en ; :

Da \?ar a GlKa ĉ

1-,-a a â cba C3<3

C 3? M.- <inf ?- a'jpGfii!'! Schicht * ( ab )*

Hie Kinder Farmen sich %-ie ^er in Petzen una singen un3 w8h

re*!"'! êe Tanzes e:e' t êr YartPKg r3a -3er .

IV * Austritt .

^ro -og * Teu 'el . Praiag * Schutzgeist .

Die ;*ls ?e^ Agl koatüiaierten Knaben sieben an Ketten o3er

stricken ^ en die Dü̂ ae . Die Knaben plrtHieren

sic *- am.Boden.

Der Teu -'el i

ihr Jeufe * aus ^er Hüll *

Ihr ^ei i auc ' i Meine Mitgeaell *n

Verflucht ui ;.* vermaledeit sei gjese Kaeht

3iiel ; 33 Ki ^ ' laus bat bisher gebracht

Und jhr n 'Ä̂ gt i -l.t hHren täeine Anklage



Me Wahrheit 3nr ^ euch nieoala schaden

*rt i'/ riater -hals sich jetgs tut befinden

S& begeht - alle " ,- neue Laster .uad Sünden

I '-: <lf ? f" <c*--o3 viele laue Christen

-?ie soll auch .las Kin ^ vas lernen

- enn lia Eltern selbst nichta wissen

"aa !.;ori ?e?';t-3b<3t gehört nicht nelr nur Mhristenpflie &t

Das aebes beln --<̂ s=an tyir -3 meistens gans vergessen

Man leH *t t̂ Ie " ^3 Yi.eh nun Putter hin

L-i; ein :"ür . e ?n liebes Kin6 ?

Uni in Kfrc ? * vo r-ipr riet ; ^f?ra ^e hinricht

i"o man alle * ^ur; u.n ^ einteter sie ^ t

tut nan rSc ^ t * alg ae ^^ Stser un <?- lachen

lir i^ rthin gaf *en

' ;=.*? h ?;n^ t k -ainen / netE '*'' n^t-r

P&K ^raut u^ a Tau.^^1 p.̂ ch f^ r sehr

' anKt e3ne Ol rtatenl ^ r o *f*r Predige an

D& Ipu ^^r f'la 'Jc' alle %̂ von

Df hat i f=r treln Cel ^ *?* un - ^ eine Buh *

DP APu*t n^r ^ai ^er '*irahtnr ' tnaus

D*H3 "'irtshaui - zu

!Jn ' i :?: ?. IrtR ^ ^U,;; noch ist 3s)lt

"och ' &t * nicht ^ pn 'ilunf ^ *l "ut

2n<311c" feht nan in Klrch

Û I steht *.'!̂ * 1er '''*.*'* hhn t * an

Haum nacht -.1er ?rfestar -<r?& ?'.ret ?s

Laufen yleic ? alle ^avin .

Ist !3ac*'.*iittP ;' ;i {.r - ilal ft "er Tang

Df ge?' t -rar viel 3ieber Elf zur! Rcnenkrsna

Man pe ^ t ir: , j *hr t.iUf atn ^ ni beichten

Und diesem rur gutü' '" c*' etn

Uni viele fSenp ^n -l^ rt noch nicht

^ enn ea ^ "n^ te aein .

Depi Korr , l' sse u?--' *--eM ^ en star .̂ ergeben

Prass up - vollere ! un -l Unzucht treibt ???an auch daneben .



Die Mofrahrt tut jetKt atf .rk regieren

eieiebeam Xron * un ^ Pze -pte ^ ^ü -̂ren

Hin schSnes Ce^ an ^ ate - t auc *: ' ?ai an

jsber HUM Verderben ea euc * ^ ' r ^en kann

Dia besten 3?*rieten tun jetat einander betrügen

Und kleine Kinder Kennen scbon

Aufs allerbeste LUgert.

0? t ein 'Heiner Pratz , der ^ anm den wahren 6ott erkenn

Hieb als Teufel recht bU.bscb bein ? Kauen rennt

Und ^ eil ich so o ^t g-eyannt v--erd bei ^ eiren ? Naxaen

Bin ich beut * in dieses lau ^ gekommen

Und noeb eins Ist ^ 3r ^uffetr ^^en

Von der schule soll icb eueb '?aa ea^en

So E-an ^ie Kinder niolt schickt darein

"*lrd d<-s für uns Teufel recht nütsllcb sein .

Ss ist far kein Wunder .

renn Pott straft nit Wasserschaden , Krieg und Hunger

Man ^ ag hin sehen %?o ^an will

Zu Haus * i?ie au ? der Gasa ' n

Hört wan nicbtaala Y'lueben , rreveln und Klaffen

Das Gebrechen und die viit ^/ ^ rea

Betreibt Man obne 3^ .eu

Und die ^ rabsc ' uelderei lat auch dabei

Die beiden und die ?-lrken halten besser Ihr Gebot

Und ihr habt das umbre Liebt und keine Lieb * su Gott

Hausvater und Hausmutter

Habet Acht auf eure Dienstboten und Untertan *

Sonst bekennet ibr sie H311 *:uRi Lohn

Unterrichtet besser eure Kinder

Kann i ^ r sie r*iC? t gut erxiett so seid ihr grosse Sünder

Und wenn es %uia Sterben ^otünt

Werde ich keine Hube sparen
f.r

lo 'rt werd * oiieh um 3ie Sitm * <*ahran

Ic ' < werde d^an eetHMn Mittal finden



^ ^f

\
Un*3 euch in Versn êi .̂ iun ^ Jrin ^en

Hn-' ^ enn i ^ r vor Ko&t ^ tn Gericht

R'o Cott c *-.: t?f;i .re i .̂ .-i '.̂ t

.aiidort <3U2?= reC -t verklag

Xerp i %y %u 't"? " in <1ny en ^fen habt

Ur?l -iort ' 1-) *"eu -2 ' 7-nr . 1 nt *i.5

Wenn teil - eueh -.eine ^ Hf -̂ an l-ab

Un-f! so oft *0' b3?r ". ^ tae Ln -!ie äßii hinein

SyfiR -* ich eine neue ^ein

/ bar -lies K3c' t nur - 'sr Kii -'t

Weil ic ^ *i?e .t3 ? "*i ^ gro ^M ix iat die " reu -3 '

Heusvater un l̂ H?menu5ter

Lugst euc ' - niei -' t Serbien ' an

.";pj.'5 ;1y)1 '' iil' r,. '' " ' ='' .'̂ t *.

0 ^ ie nollt !cl* nie ' * ^r "̂ ;-iyf.-reuen

Wenn ich , ."?ine Sü.nlen ' ' ''mit bereuen

.- r \ 0' Ist ei-; f!C'*'33 ^.e -?'^ '<e' n3?!

Io * 'iahe keine 3eit IC bAn sc *n ?t verflucht un3 vermaledeit

In alle ^ ' t ,r .*it . ' <ev sebutx ^ aiet betritt Mit

fe ^üe -ttew ^3^ ^er5e *l3x ^ e?N 3ia B&hne )

Teu 'el nit e Ineis au ' -er? sehutsrairt :

- - - - - - - - uni R'̂ luss ,

-eil io -' nu" ^ etg ^ ^n ?*;u8a . ( eb '

Cchutz &aist ( 3t =3jl *t .?ie Hê ei ^e )

nae 'i 13? - ^c*t '-jnr sirea ^ en ?, i ^r Teufel abgleng J :
";ip e ?

i)er v't? 6t les ^e^ attenreidh *

^or mfr

i' ertr ?rie -3en un ^ dichte scheut

^9 HiXtre tciare Erkenntnis

Moderne Halb ^ eiaheit ver ^r 'H' fen
*. . *-

( zu 'üen Leuten e &̂ ex iec ) :
Haib ^ elaheit , ^ ie NuMwenhChana nennt

Die Sitten unserer Al ^en *

Horden gepiein &an da 'nir



Diesen sinrreiche &

Un**' -314* Litton ^ er VRte ?* nr ?.-;'.'Iten

"i^ iP' P' t , ^ ? <*.*? P3

' 'ie birt <?u ?ir ?' i.ttof .- reieti

"?! ?' *"f ?!-'3e3. -̂ .?r ü tr *Tic* ergehen

-?e .!re ur '' " pf *̂ weiter bestehen

Pr l ;:-nr richte - *' r- ^ ^Kggxx ^ aat ersetat

K?i'-n2te rji ? vnvf -rlet ^ t

nn * njcraf :n <* 'a *^ro ^ r ^rat "rung ' üa &rnut

Diefben -̂' er PetR ^ t trr -u

So bleibet . T-.tr , ut ,

( ?;t! )

Die MuRll' "̂Ült rit vrt ^^l '^' ^ if ^- en Stück ein
( AB<iyg3 ?s HofaraaYR ^h aler Lied )

Auf der SXhne nir -3 -' f+a stn :^uasbii <? vorbereitet .

3" h%nen , 10 ^ er Tea ' el vor -' eri geschlossenen Vorhang

Auftreten ^ fnn , ^ ir -i '1<- ^ .Ji .;.'<! ; Pr ^ l ^^ es gestellt

un ^ der Vorgang ^ e^ a , UĤ ittOAb ^ p n- ch des Pcnntg ^ el -

etes , nagM ^ ea dieser a ^ g ^ge ^aeR 3H ^ seinen Plauz $K'%aHo .MNeH

elrfreniMnen ,



p
'

^as Galseiner - ikdlaup spiel von :itaudinf ?r

; *?'Snr;4uy-;̂ ^es ausedhussee "ür ;' fis lrutsche '̂ ol 'rslie ^ is;*Tirol

A ^ . 0 * 1 .'; - '- ,

*er Doksor \. *s Pannebarga

-ok 50r ;

;-.reu3 *o ' I Y'.lt '"rot*an Rinn
t

spasi (?r 3.c*i KÛ ur<! nieder

Waii j^ h e :?n Arzt urd 3o^t "'p ^ iR
Hab frisch u^'! &&u^de C-lieder

Ic ^ 'inet ? es nicht &la wie so rr-̂ nche dui-p* liauernoc ^ sen

"ree '971 sie hinein , 3aan îe ^ic '- nieder

D̂ n verschlagen sich lla K'ir. * in ihr ^ 61ic <!H'r

5uer :

Mein lieber Doktor .'i '-.:Ky ^nr?a^ t waa ich ' dich aft nicht
nu n^^en .

(nrnn Irr.Rnt ^ !e - ia ?̂e - siehe ^in ^en^ung X̂ O? )

(nia '-t &uf *ia !bar '

it _5teilt von M.yria KaiteHhâ sar . ahM̂le - t ûinger ilHurin

lotis in "chwaa - Tochter ês t̂auRln %er - . VI.

êich *et ur - ein ^08en*et Leopol l Pirkl i-chwax.

Nr. "3^

Ie'<er und CeaHnfe aus elnaK --ikolausHpiel

^ ?re *ü^ rt vor rer ln " t . aar %arether , r.al39in u . R. v .

l3Lr Jaxer

*3 '. . t ; . ; . : . '' i ^ P. Rl , ?' oit ' at "l au ^ ' i '̂ . HCh ,

** . . . .u*' i nc !' a & *.ie * iaca

ou'tt hin i Hoa aoanit * un ' vaschi .̂ n

Rin i nie t aus den rassaggach ^en Tux <iu^^a gadhni &MH

Da hun i a +ian f*h&bt t' ear Ubachs Joch

Tee*' Rf! -*!a ^chnea weit t-u "̂.inr .-- ü.h?.c' a Loch.

^ ft ; es gibt ja Iro* lunti *.:. c* '
ns Hiilf !Cht'*i ..̂ eHT'las uni Tux



und Buanar s ^g i enk glei znae îtn

da ' er voar is balt nindac ^ t nix niia
\

Gen innan die Huarmn au .̂ e CsHI
t ^

Da wea**H 6i9 'n Brâ twein ignuag bahn -

i ^ her voar bei die kr ^ dhdürn Gepeneta

da iaeoht ' n vo aelba Hittragn

*BHere Ceagtge felTian .

l ettler

San insa vier fün <* llettla

Klar ?üahrn a lustigs LHbM

Miar Piahr - flei ' i *; bettln

und MC' fugn da $ *s ins was y9bw

')sen tan ?niar gar all gearn

3upHe !4ilc ^ und Kraut

uni an Wearberg g3bm aie aovl gearn

wen miar ins betln traun .

*e- len einige CeeHtze

Und iats w31in ma ' s Lladl bsoblie 'n

miar ham tiiaa btgsti Heit

einst kiStt 3er Bett ^ tanaer

3er Teuxl liat an ^ eid

und vei ? er kiat

nadha werfa 3ian êi wUck

und wen er ausai gsc ^ missn ist

n ^ c a sc ?iMei ' ;n wan in den Dr ^ ck

uni wenn er aussi ^ ruMplt ist

naoba ia ?fn Miar =:1avu '

und pen aiar in a n ^ nders Haus

und f ^ nfen B' bettln ui

de ?9 Vorsingen der Maria Mübllec ^ ^ er ( vulgo Prannerin )

Margarethen , die sidh seit ilirer Jugendzeit daran noc -

^*Finnert auf ' -aaeic ' vret von Leopold Pirkl ;' cbwa %.



.' t3 <3'. .=<iY= i. . t-a ?!.

Vöŷ s ^^^p ;
3'Ttar / len ;*? ^ ? ine liefen Frauen und *iem

*6Htc rir *' fer ?an?ei rieb Imstig ^erl .n

ic * rf .'.; ge ^e^ . von <3er Per ?;

-' 7K3bl6' i'9*35*T!

;; je ?* p3^ ^ey3 n̂ f-i?cb IP ^jaatm ''.aus ea.R''e?'-rB

Trejpt ttibf ? PH*

T?riy^ Putnnr '-' ßeT b^i l^r ip ^um

1:3ru"' fleiaai 'S 3^

ur -' ilPt f ' "oz ni <i' t an 'er Potmp l' ong

i..c- e^ el hinter ??

i '"O'iis

sornt -"eia ? i cn ' r ' Km ?

- v.;' g<3t"*35i &K eri" l3P3. ?3T '"'tUbRRtu? ^*?!3UR

?M' sv'i ' ir rein - ^3 Ĝ iebt

.1;' ^ --i. e \ *h"'r b^ - ^ r :L?' rtc ^ t

6C.'"?!*'.T- fioli 3^ ? ur ^ '^ cR 3 ' c?.; H3;x

.-- r:*. '̂ '.: r.ri -nirer Iroxx.

ilr oH. :- r-cric " hi ne3n _

^ ,i r̂; r'.tr <lt'r nobler - l-.iorn boyo n̂

*313.1. ''"on*" +

?12ert -'* * :in "T ^cl'=t alicrb ?.?*; ^ *.-.r ^ .c.-\r -' ' ' . -' <

u ;i - iustif petita '.hont " <?It

?iir krot ^n 0^1 oiÄ cs br ^uc t̂ jO n^t i ^*vl. :

ic ' !jin l̂er Her v -K

irotsM' -̂ r von %iiiari .R̂ i

?JLt. 'neu * --2ut- 3 *

H'tiber Joch ginn bot in 'i'e.ufi

Ot- l ' t jo V'" JL'ii8 f*;U&

leb bin i'aibrocl ' en bia &' :&

t-rs l : *; ' b r-%0 wr .ua



Oft S:')gt KtRTü: l ;Ol

Leut koKbtx lei ^ er

seh &uta s;H sse .' ne &ou .r

un ' Mena i ' r net isalt hlUbera sein

?5 oft k -ifta mir ^ t?c*g ou .

Reur lu bist H*arM3r Tropf

lu Lâ tn WurN in Hopf

loa ao r̂ i ' ir ohne gecR18t

i T.veY-*' gehn an f-ulfergeiBt

-ler * eya6 && dir halfen Ksa ^wing

dar P;9c ' . L N& in Xap '' yee &t -auo &eY3B2tat

u?:3 a aR t?Ket;n PUR;.

Baup host 8 b^ sea ^ vlb

;33ä soR i Hr ln - der ^-till

-t5 oft T.!8&& & ^ e ^ ra h <?yn &stn

kßK3h?:& viel au viel

j. ?;arl / Ei ^ iP ^ ayR ^ iat

^ 37 %^ r &ont io halfen alei

a Tr 'Tp^ l 6us6 am Pu ^ n ao ^nim

53 a 2r3 ?? l glbate ein

a Irgdii sc ' -aiPbse 'ha hinter üe ,^ rn

oft w^ r &vLtsa L^ pl fein *

Vo ;ie - itschn Kan i ^R Kxtyan gaiat

mit gour a guito Kraft

53 oft ??eKRS ?. TrH-p-fl acb ^ irn tat

das sie o^ nan Dmaan e-aeho .̂ t .

P' pv &KRger :

Pch3 <3i ? ' tn ^ ?a ' ian Haus

Kit "einer verfluchten Wour

len du hont Motion viel Leut betrogen

60 oler i deraehlog 11̂ bol !

Zillertaler :

Je .fo ^ r i ;3i loaa von Wissen Hrua ausHsc ^ naisKR

kon i &HR erat Mein Poes aufwelsn

"̂*pf ?33nfep {

Diner Pose ist lUn ^ st sclion aus

ac ?'3 'M fusn ^ua liasen laus



Cl *.<* - .' ,or. t-'-e' - ;u v^r ?AU3tter

^ r <?<.3, 3 s.'RbUtSi .' tHTniAR i-m ^ t3 x X.lat

d *.i-2 ;. j€t *?tr - eni cL

- ikoj . ' .uK:

P&x -ior .iBe 3n se ^ per vobla ' "ntn

" . 'er ^rif -da r,el allen ?R zugleich

' ' - 'rit ^ 3r2? ^ 8tiig &

ur - iiie Kinder flaisi ..

hie fraan u?)'3 "l iaig

ob - ie tU.-'-u ^gn ',:n aine ^- - ott

T? -:ir -' iy!-' ??* ^ fßit %r'in ?c'it .

" ' r -̂ r tut nur r-ie *i5

' f-r Lu -.!. """ 'i ? ' ^r ^a'teiBey *

'?rtjr ?att . ur' '<el ^ :.anl

. -' -'V*M"it - nc ' ley :<8l4 . <? 3 '.'*üfBS t aah ^ laR kar ^

;*-3i:.ü ' - er - in .wAA îiftirgt

3' S !u -?en " i !*' -.?ert ! nio ' -t st !?-"'!ipn ' -irst

ur '* i -.) '1 !.<?!) nur If ' Ll

Groppe ?

;j T*hr v+tr '!'luc ' '*&" L ût t'<K' ioli An

^c*. von

a?j " :-i<9tna *'{ -+^pt !.c* <*' <' Krön

1 y : -T,. -r. 3.r :.; j7;er "rr .i

=-' - ijr . ri!;- von ^ r herauf

un ''me!' ns.:,

'̂ e?i ' ' nlt *?3 fetr ^u

!Lit ^ (ibrucl -' vrd ItV.rf -r ;-i

Bit - Ur- ..Rt' KKS ur ^ Getei lt iK^^ itsr .

;'5 ^r *JD p.er '' 0t -tn .f i ?-:r j Hfex ''*3.̂ Riten

ic ?*< eucl " T?b vorzvtaltea

3ruK f ,-ii*:sii vir bei * ^an tfungfr ^uen an

v?i ? liefe le ",en *a & weis !n-n aelioa



sie leben wie lie ?*0 '!0?3iten
e

A- .) hilft kor -R suspreehB und '*oan bitta

n ^n nennt sie §e ^ ohnhaitsßüR3er

fber ich nen sie Teufels Kin !e *r .

Oie -in 3er w&n sie von 3atü ^u ^stehn

schnuirKgirou ? ze fres n g?len

103 aba a -\ reus si MoehB hot kaan * derweil

lie Xin -fa sie von 1er —ircbn euai & B-

sier . ein !-.-B *er *3ie ^our au3ra *R

nili 3i?r eppi g eoum oder ? ;*rr

hot Kion glei enslPisis ot)zi3*-.Hrn
i *3 drur ^ liebe Eltern glaubet Kir

i *' r seid erger als Ile bilden ^ ier

lie milder Tier ein ^ tlacR so

u " verscbonen ihr eigenes ^Iu6

t'-en -' ie psnsa Welt angfüilt *ar mit !

^2.5 ur ' f.slie Js ^ r ein V9&leln kam

un -̂ <: amzlgiß K*lml3in ^ it sich

wehren wir erl3 &t ur -1 nir machten zufrieden sein

r-ber bei uns gribts kein Par -Son

i' ie 3 * ig ^ eit lei fang erst an

i ' , .; solange t*ott *.-&-<? sein
&3t .b3H aucu &ir ver ^ &MNta in der X811e aein
'-lallt , iz t ' OH i Rl af OtM ?; " r. : ;.... i .

3au * s * binta -lo Tüh atetit an olto Mann

-ler - 11 s ano als laseahn uni dog ! &n

1 ?n * l:at ai &3?it achun in Toi afn " ^u^n

kO!3!a - eretn *u alto Creii .

!u ' ;Ogt ^ikaltp ^ eils io ?i etn ?.-a ?-8 .

^Iter 'Pnn :

Je ^ bl ^ j ^Hblx 7an i 3 ?kait

331 j ?*u bin i ßChun alt

A. 'i i Y3us lebr in ol ^o Roet

o ^a ^ a Tod a *riwpi be^ enl

un -l 3ein lebn bol * iinn.



tOji

Df- bin ) et ueta ? rslr3

v;g.g- i &a bekehr *? ioli "eine Ritts ^ -**rn .

''iter r &̂ B.

*33 Qeh von nir -3u eHEĈ e^ feind

i hona jo nit &soi get-seint .
To*

air€ '? ' ^ ;.r *5l; vo ?: ' Ir wil Y<aichan

' .ein ^ KRe * io -6 aoii xueh arbieio ^ sH

?:.eb LCrür . oft ge :/ ' rt u :- '-. aie ^ a -SC'LOR

l ? als oi . L9 '.eny n&a^ ^o : H.

^ ter

*r ''i3*!*.&S!2t-': 5-

ur ? .Icl werbu *. Soi * ^

.. . . .L; . .. ' ' . " . .. « ^

u?3 rl r Ion . awi ^ .

t'0<̂;

Id - traA icjt nag -: ' -glt - U! '! .-.tr . :'

1c *' trac " t ru .y '' ir

^ ^yr- ĵ g ' *0 .' i*' î 'O &""i ' ' <

-a*m

1 *-'*äT;0 !̂2^ ar? *o '

r=' lt vi '. i t ne ^ - sc *ml --6^

15 .- UH '' O'-n oczi ^ !' -. Ui.<:?'-13

dos olK a&bn

?.ar - ' u ? 1 ic :-C r:0 -b $<- lebD .

To*;

I ?- tract ' t *? nio * t, r &e* (-' ' l -- u^ -l ^vt

ia - trRC '"'.t <? !ii3ht 7t-n - u - - 4.ut

*-j5 ic * t7 *' c ^ t' <=r nur ntcl -

nT*'* i ' "-.O' :*! *f:'0 UP' ^** C''' .y!t

'̂ -Lt ' ^^71*

tlnfT ";3nin - !*' it -' i ?* ' Ot '-I' * *' ?' * '*

:.0 -;j.tt 1 11 roe ' t H3!*'?9'

i 'H;- nt i-.migrsj belc ^ *.:^

* ' + ' - lue -' 'M.'.?"*' in Hli * *?" '*' '- 1

: et % =11 r.n-̂ Ofe ^'.or ':



'3'- .
*

. $ 11 : u =U :'; 6 -& pf " ll 'g

, = . .. ' . t ' ieK

in , pao i ; oito brau ^

' " ie .' < it . t Ai.-) ;;. Hrb 6

^ 6? <.; r:?3:

-30* i ,i *' ;;<niir! 'jJeatan ^ ftv

\ -s: r.&ib vox-. j ' y -, ib in and Mi3 ;-?eei ^ Tev.^i

^ t 1 -<i3 glei riO ,.;' *

''" ; ' Gold - ugg -'u in or :xe * ib *

' ^ L & t - -iJ ? - -' ^ ' ^ 3." ;.. '/ .- .; ' <

r ?:-' *u - '.L. , tn i . *.;=wr 'r L'eit .

u - r-täg" t n.J ..* *ei t-yos &t;.'* <!ay &ü ^

^ O ;?u. OltO i ^ä 4$3u-*e .(.^

: . ' : ly .; \ '-. ^ -. .' 1 .

r t .

v yTiuet um *

ii .,u* i - -; r nrLff , *!.^: .e ! t .

*-oi '' i *? ?' t .ß ?io *' V3i"*:. .*rg'ft

i .-s 3oaa K-*i ^ ?;ÄS3 o :i

' ie ^ er g a ^ ^ raen -

? K." ' .?< '*. ir .eM Krun ^

er L̂?nit o ^' t

**"3^37*

' *

' eu "3i -

' 1 Ur .' \-."?<a ?- t?8Kt !**''" *̂y*. tat

-es v-j.^3 i ir fiel

IC -
tj *

vor -' i.ü' tt ?'-:.' H i. roggn

" n ; K?ire Inf in r ic - t
1:

ur ' Ist v <* Y" j



0L: fs- - *,ji yi n. K "--. n f- t e bol San..! i !QTeurerer Tal.

( euere PMgâHg) .

n̂yb3M9Tku^<v .̂

Die Har-ntellar airt '3 /<Äle .'iKRaer. /.i ^ bekai ên '̂ ain o#ar 3313 . Jetzt T?ir <*

e; -.r j 'rnriieb euf êführt . ^s ûrle frei A*bê r'en
''?'*''t*rr eine "^lhe " tu -e .

^̂ rgnnen un^ Ihre ^iei -?ung:

is ? - wie ein . arr an^azo^en , rot - -s?eis & mit Schell ec u^ .! astxen-te.

4̂.1ie ? --i ">." - in aaiaar übliü !';nn ^ ö^ t .

SärJsr ,̂ - 83*n?aAig t'13 Gbiieh.

- 1 st . ?;^ ^ ezocen ^ ie P ^ ^ ier ^ i - jgke .

- . t̂ 4?in v/eiseeg "leia Kit riü '̂eln u"'̂ j eine . Krone, ^ ct:t?3rte
einen "c leier . ...

- Ißt gar.s ac?tT*arg,h?xt lBr^̂ , sc ' wp*g&Le3erbosen,
irintb, înen !da&ê eif , eine Kroae un! aine RolHNaske nit

1; . .. .er '.;r,n<:. Anf den Mc '-̂en eixe ^c^nrrrolle .

4Ls.ir î" 'e^ - i t ebeBfy-.HB sch^ars ,Rit unr! Kette
eirer : 3''am=roÄi§ eur 'ag ü̂c ê^.

4̂ j, r , -;ir. - hat einen , r^uen Le ;errock ,kleine ^ugen in der Kolz-

ü. ske u d ei ^en grauen , .'an^en Jart .

<&Ltgs '..'ein - ^rt eines kieken Kittel n von Meter Umfang.

3̂ - êiese n̂ter&onen an, fuf echterxe Pip êa eus Tue*h
pufgenäht .

- ist wie üblieb fn%ezo^en.

- i ^ t tu jsohsrsrzen Gew nd !- \ t einea ERlin ^ er ^ en Kopf ur4 -

eir.-er Tâ eha p̂it vielen Plaseherln .

- *--. ir Ual ' ci .

<L.. orb.tr '̂ ?er - h .̂.t eine ût* in einer ôrbfl ^ ĉhe.

Gereonen jln ^aren ^r ^p^ t *̂*eg *in ^: ni . Doktor , 3ruay , Pilger ,

t̂ '*en.̂ er , -'orbtr ' ^̂ r . Die übrigen eird alt r̂ ."erlurft .



"ItyeteiiS von f^ oa &nplr , C68thauR ' too ^ naiv in ' .arteten , nach ' sn .*-

Sct -ri ^ tlis ' -en ' RufKgic ' rmBgSR *

^i -nir ' er :

i GrUae eu %h gost weine liefen . Leut

stellt euab iin ganzen i;3aa be .re .' t

^ eut ' <3!9iBt a CRellsgühsft noble Hern

-tie rar ' en eua î ...Utes iaam

5 eine ^ spge - ienerec 'iaft wir3 auo ^ erscheinen

in voller Pracht

HpianeriB echueise die Lpinnradln 'hinaus

url klaubt die Spisse fleießlg K&m

un3 lost iiHt in " es af io Bauen h *Bg

iü Hinter sagt en^ ^iBt ^ra Tisch

siat T?e ?i er 'eBk am JodeR er ^ tae ^ t

reist er enk die ;ctR olla ?ua

und v;irft eak ba *0 Ptubentür ^ inruH

un -3 wen der Ricol ^ua eine tritt

*3 so tiet lei net ersahr ^dken

wen oaner sintern Ofun liegt

so tiet ilY^ lei g ?;c' rt ' ia3 ^ s-aken

so boll Mir olla gerichtr . sein

Ion loss noa 3ie .yrc -aR Hern li ^retn .

Zillertaler ;

Hellr -u lustig wie gets ^ en ?o Kläger ^ olt

ge kyfts !s *ra blal an Oelarl o

es ko *t ja net vi - 1 Geld

ic & Kiyae heit her von Hillertol

es Xoist ja net viel KeKl

5 kln lTer von Lugengc ^&i ^

bis weiter no nie do giwe ^n

erst heint las erste ^ol

.33s fetter , -ins ist freilich - c '- lec t

3ar ??'js 'ler i ?, t ein Craus

0 las 'och 3os hot in Tel "! RseRn

ee ist so 'iun völlig Rua

fibroc ' er bin i ois aufs Knie



und glabn nus is bis R^int no y.ie

Baur lu oscb n Wurta in Kopf

' 3 *u bi ^ ot dabei ein erner Tropf

?-ie grgas er iseb seil ??o&e i net .

^c^nn ^sns ;

? c !i 3ici hinaus leiner verfluchten ^or

!u host 83 ';uyi vil Leut betrogen

sicc 'ht !ofehl3g i -11 gor *

'illertaler -

*3 ? ^ bis ! wEllsch @ bi &i teitscb

^ *bl $i Wurst a bisl Ploisch

Ile ^Cr.önd ..rm und üie Polizei

kenn t;i u?a Orseh lekn olla drei .

'-'c'' 6K,3ara :

Die Zillertaler sein Leit

eie hobn kurae ^oan

und san fest bei 3er Scbreid

ober sir Rc^en3ar %

losn uns net lang titlliern

wir wearn dl / das nefrte Hol in Kerker ein ! ftlrh .

'iiiertfler ( schnell ) :

s ' scht sc ?!on recht , irt schon rno ^ t

du vpfluc ^ to Henkersknecht

du *n ?fH .ae - e Ke ützt

ose ?' e ^ orn ? ??i .a Kita

e B^rse &tl a **i ^ Goae

T: voaa & jedo Hanse **' w ?PB.

- 'er Cenl &ra p^ 6 bei der ?Hr ^ inrua uni ' er 3111 ' -rtKlt ;r p^c^ t *-elne

^̂ chen aus u d spricht weiter . '

^ liertaler :

3aur du o &Oh s bSiees Eeib

seil sog i dir lei still ^

sist wen es ne ^ rer bersten

seil i?ars jo viel su viel

;j - o rat i dir an Pulfo ^e ' ss

ler i?ert i *?-r Reifen g-§3l*'?ln ^

a tr ^ pfl sCbairbst an Bufel



3

noar *̂erst ae #?Y

63 wert eie abla tanpl fein

un ^ f ^ r iiie ^ itaChn

3o " ort i an Wienageiat

3er hot gosia an apunden R&e^^oehM
t?en Pi # la a tr3p ^l iRRebrt tata

? *: so gac ^ofatn aSs sdhon obnan Bû ana .

''9H'3ürj3 (koMit tsi ^iSe? herein ) :

Mandl ita ^ gpadh taRan %uecttn

gestern bon i 4i hai da ? pat ?rnaupn dowuaehn

Riliartsieri

du boat a nieeht RŜ r aux* frean

bist a aatan lOHgr ilabun^ertar

?5 bei die Baum um Tie ß^nke unM̂ r es ^^sM

Gandargn

bei 3er ?Kr biat erein

bei dar Tür geasch '

is ausl aea &eh i net

aunat achtel ^ i : i auai

Zillertaler ;

- ; nefor io ?.; aus diesaK Haus ansrala

- ill i Jb suerst Eieixan ?&aa aua ^ eia ^

Dieser i' atis iat so on aus

sn marach hinaus au ? -' ieaen .sus *

? iin -er ( üriLt -herein ; ;

(natn Ouaiî lieber ilauavoutö

.S5 ;<uatn üben ^ liabe i.'lau^ uater

von Oberhand van Unterland

von Psleetina is bar

^ oan Gel ! ban i in Be-rtal &e^r

icbbin gewesen ^ eit un3 breit

a und hon gaagn viel fromme und heilig Leut

a KOhüŝ l i' Rcb. gor schien t ? a bitten

wenn es mir tbata in nein KHrbts aerKtt &n

a boor Oar von euren Henr

ich vohl bitten zu JeruaaieM



33 un6 ' as re ht viel r &hn tat r ^en

leb ill euch &ua kb ykelt

f - 'C - . g 'K t^I'!e P ^ S-

dafür et vor* Meinen heiligen Pulver fehen

un Î zeigen d&r̂ it Jo u eer Vieh

1 )) joa koa Hei laehr risat

uni wen a Wetter kirnet

ins y <-uer KU werfen

lenit net (1er ßlitg *al sc ^o^ t
ver ^alL hot .

Korbträger ( tritt au " ) :

hhji ' ie r-chuch ^an aerrisb ^ n

lie *'' tr ^tapf hau x L ' ch

i iasa a ;? nit flickn

& Lu!.;ip bleib i loch

^n^el t,rict

Grüsst *ueh Gott

liO ein ^u ^eß J ^ftP

wer ich bi. un *. neine P 'lioi '.t *ire ^ein

ein PUrst hft mich hierher gesandt

in dieses Kri ^ tenhsus

es i-e .1 lin gross ^ r Kinrler ^ reund

I15 %er i3ixc"'0 ^ . ikolaus

Luzifer ^ irl ^uch e ac ' einen

i- it seiner .''Uier -KaC t

sie "-.erlpf ! streiten ur ^ di *boti ^ ran

VOM Anh f'e bis zuti -.n<̂

A , sie ver .len -!ie 3eMgempsl aur - robe stellen

vois - iten ur 1 neuen Test ^ ent

ein Piter ^na ein ^1 es ''-e .̂u

t;-ie t ^ehen vor Uer ^ür

&ob Id die - ao ' e ,;aht xu ^n*1

1?3 na n treuen sie h ?r 'ür

jetzt ;-ju .' p ich ?en uusv - ter 'rngen

ob sic ' Nikolaus a .'Ch dar :" herein ^ s^en .

tritt herein in ' iesa ; -n -

<lu .-̂ roaaer ^i ^oho * ^ i '-colRU^



^Exeaaer vob -g* der .Platte &ai aj .t euch

u 3 Hit ; allen im lau ^a zugleich

zu Zeit ej ,ß " Klee ? *ugu <3tua rer ^-sr *se

schrieb - r in -3ia t?ei '6a ^ elt

hot olle Völker ana ^ reiKgeric t bestellt

133 u *-* bot gsogt

es noi ^en olle in een Orte soE;ket3Vij%%

urt -3 - ^ Bieter & pe -̂. r lori ^ ene ' Hen ^ seha ' piitys ^ -R-;

3er 4ae net will tien

supe r. l K;ol aber en ?aui Stoc :<- 3u^ idu ^

Kinler t 5 nur nicht meinen

Luzifer *?ir ' euch er cheinen

-' run< rufet Oott -ietBBan .-? t*.H

-Ire euch der Hölli ^c e ""'ein3 rieht ^^ i^-L-̂n kann

tritt herein H"llenfür t

auf d*s ?u ^en Kindern nicht aohi -ien ^ irst .

krosser Teufel ;

ysû *' e3r verlangen will ich traten t?in

ve fluchte Leut wair f &ngt ihr an

<latrS ich steifen au es vom ^311entrohn

ich steif # heut von der H311 herauf

ua euc su erschien ="er . sen ^ tanl uni ^eb -̂nal

ler Zepter zittert achon in meiner er -n -1

reichet fsus

nit -3eM verfluchten Ehestand *

'len ?̂ eatan -'̂ h ? ltet getreu

^ nic ' ' t <' urcti L- ebruch un -l ^urert -i

'lurcti &Rn3eH??aae ur .*' &ei3

-' urc ' -'äH'-i-e un ^ ^ottlonl ^ ^:*t

!?er " &nn verwirrt reine tigere ' ^ 'lluht

fuf Reib uni *"in <̂ ge ' enkt er nicht

er saufL un3 frle t /Sen ĝ ^ sen **̂ , .'

un =1 <*fs Kcib xu H3P^ verhungern Mfg

' er Ken krnn bleiben fllet ?;3u ; u ;*

*"elb ISgft eile ^^peen aua

ihr Eltern tra ^ t ^och. ein - 3 'enken



eure - eel -laa - Teufel su 3<c&an '"*<en

utte ** un ^ lein liebes ^ inl

wenn ihr balsay ^ en in ?-̂ r ^" lia brinnt

^ie filmen Tiere ai i 30 ^u t

verschonen ihr eigenem Dlut

fher ihr , ihr opfert 1ia Xin ' #r

bei <1er heiligen Tfufe lern Ĥ ilanfeuer ^nf

sohBl ^ '̂ te hin ter vot9 Heet au ^stahn

u -'l hin Kau ^re3H frahn

t?e''a?s tlfnse in aller 31i

r Kreuz \?u w^Chr hoat Xoana 3o^ a i

ach besser ist es bei Ratzen un ^ Schlangen

xle wie hei ainac aolct :er Vptar un3 Hutter i ", a

ein solcher <' .est &n3 i &t ein Cr -̂us

' er J . ngfraunnt ^ P^ hf t au ^geb ^rt

fiie Keuschheit hat s .?et *n Ligh vertauscht

sretat %u ietpn l?en -uh u "--3 rein

lebt ihr iü 8Hn*er ^ ie ein 8c -*i?eiR

anstat Jungfrauen

halset Kan auc ^ Kotlack sauen

*'-el ^et uns ^ia H'.' il aufbauen

nu - " en3e ?ch M?lc !* an r?le Jünglinge

^ eichlinf3y ^ KKtiinge , Kĉ ^ einlin ^ e

lur ' linye , o ^onite "

"*jr euc - hilft kop betan un -! ^oe bitn

veii **a in ^- r ^e^ohn ^ -tt ^^'lele &? ! '

<1aru !R stent euch *i^e -**?ii schon bereit

,' rug Mächte ich mch viele tr .uaeni Ja ' re la ^te ;-

w3r ^g ich Mit meinen Re^en nicht ""ertlt ' ** r * n

nur veil ich *̂ür heut muss achliasaan

Meine /enen uni ^ern

ihr 3rar'!--it alle Reine x'-anara -*an var ^pn

itz Ion i Ri erst verston

"r uan bei ^er TUr ^tah t Rn oltff "lonn.

!er will .' : oiis ^oeegn ui3 'o^u^n

u - hot ball ' an +js -1- au **n ru %n

tv -itt herein -u olto Gr^i ?



0T >

I-'usc ^ bu ^c *̂ bon i Rigolt

<i Jobr hi ?? 1 a Kĉ u? alt

*'03 i trünsgi -at . &ir :-:-e*r

als wen boi =? kam -*e Taad

uni mir nein ^obn Moohg joll an "';n^

o 3u lieabp Toa3

ki :s a Rai uni ^ acb Mit Mir , ?in Sn3.

!&er ?o^ sgMÄeicht hinter i -jn herein un ^ klopft Ihm auf !en SRckar )

*'-"L *-!a3-t fut ^y Prelrl n ^cb ^einan ba^ a^ n

miH ic *- leine Bitte sn ?t?ty7*

KH3 ist deine Lebena <%eit

unr? fort Musst du in lie ^ igkett

'-itos

0 u HK liebo 2o 5 bona jo net a &Hi gt ^oent

1 bane d*-boai : a Keu -̂ari

n'* ' viel ba tauaenl 3ui ^en c'mlden

3.. tat d $r leg geam o.la pe - anken

ne? i ni krat beint no los aaab a Mal leben

T<m:

Ic ? trachte niabt naab 3-elR tiT ?

icb trachte nm* n*-cb lir allein

u?id nenn ich Kô m ao muss es sein

aas tat '.leine Lgbarsgeit

un <? <*9?T fnuc'&t ?u in 3ie ^ igkeit

0 lu iiebo Toa3 i hone 4^4aa*ts - jo net a/ s9i gimaant

^- 3 1 ^ in jetPt gro * i ^ '--Jeibarl gnunoa

<3--i 4-4- T&ii *5 bol ^ a King bek ^Mma

ur-lyf '/-e?i 3ea Kin ? Koan Vou' o bot

^e & üp?T v9bl f 'lr *3$. a aabaul

3*03 :

I ?* trachte niabt n?cb Weib un3 **-in <3

io iab . treebta nur nach ?ir allein

ur '3 ^ enn icr ; kam:'; &o tgugx ee sein

aua iet leire Lebenszeit



Jo w&xa gie holt nicht ;sa nagt

i-*-'* so bittrt i tiolt KO

U39 in Beialitvauto zug*iaa

1 sest Mi in aller Bil

* bisl af de Sank ^a^eil

^ 3;

Kein <*&Kyas3ent calet da eapf ^ gen

'-3c v^rst du '"rüber aiuM^l beichten f.an^g'

-len das ist ein allganeiaar Brauch

via Ria; lebt 50 stirbt rsea auch

*ite & ' ,apdl ;

Jesst i?3na ?9l , mir *hal ^ geht zu ?&*

3.'.?! will i '.;*' Maahn 3&aia ^ 2estaM *nt

len ^91) L^ib r?an ^ aa *h i in 3?ürn

?ie 3631 in Talfl unT in Waibilaaspf ^ifl

! ' er Tal tsetzt lie '"anse u 4! m-Uit d3& Kita H

^ caaer Teufel ;

B&&1 iah ^ ia dieser gentarbea ist

Das hrb iah kainea Crund

er kf'Kn sieh nocL bekahrat Labt*?;

Jie letxta ^iet / elatunJ

- ou^ei :

Wie dieser tann gestorben ist

^aa ril iati für gleich sagen

lall Tab eie '. eei vor 'las Gericht Ca &tas ^ etr -ren

er ^ xt seine RRn-iea nio ^ t bereut

^5\. uni ist varSRiaxit in Ewigkeit

(*ech6iaer Pause )

Du alter Glotzkapf jetzt re 3 ^eschei #

t?io ^ef ts ^ i ^ in deiner ü^ igkeit

-ites Maadl :

C verflucht und vertaali -leit

ist d&F & traurigH Ewigkeit

-Ra treten Lektor ^ d Hpuer mf . *. ( Zuerst 4er Hektar allein . )



Doktor :

'-<50 Ic *'- hin 1er Doktor -. isenbart

kurier r?ie nae % meiner Art

*ie lasen ^ ie êru ^ sahen

uni lie blinlen ^ ie ^erum ge &en

(3auar tritt herein )

H&Ufsy ;

6uten Abend ist -3a Rar Doktor Jer Hsgazin

ôktor :

'-35 Mein bitte hier isi ; dar Doktor der Medizin

vaH winachen sie

Bauer:

r?u Joktor nir ist He Alte erkrankt

aie hott a ^ in viel schnaps getrunken

un*3 ist nir ! int nieder gesunken

und hatt yectt fan ^aule gestunken

^ ktor :

iaben sie einen Obrin

^ üer ; <
Y19

A no ist nei Alte net hin

Baben si ? vielleicht ein Wasser

lie ;*.lte in 3opf gesaacbt hat

^ Uer :

3?^ ?- Mauser v-as ?ie Trau in Kopf hat

.aeil t;?*t i.-Chna^ R in Kopf 8t Wasser

^ ktor :

;e' =en ie vielleicht ein retswaaaer

Jo aell ti n i a

^ktor :

h '-m -?er -l3n ->ir gleich *1ie ^ ran ^^ait konstatieren

U':i3 üe "' rau kurieren

**Uer *

' && lie 7rau multiplizieren

s<9ll lacs i .Sie n*5t



2 'rF

^ tor :

aban sie nicht gelesen traust ;an vor der THr

las Tabackrauchaa in Beinen Helikatzion . verboten is ?t

^Uer:

^<:-5 ich r net Taback son -ern pfeife
^ tor :

^ ie müxsen ibrar ?' r -m kalte ^BiscTilRge machen
^Uer :

R;*s ein krankes -̂-nsch k ' lt uoRSĉ laga
aall tu i n ' t 3u Grobian 1u

oktor :

Lrle ne men ein ^ tRck Leinwanl uni tauchan -as katan Rasaer

ein un i -̂ickeiaa ihr un: *ie ^ t r̂ne herum un ^ af baban xie noch

eine Medizin

3*Ueri

'-̂ a ? ir <1 ai --? ;air ??o&l &13 ^nd ganz bin

"Oktor ;

in ireigai einen Löffel voll

^üer :

Oocktor k3n & ecbie nia nicht a !sol augn gehn
ôktori

K'nnten sie nicht ^ it einen Pfar3 baru " terfähren

^ r :

V'fiS Rit, tiers bt herunter fahren

eelB baa i nette PranHuppen über 1 muss holt von Nachher
m !.<ist3C litten oder .-in grotn laichen

^ ktor :

IC bin loch kein pa?:3ayergsbursch

io *ü^ht (3en der T<eg hinauf
SUer:

Den Weg wan i Ĥ t 3er führen aber neigen
kon i lim achun

selM antn belast Maas ban plats burgtlan

salm gehet 'u auga 'an kona su einem Kâ igacker
u:-"5 seliM iat a lucka salg au ^ t .?u Rber ateign

lu / hast hib &ch 1 ng itagan .



^ktar ;

bin loab kein 3$egsnbock nHt

*<*U9r :

* ?;-er '?enn öt ^ee van yn Rlegelbae ^

mi '? rlan Xoiaaat du Hause und in. ^er ataba

auf der Ofenbank liegt ei -e

UH'1 Doktor ^as kesebtet den ?es fiaaöhl

"Dlttor :

#as löschtet 33 Lire

i hon gsogt ' .a <!3a flsechl kästet

nit 31^ gmse oppothelte
^ kaor ;

das g ' nga ko &tet 73 Lira

^ Uer :

und überhaupt k <n dl :" Alte selber zahlen

*!9eil siab iat ^ rank a selbe ? uni! du bist / r hu ^yp.

a ^chv-in -' le a Reba uni . a L itbatrüR ^ r .

deiner ^ e -.i^el ;

Itz TfiBsa holt no i sux; Schlupf

Rein Leib und eel ist vol Verdruss

°#5* -:truY3M-il iah reden gfna gesäbelt

peeon -1ers über -3ie Weiberleit

- ie ölten HiKscbn kan i f̂ cbon gor n**t toleidn

i g ' -c - t sie &?ü liebsten über eine Mauer UBUsf'Teliyn

eine tu i &3nken , eine K9pfen

u .̂ d eine in die Tief des Meers versenden

eine ''ruck i si vl '̂l sausen ? Ptuekn

die eine tu i in ^ eina Miliscben Pr &tzn aerdrua 'm

un ' v-'rn a mol a Hochzeit werecb fein

selig werden do scheinheiligen ludem
8

^ ?> ^o^ l a rec -̂t fleiesig 3o ach in

fresn ur <' saufn uis^nand

u? ' ferkpufen ihnen dabei lb Jungfrauen ;-tond

lieber a '-'ie der J ngfraae - atond

ist ib - en vobl lieber Ja Wiagenboa -J

3 .̂; ic?er der Pfarrer ln der *-irchen ^ fangt las Kreuz :u machn

d? fanden <33 scheinheiligen ludern hlnt r ihm unx;er zi locbn



c ale leohto ^ut su Orbeit

und Vieche a^ ia sch ^ugo tata

53ls kSanatn sie 4ie TiiHttga

S0$*wo3il 3er uaterlioltuag aoc ' irea

i ' i -.gn ;t.n bestea baesat

u/' ' 31a tr&13gn 'h" it aulaasat

010 selia tat oIM aofl turs

f 'en sie ="ie Puntlge apot Ha*?:3 giea

3'?; d&f sie die nuatige pa ^o Oybeit a v?U 3.1ar ntebt 3ien
könnt Rer %u r:ir

tc ?i fersct -.ofi * auch eia gutes Quartier

?*ctm'9**ei ua ! ?* uer ^eb toh euch eia

"Raa ^ abt i ?ir bei ^ 3r 3aa beste sein

ao laage Gott i?ir3 sein

t-er -?et ihr bei verkennte ia 3 r Ĥ ^le Pein .

' Itee 3aib ;

a ae -'- liu e* t*.use *3 boa i aikolt

iüo Jou bin i & aeRua alt

bia i i?9Ma a Manila gi ^ eaa

-- frisches e junges

l .oa p^ ifc ' blt uni g *uaga

ober jetzt bia iaBoraX iob ^oi * Orne bjut
* - . -

dös ti3tt i ^o& nie entrant

boa i Mira gau ^Map eiaea Msaa

? T?a toa i glab ^ aa i ?-oa

je .tea Biafiie ua <3 naderle 3aecT?

friat er &ir f a 3o Sousa wek

s?o & i a ^ t sonst ao ola Muas / erleilea

boa poil aic ts %36*'?r in 3ia KaĤ i sn ae^aai ?en

3l las Speise aati ist & se^ ua / l ?re

er ? risst glr 3ie l ^aa bester soyat <̂ia Gare

&ber lieber ^ ie dSc loag - Äusougn Mit meia Follbroagea

tu i lie er s:ir sein / fe ^liebten kleia Tei ^ l oaaa ta sen

t&ae Alte Reib ua3 -er kleine *eufal tanzaa Mitein a3er ) .

''*Bnn Koiant ^ey Ragel )

-n ^ el :

In 3er heiligen Aaf ^at
.Yfnirint las traget a -aen ^.



f'-'snn ruft der Crosae Teufel len Kie ' nen )

"fo aer Teufel ;

^ 6ia Gestalter aus d^ r H911

koa h ^r za %lr an diaaa StSli

S ' ig sir dar grasten ^ ikpi '-ua

ich glaut ; er i &t dieeen *' pRs

er ?o &t er ist vara ^inmel kams;

!' ; s k8nt M' n Kchun eu

er Rot a val &es C* an3i dran

6 & kriegen / ccboa ^ie iel3 4afoR

''t'SUR 7er Kleine ^eafei an - leidera Biec ^efa ) .

"ixoi -rlisn

2c besct '-w^re lie ^ , ich beaahSwre lieh , lab . baacb ^Hre -lieh

veiche VOR hinKa ^ . . ? ( es f t-' lan no ?: einige -orte ) .

'. . . .; . . .. :. j ' ein . . .-Spruch - eg Bisc ^ o ^ s -<lkoleuß .

E n fl e .



' naa ' * Pi !?tat ^ufg iahnrn ^- n ric ' &

V-' y' -"?-' -' ĝ ; . - von - i3 ?9r ^a%̂ ar , CRis .

''iie Pollen wer-len von gaapielt . ^

-Pjasz ;

*priemt üiemi ' c?' 3as 6le3eha wi^ ?er êrggnger ln Hilrolaus / -

Von XgMRKep iiti Tauberer Tal .

^illart ^ler :

9u5n O' ênl gygass auc& Gott meine lieber ? ^eut

'T.?llyj lustig *?d.<3 Rg&Ss êr Walt

jetat bin ic &R balt â 3l %o
(.-eilt Leitl ?n ke -te D" t *as a vo*. :*;?

leier n^ 3 halben nac ?= -̂ er Ponl

Pulver und Vitriol

t -i ia halt soviel walfei

-lass 'is !3*)*nt i ^aa alle RitnaHler lei gatohln

ia ! de? ' -er von Lueganselwie -t

*0!RK her vor.i Hill ^rtal

bin 3W3? no nie gogwean

*bi ?. ' eit su^ ersten Hol

57e Joc & ,!en Teifl gsagn

-1er '1er a CrauP

gebrochen bin i bi & a&fe Knie

i hi n f'saoant ' Mit =iir ia aus .

U8' . -'.-i Üa * 1"' *-" beir : *.eu;ater ^oiel .

Raxn tritt aiH 'Gandam i=u" , ' er nia : t eige tlic ^en Spiel ^e? **rt

'-r atraitet Mit Zillertaler u?- - verj ^ft ihr .

K'ieal ^

Kin "' j.r c' t mlc?i hieber gesaR ^t

in fiieaea Kriac ^ ten ^ aus

es folget nlr vo ;̂ i ^Melal ^al

' er ^iae or Ki^olaus

:?y4t.-usm ich era <??it ^le . Eltern rye ^er

ob ic ^ 1- rf ^en Biaahor Nikolaus harrinlaTen

tritt herein in ' i ^ees ifaua
QU p-vnKnav TKilrrtloiic .



'' i ' *olun

Pej! voai .^ 'er "*rie :?e sei r-iit euo ^

ker;- t l '-T Vater Nikolaus

uni ^ raft ^ ie kleinen ^ imler aus

ab r-ie gi -uben ?n --.tinen &o6 $

un-1 ab sin beiten îe ^ebot

Jetsa -'re . 6 Likol &ue ;1 <̂$ ^in êr aun u.?*-d sprieße weiter

aiu ^ t weiagx

-1er H'mentet ^ i ^ ird a ^ e - er &c ^ einen

Ki & meiner ellerb ^ c :-t>te ^ Kraft

und bittet Gott uai Geisten ^ ar-

- as3 eueb êr b*!ae nicht sc ' a.-üen k -̂nn

ritt ?u ^-" ii ^nfüraebt

-?ass lu ' er " iBlern nie - 5 ael â 'en wirst

semat ni !-Hs ich - en - irtargtab

un - treib -icb %ur *̂ 11 hinab

-*̂ eu ^el :

H r verfiüPC - te Kraatnr ^ R

fingt ihr an

da ; ia ' bereu * Muss vota .'f ' llentbron

Bit neiner ' iaebt un ^ meiner Kra ? 3

ler bleuste .Je -i .fi hiR icb genannt

Irs Xepter zittert in meiner -an3

-rüR Merket euf

ibr Jurten u ' ! -?. ibr Alten

"i -jKK ich h &b ueb beute

^ll -*n versu alten .

Zuerst **e.n% icb bei lie Jünglinge an

*.-i <? *i3ae le en ^ee man schon

sie lauen %ie <'*ie Jesuiten

fUr 3ie hilft kein beten u ^ kein bitten

t?eil ihr Kewobnh itssün ^er geiR ^

&tti- .. euc !i 'ie . "iÄ bereit .

Der Jung ?rau : et !?nf ! bat %m%g3htrt

'Üe Keuschheit bat aicbUn Lieb vertauscht

enet &tt su leben keusch und rein

lebet ibr in 32n -1en ^ ie ?*tn ;**c' i?e !n



3^

' istatt Junfraupn

53.- n ^ uch <.otlae *: s 6Ut?H

i -e.-. ut''& -'$3 <;" ii -umbauen .

D̂ s i"*i & tut den Zen Ser *HhP9n

2er {-Hin tut bl -'t y/ He - ann r ^^i ^ren

Rgib all *? Gaasen

-ler '-iRBB suaa bleiben ^li ^ in au

-̂ or ' .;--r<n verzins !; a^ ina eigene Pflicht

au ** " <sib H.?!*? Kind re ' er ^ t <9? Hic ^ a

-r **rl ?, t an ' f<rn "t -len gangem

laaa "̂ ib -nJ ?Li---'t ver ^unfern nag

?

beichten tutR t ^lac ' -er *?eu

Kit ^uf un ? - urerel

tiia :-&n 'i3H'h&aa u^ 'l ^ eid .

PÜH'1 un ^ Gottlosigkeit

zitier ; r -us-rr . lev gleich nlt , -̂n i ^t , sritt

sin KBecr -s ' uraiR un <? relet 1h an .

-̂ echs :

Ic *' üin ?- -iBrsa ^ U'-i^aaer - auarpKneJht

S3Ĉ t *'PfTH gor

-?3 ver '̂Atî ^ ea J^ ern &ut ?3an nie raei '.s

es 1x3 -f '̂ eiri 9?oy .

^ uer :

'v̂ AC' S ^ 63 ?.0 ?.-t ;1u Wir 3M aoga

iu von rsiy :?oa Redht er ^rog ^

ja "reili *--;oü !er xuekuek soll dl .holen

^iei ueim " ri )B und beiM "yogn *'nec ' -s .

. . ? (Der &treis t,*e^ s nocti weiser , nie ' *5 erreichbar .

'-itee '.;enn :?i :

liuec ? l' ttsc ?-' non i aikolt

Jo *-r bin i sc ^uR olt

1 ^^nac ^ at !?3l nic ' t ^ ?3ehr

ais syen bei ĉ k^r.) <!o ?o 1̂

ur--"! ?nr nein Laben Höchst bol ? ^n3

o 4u np lienbo Tof .I

iL * .:.; - * '- :' i " ^ 1 , ' -"'



Tot.] ;

r)a bin ic ^ n ^ in guter ' "rein ^

*!. : t, ' ein

aus ir .*& *r.ine Leh ^ rRg &i ^

un .̂ ^art Munat !u in -3ie

Hsn-11:

sc er 'llc ' ^ eg von î ir

icli - ob *P8 Bing net so gemeint

?0l ;

-*̂ inen : c* ritt ?-iI - ich von " ie --- ic en

lein t Roli puc -"- e ^bl ^ iCen

r-' --T, ' ; ' t, *"<- r'^'*n r.';- '' **rt
e

"f-H.- 'tln p.lter arr noc " le en Tfj%?*nt

^ n-'Tl :

lg " t^ b ein aus gxr % ol - -"c' .ul ^en

u . 3 <1<"ZU viel tausend ''ul <5an

lese - 1133 ' T?ill .̂cti ^ir geben

y-enn "ilo ^ la ^ -i -st ^ paar Jarir leben

3orl;

Ial* trachte nie t nach '̂ ell un ^ *-ut

ic - üppc* ta nic - t nsd - '-'ioisch uni lut

ich 5-rr - - te n-. r n^ch r̂ ir .- lle 'n

uf: ' i?--'nn ich TfOMig;-o ee sein

-*mdl :

0 lu mei lieba To ?

1 hous jp net asu gemahnt

i *ho ?n jet %6 .̂'rosl ?i eiol gnumaen

mi '* les ' iy * bPl -1 e ^inil *b'3'njn3*ReR

imi li ^ba To ! oü ge' t jo net

u 1 *?p.no 3es Kinl koan Vota bptt

?oi :

Ic - trag ' te nic ' t nach W ib und ^ inl

ich trpehto nur nacli -ir nlloin

u ^ wenn leb koMH so *-?e pein

^-indl :

U- 1 n-enn * rit siir schon lüuss zu In ^e fien

soll p HP erst p bis 1 baiebtr aion



i in ^11 r '-dl

&etg 11 lei au ' ai ?̂ Ofen ' a?-̂ *ar *̂eil

T0<<;

t ' ^

^ - rat iu ""rühe ? aim ^al fan ^^yt

--er int al ?i allaaaeiaey ^r ^ae ''

^ ie nan l '-bt -̂:a stirbt ,̂;aB auch

' arii :

Jatst *?erns r *6 nir <?;-*<' "t *;R?1

a^r-n T?ili io ?'-.;";C!* rei ^ '-antanert

4er ; Leib ruaea i ' .!a W'.yri

!la Se^l ia Tai ^l

u ^ ia ^ eibilanep "ei ^l

To??:

"rum -)Pck 'lie î au * 1er - eil

'n -'ort ln " .,*ler ' <ii

^ ie l .< ^ iy ^ anena i ;..< "ORHgrs ^y^hl

all hier zum letzten " pl

-rur :i li ?- e L'-sute ^ue

ic ?" nac - a keinen ^arau #

' t '*:' t ,ir . : - eif ' Ir -- bai

Loant r-i t sein iu Leitewü gay
?o.i :

ru $ lat lein ^ Lebaaagait

u -*l f <i t rua ^t lu - n̂ ^ia '̂ igkeit

' *Ti' u '' e .i. ;

* --iy 0ea .*-:" <5tey aus !^r " **! ..

koram rer ays ^ i - ae - teil

.-u alter Gl ^ tskopf ail ^na ^ ku :ir ,

jetzt biac ? t -Iu - ein i-iigertun

ich wüt .'He -- ' turu *'! ^ ie *,ü^ te -Ir -ren

^i.?nn kar ,?iat Iu -l ' e 1K11 probi ere ;-
(ĥ -r . ' - N 1 *n ?l Kurüeh u — ;':*)'?*ic '--t
^ '' ^eu ^el .



-*?eu "' al :

Itz '-"ioia solt no i sua c?:iusa

n? in Leib Ĝ-el i ?t voll Yer^ruay

, 1 *̂' r er y-̂ n-3 ^e ^cN3it

'bssor ^ ^r ^ üne ? ^ ia halber ! ent

' ie $lten Gitec ^ n Tfemi i eö' .n gari ^ ie deriel ^n

ie ^ r;'.*-c' :t Rie 1 -e .̂ateR über eine Hauer u^ araiben

eins tu 1 r ^yik̂ r eit ?e ir&pf &n

u*' -'? ei ?e iR Tie ?# laerea versonnen

'' ine - rnc ^ i -*n v?el t ^user ^ PtuekaB

.*?.a t'-ire tu i ir mei-ne ^ 31ii &c^ 3K Pr* ',8'--n 3er ?;ru.ükeM

ur*d nt-Rii fKol ar ^ ir ^ sein

Lel :"< ' -f'r =*<3H ':.c?teiHh'aillR3R Lulern ^ol p rec - t flais ^i ^ "o^ehein

. . . . . . . . . i:':e-'t &o äii'ile '' weiter^t.e <5<*,a Krater Hpiai)
l̂t9 &

'UPC*** ' li .'.et* !*-u oh <*er i ziKelt

,T<5*r bin i s§ ' :ua olt

-̂ rü. bin 1 ^o*i .<. a & Ka^ile ĝ wea? .

1-*sr ; i sc ' bi t un-I gf̂unga

ur ' lir 1eR jufgn !3ubn KRei-'FSiiTUHga

jetat bin i wohl ane a^r ::a -aut
*!ls - ?iüt ic ^ Ria eRtraut

ic ' R8tt 6KR6ötiK̂ obl no viel zu verzähle

von îe uad Binder

aber igaber eiles aufaa ^en

tat i li ^ba sit nein PollraRaen

sit n Teu?l an !§ tansen

^ aei ('*onr?t ) ;

Zu -j 'Vent ^ ata tansen an

*. ?eu?el :

Hain Gesandte ? aua -̂ er Holl

ko;an '-.er xu piran 3iese &tKH

seif ^aR prassen *' ieoto " ikolaua

-voiier rr ^xan ( 3aue?*)



rsy- '

alt ee r:er LuEperK̂eesalt

^ Int j .i p iseiggos G^ RT! % an

k ? i -9e ' üt ? ^ ie LHua ^ avos

0 i'u i.-ür ""l "j.ol ta Teti^al 'i .-.e -tar

irt ' enn *̂L' r -' r .- l *-t

io ^ allein bin 333 ^ iis

?u ;*.&üT3 -?n in *?.3 *h31iiao ' e aelit

-i-t3iSs : t !a *1331 " T*'i3S K9^ 3Sn ist

?3B ^ S6 lK E13b . zurück

ia lo ' "-i 3^ i.ib <?7"?3nnen ' - *b

in i33m Augen 1 3k

*! *? no * ? t 3ie . ist sc ^ ul 'I daran

^ 5 -ic <5̂ 3u gebracht

VOR -!1 ,1.361 RU-',̂ 'i? ' '3hl0f -33n

von leilig ^UB ver ? a3ht

ur ? ob ' u 3er ^" Rig Ma &t -t,

in ey ^ aussNer Oostalt

*oc ^ deinen Henf -cl ' isn s3ha ^ ^n lira - nat

3u f '-*ir. t j ?* ?tein ?. e ^'r -it

" . leun :
'

ic *j.?" U3 ' JA - Alters ': 3in üe ^.Plt

^- nr v, eT* tc * Tbl?*-, - - ^ ^ i -' tH i - 'f* ^ o^ on

' exr <u ? H* upt tra ^ i <-*h ^ ie Krön

Kügeii
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N i k o 1 au s - Sp i e 1

BR- 'lern Ährntal ( SH3tirol ) , aufpeaeic ^ nat von Kooperator Rainer
( Bruneck ) .

I . Bischof .

^ Crüaa euch Gott ihr lieben Leut

Heut bring ich euch eine ^ roaae Freud

3-ickt euch %*saM ihr alle im Haua

Heut könnt der Bischof Nikolaus

i Kinderlein aetzt euch hintern Tisch

v,ie ich eins am D^ ^en Terwisch

f'o reiss ich einen die Zot ^ n aus

Und schiaeiae ee bei ' er S ^ubentür hinaua

Tragt 'Tie Spinnräder alle hinaus

io Kehrt die ^ tube ^ leiaaig a* 3

. Klaubt ' ie Sniesslein alle s ' aam

Und laset nicht len Ro ^z an 1er Nasen *;ang

Und bald ivir Berichten sein

Wollen vir laden die Herren her ^ein

iS " ilicrtaler ko &M herretn !

II . Zillertaler .

Guit ^ n Obend Touira Plätt *ra heut bin i a nol dou

? Johr a^ oi ist a net viel wenn doa wo ka ^ t ^s woa ou ;

I on olldohond öldo und 3olbm noch di ^ ohl , Pulvo und Vitrol

I bin heut sau wohl fei das d*?a inoant i h ^na la g ^atohl ;

In Sauere den foahl i gor nix on es tat ihnj wohl noeht .

Ober er achaug an nieden Kreuzer on und lnid viel lieba Noeth

Mitn Knechte h ^ b i a nix on dos sog i ohne G^epoass ,

Heute beuten u d Morren zohi do v-eaat Mei Geldbeutel a net foassö
T .- - . . <

ös Leiber ^ a ke ^ ta ollo hea enk ^ ib ia grod olla ,

^3 Y;enn dia wiasat woa i konn do nahmt ^ a Mi uia Kola ;

Öe Weiber kemta nur atu ? olia hea e ?k &ib ia frad umaunst ,

D'ls grei ^ ta in Sock inn Kaolin dos ist enk gor koa Kunst ;

Und *!*o die ac -iien Gitsch n̂ hat i an öl probierta a Glaa ^l voll



3̂

Probierte olle Obend und in do Frühe don werd hübsch und toll

30 Und do hat i an öl Mit roter Forb dos hot a gute Kro ^ t ,

Das in Y'n sein Dirnl ohne BubM schloßt .

I bine an weiten Weg geroast von Brorüberg bis do hea ,

Hob 6009 Schilling w hl bei Mir denkt KeutRnn "os ist echwea ;

^ Joch dos hot in Teufl g ^sehn do Weg fios ist a Graues ,

35 Viel 'Vind und Schnee ist a daneben denkt % Leutlan "os ^ t aus ;

Wos h -̂ rt Man den h ut olleweil drausen *f ^ r on Joad

I glaub es sein Gespenster gar und wahr ists au :** iieein Wort .

III . Tod ;

Mensch he ' e&ke betrachte dich

Du Musst nod - te vors eriuht

43 Was nützt dir al ^ dein Gut und Gel d

Du musst verlassen d^ se Wel%d

DruM rt ht dich z "saMMu . folge Mir

IM Grabe kriegst du dein Quartier ,

IV . Zillert 1er :

V.'o denkst du hin du olter Tipp

4 5 Du schaugst jo aus wie Toeteng r̂upp

On Mio trff *et du/ in folschn on

I zin Gterbm koa Zeit net hon

Muss erst vokaf ' n m̂ iney Hoch

Don den Lustbarkeit *n noch

350 I bin RMOl no viel zu jung

2u Mochan in d *p.n !er Welt den Sprung

Drum such dir an ändern aus

Ae sein jo Leut genui in Haus .

V. Todi

Kein , Gott ' at nur die rjestiMt

55 DruM folp ^ Mir nun ganz geschwin *!

Das grosse Tor der Ewigkeit

Aus fit deine Lebenszeit

un '"o*l ich voy ' meiner ^ .iten Heie ' %u.#Gok



VI. Satan ;

V.-98 ist geschehen in dl-esew Haus

^as ich muss von =1er Ĥ ll * daraus

60 Ich tritt herrein Mit grösser Gewalt

Verflucht ist <3er Mir nicht au Füssen fallt ;

*t'o ist Ter Mann

der sich iai*r vergleichen Kann
eIch schwer euch hut bei MdL nam Stas 3

B
&3 Den 7nt *ryanR las gasen Lanl

Un'l -!era -!er aut -le -a Bô en liegt

ên nahm ich gleich in lie Ĥ ile ^it .

VII . Bischof ;

?3x Dô ine + allzugleich

êr i'?&3e les Herrn s^i mit euch

70 Friede Segen Heil un -1 Glück

riuch êr Hiianiel heut zu schickt

?Tuch Ult ^r^ wünsch ich in'son.ier bar

Pecht viele gesunde Jahr

^ine vergnügte ĥe viel Lieb u^^ Treu
73 ''ronme Kinler nebenbei

Dass ihr ihM Bestand recht su r̂ie ên sei <1

ais euch Gott schei -3' t

Ich bin r;er Discho ^ Nikolaus

'..'nf? frag l̂le kleinen Kinler aus

BO Ob ä e glauben an ä noi &ot
Ob s& Ts lten sein * Gebot

Prag??? AntA-,

ûn gut nun gut ich seh ^ es schon

In lieser ) Hads ist (^eine )Religion ,

Drum werd ich wieder weiter gehen

R5 So lebet wohl auf *s "' -e^ersehen

Ratan:

Kun kom ich von Meiner weiten Reis * su&Rck

. er Freund 13sst euch a<n-in„ ,



Hin Nort a ^cht R h noch relg ) zu ler ganzan Völker Rohar ,

Drum sei -3 still und merket au ^ <1ass loh euch -lie '. 'ahrheit sag ;

30 ".'er ich bin das wiest ihr schon ,

Au^ Haupt trag ich 3ie Krön *;

Ptir den Zepter nur allein ,

Ich bin Herrscher ganz allein ;

Orua Merket au ?* ihr Jungen un -1 ihr Alten

95 ".es ich euch hab vorzuhalten ;

Die Hochwut '?ie nimt Überhand ,

Die Unzucht regiert , ' as gange Lan -1;

Die Tugend hinter den o ?en gesetzt ,

130 Nun wollen wir len Grun3 prob &eren ,

Aus der Blbel ^ iggurieren ;

Dass wir sehen sonnenklar ,

Dass meine Worte recht ua ^ wahr ;

^ aruKt ist SodoMa ganz zer§3rt ,

H -5 UndGomorra von Feuer verzehr ? .

Die Ursach ist die Sün <l weil Gott in dieser

Nicht ^0 Gerechte gefmi -len hat ;

3ei euch ihr Alten fang je h an Hucli hab ichreeht in Ehren

Ihr seid *s Mäne besten Freund ihr hel ^t Ttir ^s Hej&h verirren ;

^ 3 KauM ist die Ehe geschlossenerer Hochzeitstag vArbei

Aus -1er Ehe wir 1 ein YJehe

Von Sonnenschein ein tiefer 3c ?mee

Den Ehestand haltet ihr ohne Treu ,

^ '3 Mi t rihe br uch un ! ^ i t Hu r e r e i :

' it Peingschaft Hass und ^ eil ,

' ît ^ünd * und Gottlosigeit ^

Oer " a ^n vergisst oft seine P ^lichty

An '̂ eib und ^ ind gedenkt ^ ?r nicht ;

1*3 Kr frisst und sauft oft ranze Tag *,
t r̂ v ^ ruhrc viat . !?.!*' uni

D^ ss Y-;eib und Kind zu Haus * verhtungern Mag ;
Und ^ enn sie ihn ermähnen will ,
Da hat das 1' luc '̂ eri u . Schelten gar kein Ziel ;

Un^ will sie ihM von Gott was nagen ,

?" 5 Dann *angt er an dreinzuschlagen ;

Ab-:r solche *?eiher darf ich nicht vergessen ,



Hie '?en M*nnern ^ as Brot vom Maule fressen ;

"' ^ s er verdieni ; im ganzen Jalir ,

Ist o^t in einen Honat ger ;

HO 3er MBRH mag bleiben allein zu Raus*.

Das "'e ! b lau ? t ^ ohl . alle Caasen aus ;

'?ap sie la an ^ icht ist nicht weit -h^von ,

*üs tvMre besser unter schlangen un?3 Kröten w9?in *n ;

^ls bei einem solc -jcn ^ eib im Haus *,

3^ 5 bin solo *er Hhestan ^ ist wohl ein Graus ,

Ihr mlgt v/o!il fron ! u . hoilif lebend

Beten * -*sten un ?3 Almosen geben ;

Ihr ^ er ^et von Gott <3oo?t verflucht ,

"'epan eurer verwarnten Kin ^erzucht ,

140 ihr Rltern glaubet mir ,

Ihr aei 'i ^ rger ale lie v-il ' en Tier ;

Die vilrien Tier sin -3 noch so gut ,

^ Vepschnrer sein e&*ne % Blut ;

Aber trs ,.-t Trein Be -lenken ,

145 Oem Teufel eure Kinder zu schenken

Gleicb bei ^ er heil . Tai .̂ *,

Opfert ihr sie !em HHllenfeuer auf ;

Du^ch euer Beispiel u . -̂i ? ten :

Ve l̂iere î sie He Unschul 1s Blüten ;

133 Jetzt rieht ich mich an euch ihr Jüngling all ,

^ ie ihr ^s macht -lae v ^ ips ich schon ,

. " " au -;i ist üe Sonne Untergang

De hirt man schon len ^ asselgaang ;

Der J ^nglingstand hat au ?geh ?iyt ,

153 Oie Keuschheit hat sich mit Lieb * verzehrt ;

Anstatt zu leber - ke ^ cb u . rein ,

Lebt ihr in ' -ünlen ^ e ein Schwein ;

Ihr verführt so viei . e Seelen un ^ ^ IchtsL sie xu Grun '\

Ihr werdet es erfahren im tiefen H311enschlun1 ;

t6Q Ihr eeil stolz auf eure tlra ^t un l̂ glaubet was inr tut ,

' enn ihr *ern Teufel eine Seel * verschaft u . führt sie in (He Glut .

Huch Jungfrauen fall ich far zu PUssen ,

Die Teufel in 1er H311 lassen euch f -eunllich grKeaen ;



All / e Teufel -wtin..-eben auch GIRck und Frau -T,

163 Hu eurer $Kn3* uni Verschlagenheit ;

" ohl ma'*'Ct=e hat steh vorgenowien ,

Cut 3u leben keu ch uni ?ro%m;

KeuY3 ist sie iS Jahre alt ,

Der Jun ^^r ukrang vo*9 "op^e ?allt ;

xas soll ich v'Otil. von diesen aa^er ,

Pie vor iar weit ' en KM an trafei ;

Den Jung ^raukrann au? ihran 6rin4 ,

Heimlich le grHsRtar Münder sin ??

Aber solo e Hure *' und Teufels Kla ??an ,

1^5 Riy ! einst Gott in der "311 bestrafen ;

Mit Teuer u . Schv-e?el Qual u . Paür ?

Cwig in Ter ?!911e au sein ;

11-)r Mensche- aH %usarw %yf Ihr seid ja &n .e gleich ,

Ich hab Ja PlatH genug in meinem weiten Peich ;

1^0 Christus h^t ?ü.r aw ^elit 'tpn ,

Pie h-gliRB tun ä le für euch bitten ;

Bücher und 'Ixewpel Mit Flngarnaig ,

Au? dur Kanzel schreit di ^ Geistlichkeit ;

0 ^eh bei euch ist alles vorloren ^

185 Ihr habt ^ ir alle ?--chon nuga sch voran ;

Ihr geht lachend in 8 e Ĥ ll ^ hinein ,

Und Vfisst vjßs dyt ?är Peine *! sein ;

Einige varde ich kMnfan u .hangen ,

Pn3ere in viuss ^eer versenken ;

Andere iw ^eusr /su?sniessen ^

Uni entern brennen -len Schwefel aingieaaan ;

Dies alles v^r leicht un<) gering ,

wenn nur dann <3ia Ewigkeit auegdng

0 veh bä euch ^ibts k -in Pardon ,

I :-5 Die 'iwig' eit ?anyt von neuen an ;

*?ie lang sie dauert ist Mir selber nicht bakanT ,

Der Zepter zittert i î meiner !i^nd .

0 ^ igkeit Ju harm s '?ort , .

Gleic t allzeit dauert inmer ?ort



203 Gleicht silzeit nimt nie *ein 'inl *,

Das macht zu Kittern Meine Ĥ n<l ;

Vielleicht in wa lg Jahren ,vielleicht in ku^zer ^ Zeit ,

Da w.'-r ' ich euch empfangen zu meiner gr ^ssten Freu 5;

Da wer -1 ich euch be^rüssen mit einem Priedens - Kuss ,

^05 Ihr wer -C-t es erfahren <!ie zu so^tef - Reu^ un l̂ Buss ;

Uni wann ^er R'.sb gebrochen das Urteil gesprochen aus ,

Bann ^er -len wier einziehen in ein lunkles Haus ;

Die Türe ^ irl versiegelt auf immer un=1 allezeit ,

Kine Uhr ohne Zifferblatt z^igt nur au? Ewigkeit ;

310 Immer ewig ewig immer,

Eine Erlösung gibt es n 'mmer;

So lebet alle wohl vergesst nicht mein wort ,

Honst werkte" wir uns Wiedersehen an einem anderen Ort .

^un muss ich zurück zu meinen neuen Gast ,

^ 15 Honst wir <1 ihm zeitlang uni ver -lriesen fast .
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v<3i"i ?y9^ser T?i i' Joi o-'.lte ;-.

-'?uc^ ..:5'jc ^e vox ßauen ua ? SRfereibesits ^r Taachier la

. ;e axietiant aux-aarie ^ ein voliü '̂-!n ' ir .^&/ -plai .buo'i , ^ae nicht
6rT*e ' c- l;)'"r *'.;':r *

-'Or̂ anlene ^ersoaen in ^ar *!' al 'ha ' es û ^tre ^ens ;

. vor ! ^uf er . Vê ^ yejr. -lar -He s&§le ^ it eioli schleif

<i'i3ifer . üe M.a '-eele ?*oian ?"̂ ll "n . r^ nn a la ^ el . ^e? die ;' - ie

Pattetraten 5 Dattian ?:U-' -n .̂ a^ i ^c* ?n ?pifl ein C.enJ ^r ^-.

"'ü &jT-: "' ' tpn . -?ie r* ?5tl ^n au ^f.:̂ e *' iali . ^ 'ban . *'ln ''!l ^c -'.

^.i;'-''lirup .i " . Inr ^in u - *' Hc' liee îie ^ ^er üuta .lirt . Weitere

i '̂ f-ren il ?*an . To ^ ns t . '.-'ux an . Di^nan un - "c' -.i ^n^yy.



Das Mklss - r-niel von Prags ,

i-ruc ' stücke aus der? ^Ast . (Reihenfolge nach Anerben von Tasc ^ler

ôn wû er :

1 Der Prieme sei Mit lluch

Hausvater und ihr Kinder

ich bring euch den gipnaeiegruee

ihr Knecht und MUgde nicht wunder
e

3 ^ s hat Bich her zu euch gesandt

der t 'rosee 3un3e ? etaann

so h3rt Bit Fleias und 3i ?er an

ee lasst euch Nikolaus vom groaaen Rimaei .y-r '.b. sen

Gottes ^egen soll das ganze - aus ersnriesser

iO den heut ist jene Nacht wo er sich hat gezeugt

wo er vow -. imael a&bst auf diese ^rde ateugt

er ist len Eltern ût er lieht die garte J frend

er treibt sie auch an su folgen in der Tugend

er ist !ep! Lester ^eind und lehret nur s i ^t gerecht

4-5 vor allen es üe er d !e Keuschheit zu erhalten

uni solle niemand Mehr in seinem - erzen erkalten

ich stelle euch ein Beispiel *ar

wie ross 1er Xu-'dersMann in seinen Werken r

drei Jungfraun lebten einst an einen ar :3-n Strand

r: - le Armut zwang eie **ast zu einer grosaen Schani

was tat nun Nikolaus , er ^ aN ' es Nachts herein

un *' le te den Verlassenen drei gol -ne Ka3p*e ein

und so versorg er si --

ao k ŝen sie zu ĥren

**i un ! sollten lebenslang den '"unleraaann verehren

ihr - Inder hoffet nur , den lebt i '.r r̂o?;&i un^ treu

so steht euch Nikolaus Mit seiner -iilfe bei

indessen lebet wohl , ic ^ !3uas c on 3e *r voraus

die Ankubft deutet h .in ins nächstgelegene Haue

riO wen aeh ich 3a ,wer ist allhier

Nikolaus sta ^ ;; ac ' on bei der ^ür

inieasen lebet n-ohl , aeia <*roi3Hu - gezogen ein

raiht au*̂ die ând ihr Rinde l̂ain



' onn <s^ :oiMKit zu lehren und ^zu fragen ? U5

35 -jer heilige Vater senkt Nikolaus

Ki^ ol ^ue ( bei ler Tür )

9ax vobis , 1er Priele ael Mit auch

(mitten iL Ziemer )

Gott sa ^ ne dieses laus / +

Gott segne -<uc ^ i ' t- Tromben all

all 3ie de gehen ein uni aus

40 sollen gehen in Cottas - amen

treten ' an **ausvstar )

Verfallen 1er - ausv tar komm

deif &oll vor Mir ertc ^ einen

ob er tugendhaft und f ^omm

erziehen tut 3ie seinen

43 , eher ach wie schlecht

ec ' iec ' t haltet ihr eure Hucht

ihr T?er ?*t Teufel vor

von Gott Ke ^ abene Frucht

euch hat ja Gott bestellt

30 au erziehen ein frommes Kind

euer Gewissen ist bestellt

zu varhiehten ihre SUn ?

lei -* nichts Unrechts in euren Haus

eeis *iuch3n , so - V'" ran , griffen

Aus -lern $ tr it s^ is -chan Engel , Seele unLuzifer ,

feele -

5 ;i Weisen uni nic ^ t wissen *-ohin

ist eine gefährliche Rtrae - e

ach heilig ' r Schutzengel steh mir bei

ur ! thu mici ' nic ^ t verl sa ^n

in dieser Peia zur Svi ^ keit

60 vo ich *?9r <3 vors Coric - t gestallt

auch Rieh mein lieber ^ atron ikolaus

dich hab io ** mir . erwählt

zu meinem l\eise %e '? 3t : rten

'lieh t ' eili ^ er Schutzengel ^uch in gleichen



65 ich bitt ihr wollt nir beistehn

tut hiiy '!ia Hii -f ^ort reic an

weil ich eine y-ef .'̂ hrlich ^ ^eia vor wir

weis nic ' t loh ŵ r Rnl ^nlen

o Gott; lein rossen farbiges ßlu &

lass er Kich vernf 'nien

I'Uat ^er :

0 Siel ^ ine iee ist feeteilt
-lu has & ^ich veriiret bai .l

Ich rei ^s lieh hinab

in raeine Ĥ llengewr -lt
êele :

73 0 was für Schricken f l̂lt ^ich n̂

weil .-ch sie ?! ^en/ h^llischen ^un^

o heiiifer Schutzengel et eh t)ir bei

u^^ iee * r:ich nicht gehe :̂ %ujg2*U"-3.

Luai^e? :

Heine Bitt wir ! nicht erhört

ic ^ dich p;it Gewalt jetzt Kohl

'' ein Feai *ter ist -!er Sün3 un .1 Laster voll .

Schutzengel :

' eich Ratan weich nit deiner %a? en Macht

' *eil lu lieh salbet hast zu ^ell gebracht

schweig 1u nli ^psch 1ung

öl Tenn '.'ein *n und 3 -̂hnkl ^pnern iet lein Casang

vers -ubert ? HgilenfespanSt

ac*k ' ich von dieser ^eel

weil *1u ein Verführer bist

weic '* uni '' iee geac ^nell .

I'ügi ^eT*:

r 1 ?rie soli ich weichen ab von "3ies -*r Kreatur
(

ich ein ^3llpnfRr .-.-t , sie abei* nur ein XrleknoM

Schutzengel :

Der HöiJL zu^ Tru ^z uni f-pott

weil lu ein G^schla ^ n r bist

du bHse^ Laaterrisul sag an wer int wi^ (*o !.t

'G sollst seine \ a.eht erkennen un ^ unterwerfen i^



Luzifer :

Hein ich will Mich von iMi b̂trannen

uni nio ?t vor ihc! ein gaa ^bvorener Fein ! stats narnen

ich hin *uet on allen Ort,%n als ein Catt erkennet ^or -l.ar..

''C-.ut3eng '3li

"Killet !u nicbt so mus?t, da loch ernennen aeine ?̂ac ! ';

Lusifar :

* -Q ' on 3iit wird er n-.r verspo cet uni aueyelRCht

fc^utzanaa ^ ;

Pttrei -teet du Gatt nidht

Luzifer ;

Hein var -'luc ' e Ihn

' cnutzeng -el ;

So^snn HUM RweikaNpfstrei ^

liesen atoss ich uni etKrz Uch aur -rle

I.usi *ey :

ios verflucht var -Tawater Streit

BH*s iC -fn̂ n jatat besieyt .werden

u -! .-Heee ^aela 8^als ^aw Hiimâ l überleben

au v ĥ uns Teufel thut u?ä Gott ewig t'asse '

*?aobe H?iobe U*)er Hacha

11'* ich geh *fort

u " i probier * an einen anderen Oyt

Schutzengel :

^un Kikoiau '8 zuvor gezeugt

wenn seine Kinder *zu Dia aic ^ neigt

laf ^ r ein rer Vater

H5 Ho eaaR uni bleibts dabei
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tu ?* aua ' a3c ^ ;4 al -- ' -al ^en un^ seb^ iere ^ ^

Die 9?e#3e icb euc ^ i3it in ^ie "lie ^r .rar '

;;ro i - ute ^ a na ? ?fei "erl ^nat !

'-t 'g ^ f ^ y ;

. r *' V ?Llni , ^oil 3u nir no viel i-^elen in. - ie **11'̂ bringst *

-'.- ' :*:?; i ' r eu 'el rie tet pu .̂ sur- '̂ ron ^

1̂'-.- - -"T* ' .'." l '"=-, ' ,-i n""3\ -eiten Luzifer .set ^t sicli -

-erpu =?e^ i> ^ u êl , ^e*" an o-?a^ lieg ?., jßî nt ,̂1^ i-'nas-ecbe ^el .

T̂ ran^e^e:

I'UKî e? :

?: ,-h 9-1-- blin ^ aln * <?oc* *'.eut ,

vers ^'-erger ; i-ie ibre e-ile un^ kostbare 3 lt ?

-'yeui - un *l ^ollustieben

'iSEO*= sie ^ra ' !̂er H'Ul fn.i^e en .

' -1 I r --au.8V**t ?y un -' ^auanütter beitet euy-e Gebote ^o i fas ?: bela -REnaen,

sonst sollt Ibr ine tiefste HUi -afas - kontier / ,

wo alle -erl ^ 3D er beulen un^ klagen

alle ? unte ^ein n̂ êr ' **-ren und sagen .

<c'- '*oyt ' aistt es : ?ate ^ ?!u ver -1. N" 3ey ^"lle ^hrrn *,

?-, v.- ge?; deir ^y bin icb -ao in <1ie H-'lle verbannt *

Du o -' -utter '*. st Mir alles a hlee '-te xu^esagt ,

t?eyn ich in uml Laster bin be *̂ n̂ ei?at .-o'it .

Da^.iy B'jSp ic -" in ' er .'*lle lallen , i - n̂er nn^ ob.re 3n?i ,

veil es -3ie Reit ?-.'r ge *- cbte Cott nie -' !; Mehr in 3er ' - ifkeit

'̂ u- steigt ^er Lu^i 'er von T .ron er ^h und a ^

78 leb tritt herein wie ein so&̂ erzes ?-eb^ ein ,

lc ' will euch ?*ü*ren in 'Ha Ĥ lie hinein *

Ic ' t *'itt herein v-ie ein acb^arzey .̂und,

un-l will euch f^bren in *' en ^ llengrunl .

Nun nuas icb r̂ eine Pre -ligt scbliieaen un ? es lassen ,

üü %eil t ' ir "er heilige M nr ^lacbof nic ' t nebr langer ' '.at
Zeit gelassen .

"ng ^enn ich auch die a^rbait ^ '' cbt alle sagen ,

so wür-'3̂ es in X-wi^keit kein 3n^e ' aben .

Biscbo " :

Du BU6; t 3ic 'i bekehren !

Lusife - :

Daa kann icb nicht !



^iecnof :

35 Du EURES usse tun !

-

Acb ^ein , acb nein ,

'las kam sir gurehaus nicht sein *

^roKiRiei *!

-̂ettelKanndl :

Celoat sei Honig und 5u tey , in :-̂ i ^ it kriegst nichts .

^ .r<n sc' aut e? ail ^eii u^einan *! un^ putnt sein ? "ei <'erl aus * Kr tritt

Rur? Kßplan :
Deichte :

Kaplan :

Kannst du beten ?

êttisiinndl :

Do Keinen strieb .

^ -Dl an :

kennst Kreuz machen?

Rettlscnndl :

Kein 3?ort .

âplsn :

Kamst tanzen ?

^ ttiMannrüi

Hcbarsant !

^ ^ '/ / / etti ^ arinli tanzt . Troinmler. Ua'.in ^rzUhlt M.ann^l seine

ĉbeYi' tat n , z . . * Boa^ gestohlen , " insc ' en gas !,o-ilen , Kraut ^arten
^ o^ündert u . s . ^ .

Sonnst:

^5 ' leb bin ^er Io '

Leir ? f ?il ist Gift ,

Kir is alles gleich ,

ari o.' ar reich ,

jurg oler alt ,

100 procs ole ^ klein ,

, alleis Nuss -!es To?̂ s sein .
êr Jo .? sticht der- Bettelmann rjit *ineia ??eil nieler . Ir -ann f ^lit

"ie ?orl -;ü '̂ er pieken i - un-*? tragen ih ^ bis zur TKr; 4ort st ^ t in

'- F l un ^ *' <"lt schüt ^en^ die Hlr- -e o^ei* ein ^n Stab üben ihr . Dann m!ss



3er Teufel , -1er sic * innsy.iaclien herein e--'3c''liel 'zn Iiai , d#n ê t̂eiaann

losiassen . ". '-tel ^fn . n*iy1 ??ie3ey .

Hy " t r-e*-' c ' i";1e ^ r: it . egel u d ansey . ?y%yen3 (tie "ol .;en^en

Peyacnen au"̂treten , versucht êr inmey au"s saun, 'an SueetLeyn

^ie lei îy aa oden f ^st ûn^gr̂-ln .

'̂c' i :.mel , eine ?i ern ?*Ch**li'*iU'**gr̂ tüie ûrc ^ swai Personen ^ y^estellt s?iy ?,
y?"Y!t ên über %e% m̂? n̂.

beträte *̂

ist ^enn -̂ as '.

?u' yŷcr p;

ScMaigel r̂ .g^l ^ !

^cbsiiei :

Wae , Hiauel nageln ?

u yaa^n !̂ ut nun W ^en Schirrte" -̂ ayau ^ los , der gR PlicRen veystec ^ t

eiren ?olster a ^ . D^ y "-'c -' aie ?* ' i ?̂ '--i ?deyua naf ^ it S ^ lrn : ei kyimm ur ^

beut ilir^

un 'ron̂ t -;.'?.ey Kurse Kieu , er ist -,'Qeg'f-n !., tr *'gt Auee?'gl **aey u?r ! - at

eine Klistieyspyitze u -̂terta 4rn . By sc aut d^n S an :

us %̂lis ^iert t- yt!en .

(?ye" t sic *!' UB un ? spy ! i:z^^ie Zunet.er täö ^ ti ^ an .

Juit iakevl un-̂ i'eterstfb byeitet ^lleyband ' i ^ rete schisutsige

^"' sc - e aus 3 pyeist 3ia V̂ y^üge diesy w-y^n .

iohts ?:u ' ^n :-- li ?.'̂ Ĥ ben Sie vielleicht et ^as Ĉ sto -̂.lcnes .

Bei Mir bleibt es verschliefen bis au? *.en jüngst n Tag.

?gy ^ch^ied eit indischen fleisaig die Kitt 1 *e Ŷeiber an .

/ ueb êr ĉhn- 1- er und .̂ie e^i ^ Nec&ernda ".a*̂ -yg^i :.s ' aben sieb ^

fpielerr Der ĉ-*:.neM- r y"* '; Kit einer ^re sen den '-'eibeyn

(!ie P'-cke saa^en.

?*ea "^ --n$v-e^^ ist , 3a?'-a (!ie Spieley , ^er T-.̂ufel 'Lusifey ) spielen ,

neun Tara sie -* nicht ^as .-.̂ e , Ky euz nacren ur ^ Rio-- niC '-t

^üy^en . Ds - e?-yn ;' t ^eyoer ^ r Abeŷ laube , -̂ se -er Lusifer nicl t allein

'*nc" r S'oiel urter di "'-üc' tyau ^f- ' y^, sonat -' Olt i ' n ^ey "eu ^ ..

B:* -p- t sofar t .iey ^ie ^age , -1p sa die * bei ines Spieler ^ey P.' l ^ ge^ e^ei
eei .



f *' '

^ ;..S. J . -. :, . ^yn3

; <. L'i '*!; . iveNbar - î MeNbey* iü33 ) vey8 "feMKiigRta MitEem -

-i3r *8? Nik9lt ..u&- i'piol iet , UM folgende Steile zu ergänzen :

.tao?. V* 66 t bei "u? .̂Eek) ?juss folR-an ;

Der .'.Jiie Leu fei bin 1cl*- ^ ^nannt

jnd kon-ff; durc ^ da ^ ganze L̂ ad

ZUL9 Heuchele un i auu l öhKiarn

Uv ganzen Laut in -ie UHile zu ver "0.' --ren .

lart kapern uni Jla Dirn
imb io ' : &uch e^ 'i &üht beim 3c!Rsiern

--' er ;laK-i wir ! alc !i ' .atmen

u,8 üJLO*ir3 tranken .

?^hr ^^i.t5e die hinab

,l3Yt *)ei ''*<& t;.'..8 ihr Grab .

Dieea Shells ? wu ? 3e ve ^ Mir bei ner Au * 3 * Dezenter

i '.:=ai nltge ^chrla âR, fehlt aber in der Handschrift KChlS-
L;ic *'era .



3 ,

XikolausumzuH in Unterkär ntev ^

(%itgeteils v?in Maria haszow -ska , ^ölkermarkt ,.K̂ rnten : )

Besonders feierlich ^ ird der Nikol Auszug in Puatritz (nördlich von

Oriffen ) , ir ; Markt Criefen (bezirk V'11ker^ arkt ) , Grafenbach Gebinde

^ie x) , Hooe^Savawünd, Hudet! und St . Pater (bei V̂ lk .err ârkt )begangen .

3er Heginn d^s Uwzuges ist meisi â^ Samstag vor den S. Dezember. Venn

as dunkel geworden isc , beginnt der Nikolaus Mit seinen Trabanten von

3orf xu Dor " zu geben . In jedem Der " haben sieb die Kinder in avei

oder drei grösseren Bauernhäusern versammelt urd beten . Htidlich kl &pft

as und in die Bauernstube herein kommt der Amtsbote ricbe ^ und fragt ,
ob der heilige Nikolaus mit der Schar eintraten darf . Natürlich muss

<!er Hausherr sie einlassen , nur bei Krankbeiten oder Todesfällen kann

Man den Besuch ablehnen . Der Amtsbote trRgt meistens eine alte Uniform

^ îd einen iieln , jetzt auch die ?eue rweh run i f orm. Der Amtsbote Michl

bst für Ordnung und Zucht zu sorgen * Nach ihm stürmt ein junger Mann,

^Dja .t ^Bl oder genannt ,herein . Hr hat ein rotes ^chellengewi ^n.d

âd ein -Mit Tierblut rot gefärbtes Gesicht . Er tollt Iw ganzen l ause

^erum u -d macht seine Hitze . Auf dem Kopfe hat ep eine grellrote Haube,

Welche mit Schellen benäht ist . Früher soll ein Sonnenkranz aus gelben

Halmen darauf gewesen sein . In der Hand hat er eine grosse (Hocke und

^ r :.t d;;mit . . Dann kommt der ^ ikol ^. Hr ist meistens wie ein Bischof

Ungezogen u' 'd hat einen langen Hart aus Haummoos oder Flachs . Neben

^ m geht MUpe rt oder im Lavanttale Rie*al mit einem langen Pelzrock

ü̂d Dart , und einem Buckelkorb mit Nüssen und Äpfeln . Rupert kann auch

ûrch einen ^ngel mit grossen , */olige ^to ^ "t en T- sehen ersetzt werden .

Ausserdem gehen hinter dem Nikolaus noch fünf bis sieben Hng&l ,

früher meist Männer mit langen weissen Hemden, jetzt aber meist Mädchen,

îese Rn̂ el kennen auch d<ych Ministranten ersetzt werden ,mit denen der

!bfkanian im weissen Ckorhemd mitgeht .

aiter rückwärts steht dann der in einem weissenyM ^iienden Ge¬

wand u ^d mit einem mit Mehlkleister gefärbten Gesicht . In der linken

ând hat er eine 'lolzsense , an deren JTnde ein Zifferblatt angebracht iat ^

ît der ändern Hand zeigt er stumm auf die zwölfte Kummer, ^enn es im

' i 'imer 'gar % still ist , ruft er krächzend : Ktara Mauze pojd zmenoj !

3̂. h . alte !.-enze , ko îm mit mir ! )



'

'̂ ch eine Gestalt geht Mit , die Margarete , hier Meistens ^Kariet *

^nannt . Einige sa .;en , das sei die Berchtra - Waba, die Meisten aber ,

^ sei die Teufelsgrossnutter . Nieder andere sagen , es sei die '"'arga ^

^ te naulta -ch , die wegen ihrer Grausänkeit in der K31ie ist und jedes

^ r ?; it einer ;scliar L'eu êl auf die Erde ko^nt , u^ die Leute xu ärgern ,

^ i den f\ ikolausunxügen *ir6 sie neiat von einer , Manne dargestellt ,

^ neen Gesicht bis auf Augen und Hase verhüllt iat . An einer Kette

^ lt sie geh '- bis zwanxig Barteln (Teufel , Kranpus se ) , die ihr alle

^ Igen müssen . Hariet nacht nie einen Buschen aus f-pKter einen L%rm

^.e nit einer Kerfreitagarat ^c:ien . Die nartein aind nit Pchaf - ,Hunds-

^ er Windeseilen bekleidet , auf den Köpfen tragen sie Widder - oder

^ nde rh ^ rn er , Reh- oder CaMakrickeln , sie haben geschv ^rxte Gesichter

lud lange rote Zungen . 3iner tragt einen grossen Buckelkorb für die

ĉ' liMi'ier Kinder ; dieser ist dar einzige , dar nicht an der Kette hKngt .

'"enn der Nikolaus die Kinder aus *̂ragt , nüssen die Barteln ruhig sein ,

' enn die Kinder gu *. gebetet haben , bekonnen sie von den .Engeln Xpfel

^ d .f-:üsse , wenn nicht , werden die Barteln losgelasseK .

êr Antsbote Lic ' -l wahat dann nieder nun ^u^bruch . wid die g-anse

ôhar geht weiter von Haus ?:u -!au -s.

ânn und wo *. an das erstenal gespielt hat , iat schwer xu erfahren .
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K i K .P. 1 . A .A .R -S. AJL P.,* .e ,

aux Zeitschriften zusaREeitgegtellt



pus _ '>i.n?;K . (Oberii ;n tai )

V̂ t rlHr -*!i :?ci.a Spiegelbilder ; Land und Leute ln Tirol und Vorarlberp ,

von /t. I . Havarie . I . Oberinntal , ? . H. InnsbruAk a83 ;; .

Prober gab es in Plana i ^ Obarinntal Kikolansspiale , von denen r -jah

3ruC '-6tüoT?n einzelner Sollen vorhanden air .^* Ungefähr zwanaig 3auern =

buracben ziehen von ;ia ? s zu ^aus , UN -*ort zu Spieler , /-.ls Erste kon;r.t

eine ir -MeStube , die f' ert 3od ^ ke ^ rt und der ' T.i &cl*- abfnült und

wir der stun -'i un ^ iautlos ^ortrehc . nenn ursj ^eirn -in ,,;oroid

und Hpric t :
Seid all * ureifrUsst Cross und Klein ,

Ic ' trete Mit grHHSter Preuße ein ,

leb seibaten füb 1e mtcb eebr boeb . be -̂-lt !c^ t

Dass ich von Holobem -' ann ^esabioHt , ,

D&y Lehr * und ('-aber sperret aus ,

"]s tst der beill &e MkoiHus ,

Hucb zu verkünden dieses Clüok ,

Bin ich als 3ot * vorau ge ^e - ickt .

rryfm ?* konien einige I*3ui*e )jf:.tt ' allem Geklingel , r ^iob ^ it DHn<!em

*resc *' r4tcl<t , u ' 'd bringen der Hindern die ^rHbiiobe Mötsch ^ft , daa

? ikol ?.ua ^ on* e . '̂ oeb früher produzieren sieb noch Personen au ? der

/..inen - u ^d " a^envelt , ala ; JMr . ---' .!.rte ?:;^.' i 1de fr 'nne .r u . ,und ein

" r en $t t;:11 n-eissen lart , der d te Kinder roc ' ' ?;PiP xur ^ reuda au ?-

muntert , î eil jetzt gleich der Nikolaus könne . Und virKlich tritt

! ikol9UR ein , der die Kinder erwähnt und ba6 'c '̂enkt . ^ cb he r korben

da rV^firrere "obn . die ' ;offp ' -rt und dar ' '.' lii acb J 't^er . üie die

: ,"-̂ l ' .rurg s ines SHn't^ ra daratellen . 'lun Sc'*lusa könnt der Tod urd

! 3C* t de )Y! Snial ei * 8 ' de . Die S^ raebe bewegt sieb natürlich %a^3 in

npiren .



NikplßU883 leJ ,^^UE djeri_Lü.sen tal f Südtirol )

be .̂ Sf.A?̂ or , Ü. Jg . , :tgg. vOi Innarl ',c .f ^r , Hernn
Hcnoauernjahr und Bauern ! *?be^ irr Lüsencal , von ph-ii . G*-org Mrosch.

klingelt an der Stuban tür . auf daa Ĥerein " tritt der

auf und fragt , ob Mar den hi . NlkoJLaû au sehen vänaohe . Wird die Frage

bejaht , g^nn führt er den iLtkiLl̂ u s herein , su dessen Linken der Teufel

Eintritt , d^r eich alsbald an die Leute herannacht , un ihr #? einzusagen ,

^enn der Nikolaus Aus den Katechismus zu ^ragen beginnt . Di'* J3rvachsenen

Cehen wohl durchaus au " die Einflüsterungen des Teufels ein , falle

eie die "rage nicht durch eigene itze ^ e -̂t beantworten kennen .

*'ür e -ne richtige Antwort er %3l &man vo^ Engel Äpfel und 'Aüssa , anders ?

*ails ruft der .̂ ikciaua seine Kĵ ub.̂ uf herein ,UM den dreisten Antwort -

geber '̂ inausbef ^rder zu. lassen . Dar.n Igsag er nach und nach ' sä n Ge¬

folge auftreten : Da koNNt ein ai tes , krummbeiniges " 'hinlein Mit einer

&ch na*)8 '̂1asche , get.t b i den beuten t êxupit, u& ihren dieser Schnaps (der

ßeŵ h lieh brunre klares Wasser ist ) anzubieten , wohl auch , UK sie r.it

einer Prise zu erfreuen ; aber wehe den , der in dies # Dose hineingreift :

Kr greift buchstäblich in Pech . Nieder ruft der hlcNikolaus und es

kommen die Bettler . vieyhder fünf an der 2&.1, setzen sich orie ) taliPch

au^ den Boden und beginnen ein Kar tanspielpW ^bei sie in f t̂rei ten geraten

und Aich gegenseitig ihre wohlpräparierten 3uckel nit ihren Aachensacken

durch bleuen . Dabei versehen sie sich nicht unfern und treffen <*inen der

Hausbewohner . Um ihr ^p wüsten Trag ben ein Ende zu Machen, IHsst sie der

Nikolaus wieder binauswerfen . Auch wild e Tiere hat er in Gefolge und

um dies zu beweisen , muss der Haoinus auftreten , besser gesagt ,herein¬

kriechen . Man sieht von ihm nicht a als die Pferdedecke , die sein Pell

i ?t und den gewaltige ! Schnabel oder Rüssel , einen Über den Kopf gehä teyz

Zapin (Feithaue ) ,]Rit deM er Stühl ûr-d B-̂nke utiwirft und Manches Loch

in den Boden belast . Sobald er dieses Geschäft vollendet , weis %t ihm

der Nikolaus die Türe ,um dann se lbst mit Engel und Teufel absutreten ,

Pa aein Gefolge in der Stu ^e nicht unbedeutend Staub aufgewirbelt ' at ,

besonders die Bettler ^ it ihren Aachensacken , so erscheinen nach de!R

Abtretendes Nikolaus zwei Auskehrer ni t Kehrfasa und Uesen und leeren

den " eM*icht saWt einigen taitgenomsenen Schnee auf den Tisch . Xu
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allerletzt tritt in grösser Elle 4er üote / , d . i . p<ili %lat ) ti*raiH ,

befragt den ausherrn , ob er alpe Christi che Havsor ^rung halte und

kritzelt ie Heütüt *:gung über seinen diesbezüglichen 3efun <! in die

Ĥ ratit ; e" (- elender ) , '-ach vollendeten Ppiel werden die Spieler

nic ^ t S" it +-*r- au " ein 01 ^ sehen Tein oder Schaans eingelsden , wobei nie

dann - ie " 5s *:en h^rabnehinen und sich so zu e^ ennen paben . -Dann aeht es

Um oin laus weiter " *



2lrol *r YoH-pbQta . Brix ;*?) ^ , hr . ' (!, ^ . *:.: J ']in altcc xuK<

uH.i hao ' an von P. " ^ab ^stian nier <*r

ItM naxter -Tpl ^at '1er Verfasser in einem Bauernhaus eine -̂ ardschrift

fe ^unden , die wohl an die hundert Jahre alt ist , Der Titel war vorr

^prfuf ^^sc^ riebani ^Nikolaus -Hei^e '*, ln Texten soll f '̂ ühe ^auch etnmel

ein „<i *ppiel vom hl . Nikolaus '* au "geführt vornan ' sejr . Dar Verfasser

hat ^ich viel von den al ten Leuten erzählen lassen : Hach mehraren

Proben <-' in .ra" unfe ^Khr 3J Spieler in schönen , buntB^ Xlei ' err am

i' ikolausabend von liaua su Haus. Da in einem ^aua gleichseitig luxer

Rur drei bis vier Rnieler bei a n̂er :̂ cene beschäftigt ren , konnte

dl --s e eise in ^ eh re r an H us -̂rn ßu gl --3oher He i t ^esp 1eit ve r der .

Nacheinander k^-nen folrend -e Personen ; Glo^kentra ^ar , Kehrer (der die

Stube auske ^ ren rosste )un^ ein ypr l ^u .̂ ar . die den hl . Ni' olaus in

keimen ankUndigten . ^a folgte 'lann ein Streit z^ isc ' ^ u

urr, lie .'j n̂ac ' an soeie . Aua diesem Sgena teilt der Var^as ^er einige Verse

" 1t :

.T,3; t "aA " ur '-eel ^ ; *̂aa sprichts du von " aratsr 1 ,

0a bot , f-e d^ cl --tnis , ?' i 11 an ?

"*as bist du so skrupulant ,

?.*as i'TPC' tKt du dir vor Grill n ?

Cott erso - uf <1ie i?elt ,

'?en i !9!-iel und ^ ia Sr den ;

Wfp immer sie enthalt ,

Der Men: ch soll tailha ^ t wei*?en .

Mediana .lieh d r '*'ä t und j ' rer Lustbarkeit ?

=-Js vergeht , und alias w^^ rt eine kurze Heit '

'.' eiR Joch ist süss , ne in Bür -?e leic ^ ( ,

Tut Christus selbs ^en aa ^ en ;

' prum o meine Heel ,

Tust du so hart di ^ planen *

3s hat den Anse -' ein , als ob dar Taumel r,ev*innan wurde , da kimmt

nr>r CiM;o 'Mrt u ^ d an ^ ic ^ t zur Real " :

' er -̂an willst <1u dic 'i bekehren ?

V'aTUM dorren und nie t haut *"

'.Venn die Sc ' ul den sich vermehren ,
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'-'achst nicht am? die Schwierigkeit ?

Sollte wô -i au^ f '.*' air = Busatun naaeen

<!le x'elt ri .t' t %e^ r ^reut ?

n.̂ m; kannst du Gott niCt î r umfassen !

Acn,v :rdient OR Gott nicbt ^ eut *? '

Heunte Musst du zu Gor,t flehen ,

I êu :̂te ruft dich nocb der Herr '

Soli es Neunte nicht geschehen .

Morgen g ŝcbie - t es schverlrc ^ nebr !

.Endlich gelingt / es dew Cut er Hirt ^ , die Seei von . 'ier Weit und Ras-

Teufel abxukehren . Da gebt (Sie Türe auf und der „IUhnelafCrBt *

ft . -ü ^oi ^us erscheint -<K'1 vertreibt der. ^atan endgültig . Pxch^eR

die Kinder auagef ^agt der kleine und greise

Klaubau rit Ketter ' erein und klagen Rb?r die Kinder * .Aber der

tKP^eel ati :')!-:t den Nikolaus gnädig . Der Diener des Nikolaus ist

eir '.'ohr . dar der Kindern PÜssigke ^ten gibt . st .Kikol ^us b '' lt eine

Predigt an die Eltern , die Mit eine :** --'ri ^ denawun -̂cb a& li Bat . 1̂'un

korben xv.-ei Jettier ' erein , die vor Nikolaus Goldstücke erhalte - .

Iler zweit * Teil , dar nun folgt , ist eine Komödie. in der die Bettler versetz

' ere Streiche au f̂übren * sie singen folgendes

3ettlerl .ie d : ?-lr arMe,betrüabte Koatleider ,

-itr oba seind a nit verzagt ;

Oer üi ^ül ist alleweil heiter

Der sebau r̂ uns halt a nix dersc ' .lagt .

Das Foir konn üns a nix verbrennen ,

Das Hasser uns a nit verdrückt

Mir künnen uns glückselig nennen ,

Das fetter nur ander Leut " drückt *

Das Arbeite ^ tü'et üns nit taugen ,

s'ir bnb ' ns grot a schun n-robi ^rt ;

Die Hlottern , die thün uns n1t tauben

Das MUedv̂rn üns soviel schiniert .

Das ßitt "n und Danken ist ringer ,

Do Muess Kalt die Goschr brav drun ;

*lir künnan dabei noch was g 'v-'in ^ en

Dar Hund frlasK üns a nix davun .
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??!*? pf *?Ttrtlfn , <!ie t ' iün Ktr vayaan ^n ^

ir l 'Obt kosti <la "t;r

f.r hohn koa -lane o-if Sc' up n̂

lai '.r 'S i ^t balt ^ -'^ vn ?̂ !ay TRy,

.' fi ' hoi - ' r- frot % *-*nul ^n versorg *,i

'- tr hob ' n ^ oa "'ui '; o ' a Kin ^ ;

".iy '!3r ***er ; nix %u t ' ^ aifn a * noyg n̂

'"' er pfoyra noartt - goy 33 .̂.va/ sün <i *

"x kiyc ^ ^n ^ iar - t ^ ün miy ult achter

Dap'i Bet 'n sei * wir yec ^t

Dxp C *̂ iss *n erforsch *r macl t tyac ' ton ;

' *ay eic ' tvota a o *f t fy "' tnt .

a.or -ga Jo ? y b ^ y ' n ^ ir k *' a ? y^ 3ip %,

*.!iy %viss *T! lei Rec ^ ta , *' s 8ijyi<! '

U'T' x:sxR3^g^A?̂ RK wall niy ^alt all * i?aii aal . ^ 19*11%,

?:<*: igy ^ *n mir Hu lehren ^ oa Kini .

-iie -̂eiboylaut tbnn ),-,ir <'rot fopp *; :

'" i.'** blaib ^ n gor .n liebay allein ;

'13 i - <' *n Hna roch gonnn Tropn *?̂

^ niy ' C)?I a ' sc ' '. -;.x .'? un .-.tu Scair ;

Uh:; <a.t;<!I !o!' blaJb ?; f.'ie WOhi LiTi.t 'R

' s ib ^abr ?] ai.tMby <c ' t ;

? i -- yaiaay nit dia Hoap ans ^ an Kyti?;^ *?!

UT!<1 sog 'n :Cvot tiia %' ef inir nichts !

Dia Kol ^ stüc ^ ^ . 'lie sie von Nikolaus ba ^ ornian , veysc ?*.scliayy : aj .a ty?

eine ?) j u-leH tHit sie ina Streiten kot-rtan. D̂ y .üa.tv .aly ic ' tay w!ii

3u*' e nac ^ an . abar lia Hattiay ^ ytigaln 3ai -̂ a , *?ichtay t ihyar

^ettelaiic ^ an inane , ija ''olyan dKxn nach Juxnachey ; rniellante .

.-'RMir ait ^ y , *-!Aai tyaiber , Xau ^wa ?n . ^ ay G "s -*)a asiMe J ô^ to y , u y ^ day

la rt -:wuT*3t . an Sc ' -luaa T3acht ^ay

j *ym '*st a ^ il ^ y .n , '!eir üiit ach n a cbaindey ' f?11 r;?*ia sa ^ t :

Kyitas *8uch Gott ltabay " ausvpte ^ ,

GuLen Abai :'1 baute fiaus ^ utter !

Von (j !"-^Hrl ^nd , von Oberland

Von ? ^l ^ st !na kon ^ l.ch ^s hay ,

Kain Cald hab ic ^ Reutal rna' y .



irrs Pferd , das WF.r wein PilgruMaetab ,

?!aus und Hof ich au^ Meinen Pugg"n trag .

Ich bin gewesen weit und breit ,

.-{Eb gesechen viel "romse un ' heilige L ' ;f .

-'- 3cbHsHel " lieh ^ ar poh3n tat bitten #

Das ihr mir tat in Mein Kürbis schütten ;

An Brocken Schaala , 3^33 Gott tat pHg'n ?

I wollt wü?-Bchen, dase *3 nuchate Jahr

Nichts als ''aii tat r-M%*n ;

pa ^r Oar von euren Henn,

I wollt lassen bitten zu Jerusalem . .

Dafür 10h euch geben

von Mir Pilgru ^ geweihtes Pulver -,

Jetzt wünsch * ich euch viel Glück ?

Zur Suppen keine ^rick

Zum Müsse kein Mehl ,

Nachher seid ibr sicher vom stel "!

Riesas Pulver hilft für 77 Krankheiten : x.Ma#anbraK 3, a . ?o6igrant ,

3. Durchgang, 4. Zeitlang , kann ig& elber niHKer sa ên , 3as nüsst i ^r

*̂en ni?otheker fragen . Kt vitaK etemam ^ en !

Ras Sniei ist nun zu S^ ê d̂er Pilgtun hat dey: Abaatsnler̂ 'eMacbt.
Von diesem Gold wurden Kleider für die Spiele gekauft und VOM Best

.releeen . Xuw letzten Hai wurde d^ses Spiel in den 40er Jahren

in fiextnn auffeführt .

(.
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